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17. Programmwoche (20. April bis 26. April 2024) 

MDR-Fernsehen 
 

Samstag, 20. April 2024 

05:40 Ein Stück vom Glück  

 Fernsehfilm Deutschland 2001 

  

Entertainer Frank Haller, ein Mann voller Charme und 

Witz, und sein temperamentvoller Manager Jochen 

Below pflegen eine Männerfreundschaft im harten 

Show-Business. Sie waren ganz oben auf der Leiter des 

Erfolges und da wollen sie wieder hin. Doch wer in der 

Showbranche einmal draußen ist, kommt so schnell 

nicht wieder rein. 

  

"Ein Stück vom Glück" ist die Geschichte einer 

Männerfreundschaft im harten Show-Business: des 

Entertainers Frank Haller, eines Mannes voller Charme 

und Witz und seines temperamentvollen Managers 

Jochen Below. Sie waren ganz oben auf der Leiter des 

Erfolges. Doch als Hallers Frau aus Einsamkeit in den 

Tod ging, verließ ihn auch der Erfolg. Und Below ging 

sogar für seinen Freund ins Gefängnis.  

 

Jetzt ist er wieder in Freiheit und wird seine Chance 

nutzen. Er will Haller, der mittlerweile nicht mal mehr 

in drittklassigen Nachtbars gefragt ist, für eine zweite 

Karriere aufbauen. Und Below muss auch die Schulden 

aus beider Vergangenheit an den skrupellosen 

Geldverleiher Kolouschek zurückzahlen. Denn der ist 

schon gnadenlos hinter ihm her. Außerdem will Below 

die Achtung von Frau und Tochter wiedergewinnen.  

 

Doch schnell erkennt er: Wer in der Showbranche 

einmal draußen ist, kommt so schnell nicht wieder 

rein. Da muss man alle Tricks kennen. Und wenn dem 

Künstler nach jahrelangen Misserfolgen das 
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Selbstvertrauen fehlt, ist auch der gewiefteste Manager fast machtlos. Die 

einzige Chance: Below setzt sein Geheimwaffe, Regina Köhler, auf Haller an. Ob 

er bei diesem riskanten Spiel gewinnt und es ein berufliches und privates 

Comeback für die Freunde gibt?  

 

Musik: Hans Günther Wagener 

Kamera: Lothar E. Stickelbrucks 

Buch: Rolf-René Schneider 

Regie: Rolf von Sydow 

 

Frank Haller: Klausjürgen Wussow 

Jochen Below: Wolfgang Stumph 

Regina Köhler: Jutta Speidel 

Hans Hermann Walker: Wolf Roth 

Kolouschek: Gunter Berger 

Rainer Engel: Frank Michael Köbe 

Miriam Below: Antonia Feuerstein 

Marianne Below: Karin Düwel 

Silberschneider: Achim Wolf 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

07:10 Armans Geheimnis (17/26)  

 Sag mir, dass ich träume 

Abenteuerserie Deutschland 2017 

   

Charlie, Arman und Tarik sind im verwunschenen alten Tal angekommen, 

nichtsahnend, dass Milena ihnen gefolgt ist. Jenny will den anderen unbedingt 

auch hinterherreiten und zwingt Dimitri, sie zu begleiten. Als Charlie droht, 

einen Abhang herunterzustürzen, eilen ihr alle zur Hilfe. Dabei passiert etwas 

Unglaubliches.   

  

Musik: Marian Lux 

Kamera: Patrick Popow 

Buch: Alexander Lindh 

Regie: Irina Popow 

 

Charlie: Sinje Irslinger 

Arman: François Goeske 

Tarik: Kaan Sahan 

Dimitri: Matti Schmidt-Schaller 

Jenny: Amina Merai 

Milena: Svenja Jung 

Wächter Mick: Gil Ofarim 

Rona Liliental: Petra Kelling 

Lore Liliental: Judith Sehrbrock 
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und andere 

 

(25 Min.) 

 

07:35 Armans Geheimnis (18/26)  

 Der Geist des alten Tals 

Abenteuerserie Deutschland 2017 

   

Charlie und ihre Freunde treffen auf ein geheimnisvolles Waldmädchen. Doch 

wer ist diese Lena, die sich so gut im alten Tal auskennt? Arman misstraut ihr 

und gerät darüber mit Charlie in Streit. Zornig geht Charlie weg und macht 

dabei eine unglaubliche Entdeckung. In Köln sind Patrizia und Nils immer noch 

auf der Suche nach ihren verschwundenen Freunden, als sie plötzlich einen 

entscheidenden Hinweis bekommen.  

 

Musik: Marian Lux 

Kamera: Patrick Popow 

Buch: Luisa Korsukéwitz 

Regie: Irina Popow 

 

Charlie: Sinje Irslinger 

Arman: François Goeske 

Tarik: Kaan Sahan 

Dimitri: Matti Schmidt-Schaller 

Jenny: Amina Merai 

Milena: Svenja Jung 

Wächter Mick: Gil Ofarim 

Rona Liliental: Petra Kelling 

Lore Liliental: Judith Sehrbrock 

und andere 

 

(24 Min.) 

 

Kissenkino 

08:00 Joe all alone  

 Fernsehfilm Großbritannien 2018 

  

Siesta, Meer und Sonne satt: Joe freut sich riesig auf den anstehenden 

Spanienurlaub. Doch seine Mutter und ihr zwielichtiger Freund Dean haben 

überhaupt nicht vor, ihn mitzunehmen. Anstatt am Strand muss Joe die Ferien 

allein zu Hause verbringen. Was sich anfänglich noch ganz okay anfühlt, gerät 

ziemlich schnell aus dem Ruder. 

  

Joe ist 13. Als seine Mutter verkündet, dass sie in Urlaub fahren, ist er total 

begeistert. Es gibt Stress in der Schule und zu Hause. Eine Pause davon kann er 

dringend brauchen. Dummerweise haben seine Mutter und ihr mieser Freund 

Dean nicht vor, Joe mitzunehmen. Sie fliegen ohne ihn nach Spanien und Joe 
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bleibt allein in der Wohnung. 

 

Im Kühlschrank findet Joe ein paar Reste. Für alles weitere hat seine Mutter ihm 

gerade einmal 20 Pfund gegeben. Der Junge versucht, das Beste aus seiner Lage 

zu machen, er spielt Videospiele die ganze Nacht und lernt Asha kennen, die 

ihren Großvater nebenan besucht. Joe vermisst seine Mutter ziemlich, aber 

noch ist das Leben einigermaßen zu ertragen. Und eine Woche ist ja nicht allzu 

lang. Doch dann entdeckt Joe eine Tüte mit 20.000 Pfund. Schnell ist ihm klar, 

dass das nur Ärger bedeuten kann. 

 

Und es wird noch schlimmer: Als die Woche um ist, kommen seine Mutter und 

Dean einfach nicht wieder und melden sich nicht. Joe wird langsam mulmig. 

Besonders, weil plötzlich zwielichtige Gestalten auftauchen und Dean 

offensichtlich in kriminelle Geschäfte verwickelt ist. Auch in der Schule wird es 

heikel, denn die Lehrerin merkt, dass es Joe nicht gut geht. 

 

Zum Glück weiß Asha einen Ausweg, sie entscheidet, dass die beiden die Stadt 

verlassen und zu Joes Großmutter ans Meer fahren. Doch bei der Flucht stellt 

sich heraus, dass Joe Asha nicht die Wahrheit erzählt hat. Und so fällt das 

Kartenhaus zusammen.  

  

Der Film schildert auf bewegende Weise Joes Gefühlswelt zwischen innerer 

Verzweiflung, Hoffnung und einer gehörigen Portion Galgenhumor. Joes 

Erzählung aus der Ich-Perspektive sowie hilfsbereite Nebencharaktere schaffen 

es, dem Stoff seine ursprüngliche Schwere zu nehmen. 

 

Musik: Graham Hadfield 

Kamera: Oona Menges 

Buch: Guy Burt 

Vorlage: Basierend auf dem Buch von Joanna Nadin 

Regie: Beryl Richards 

 

Joe: Daniel Frogson 

Joes Mutter: Kellie Shirley 

Asha: Liani Samuel 

Otis: Vas Blackwood 

Kosmy: Orli Shuka 

Lehrerin: Erin Shanagher 

Mrs. Kapoor: Sacharissa Claxton 

Perry: Harrison Slater 

Dean: Joe Sims 

Anrufer: Tom Godwin 

Ashas Mutter: Andrea Hall 

und andere 

 

(75 Min.) 
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09:15 Rentner haben niemals Zeit (2/10)  

 Der Koffer/Der Fund 

Familienserie DDR 1978/1979 

  

Eine geplante Urlaubsreise versetzt Anna und Paul in Aufregung. Paul will den 

alten Lederkoffer seines Vaters reparieren lassen und macht sich auf die Suche 

nach einem Sattler. Im Ferienheim angekommen, kennt Pauls Tatendrang keine 

Grenzen. Mit seinem alten Kollegen Fritz fährt er zum Angeln, die Ehefrauen 

machen es sich lieber gemütlich. 

  

Der Koffer 

Eine geplante Urlaubsreise versetzt Anna und Paul in Aufregung. Paul kramt 

den alten verstaubten Lederkoffer hervor, der schon seinem Vater treue Dienste 

leistete. Das gute Stück muss zwar erst noch repariert werden, aber das ist auf 

alle Fälle billiger, als einen neuen Koffer zu kaufen - glaubt Paul. Er macht sich 

also auf die anstrengende Suche nach einem Sattler, und Anna lässt ihren Mann 

wohl oder übel gewähren. 

 

Der Fund 

Im Ferienheim angekommen, kennt Pauls Tatendrang keine Grenzen. So ist 

Anna froh, als er eines Vormittags allein mit seinem alten Kollegen Fritz zum 

Angeln fährt, während es sich die beiden Frauen im Liegestuhl bequem 

machen. Fritz ist seit sechs Jahren Witwer, und wie es scheint, hat er nun ein 

neues Glück gefunden. Doch ein peinlicher Zwischenfall stellt seine Beziehung 

zu Hanna auf eine schwere Probe. Im Angelkahn findet Fritz die Brieftasche 

eines anderen Urlaubers. Statt sich über die ehrliche Rückgabe zu freuen, 

beschuldigt der Mann Fritz, einen größeren Geldbetrag daraus gestohlen zu 

haben. Hanna will Fritz helfen und macht damit alles noch schlimmer.  

  

Beliebte Familienserie mit Helga Göring und Herbert Köfer, die als Rentner alle 

Hände voll zu tun haben. Ob Freunde, Bekannte, die Kinder - alle nehmen ihre 

Hilfe gern in Anspruch. Und sie helfen gern, denn wer rastet, der rostet. 

 

Musik: Henry Krtschil 

Buch: Ursula Damm-Wendler, Horst Ulrich Wendler 

Regie: Horst Zaeske 

 

Anna Schmidt: Helga Göring 

Paul Schmidt: Herbert Köfer 

Maria: Karin Ugowski 

Karl-Heinz: Heinz Behrens 

Sattler: Edgar Külow 

Hanna: Irma Münch 

Fritz Köhler: Jochen Thomas 

und andere 

 

(49 Min.) 
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10:05 Tierärztin Dr. Mertens (69)  

 Ausklang 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Susanne ist im Zweispalt: Die Tochter eines potenziellen Sponsors wünscht sich 

unbedingt Affenbabys. Susanne lehnt eine "Züchtung auf Wunsch" ab. Doch 

damit gerät das Südamerika-Projekt des Zoos in Gefahr.  Von seiner Tochter 

Rebecca erfährt Christoph, dass Susanne ein Verhältnis mit Hannes Zoller hat. 

  

Susanne gerät mit Oberbürgermeister Herrenbrück aneinander: Er verlangt von 

ihr, sich den Wünschen eines potenziellen Sponsors anzupassen. Die Tochter 

dieses Sponsors wünscht sich unbedingt Affenbabys. Susanne lehnt jedoch eine 

"Züchtung auf Wunsch" ab. Georg gibt zu bedenken, dass das Südamerika-

Projekt nun einmal finanziert werden muss und die Tierärztin in ihrer Position 

als Zoodirektorin gefragt ist.  

 

Christoph erfährt von seiner Tochter Rebecca, dass Susanne ein Verhältnis mit 

Hannes Zoller hat: was Christoph mehr zu irritieren scheint, als er zugibt. 

Susanne und Hannes verbringen zwei romantische Tage miteinander, die aber 

von Hannes' Abschied überschattet werden. Hannes hält an einer gemeinsamen 

Zukunft mit Susanne fest, doch Susanne will keine Fernbeziehung. Sie 

verabschiedet sich am Bahnhof schweren Herzens von Hannes. Für immer? Als 

Susanne auf der Rückfahrt durch Christophs Anruf abgelenkt wird, hat das 

fatale Folgen.  

 

Charlottes Sportlehrer hat während des Workouts einen tragischen Unfall. 

Charlotte ist erschüttert und Georg wird sehr nachdenklich: Er schlägt ihr vor, 

dass sie sich für den Notfall Patientenverfügungen ausstellen. Doch Charlotte 

lehnt kategorisch ab: Vom Tod will sie nichts wissen. 

 

Musik: Thomas Klemm 

Kamera: Christian Klopp 

Buch: Andreas Heckmann 

Regie: Thomas Durchschlag 

 

Dr. Susanne Mertens: Elisabeth Lanz 

Dr. Christoph Lentz: Sven Martinek 

Luisa Baltrusch: Deborah Mary Schneidermann 

Jonas Mertens: Lennart Betzgen 

Prof. Georg Baumgart: Gunter Schoß 

Charlotte Baumgart: Ursela Monn 

Conrad Weidner: Thorsten Wolf 

Rebecca Lentz: Janina Stopper 

Hannes Zoller: Hugo Grimm 

Clara Baldin: Viola Pobitschka 

Oberbürgermeister Herrenbrück: Frank Sieckel 
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Trainer Tom: Alexander Becht 

Bernd Haller: Mathias Harrebye Brandt 

Merle Haller: Clara Veihelmann 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

10:55 Der Dicke (48)  

 Wirre Zeiten 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Dora Grewes Mutter Magda ist drauf und dran, auf einen Heiratsschwindler 

hereinzufallen. Dora hat aber weder Beweise noch den Mut, selber mit ihrer 

Mutter darüber zu reden. Also soll Ehrenberg die Mutter observieren. Bea 

Merten möchte die Betreuung ihres manisch-depressiven Bruders Ronnie 

übernehmen. Sie beauftragt Isa mit dem Fall. 

  

Dora Grewe bittet Gregor Ehrenberg um Hilfe. Ihre Mutter Magda, eine 

erfolgreiche Unternehmerin, die Ehrenberg vor Jahren vertreten hat, ist drauf 

und dran, auf einen Heiratsschwindler hereinzufallen. Dora hat aber weder 

Beweise noch den Mut, selber mit ihrer Mutter darüber zu reden. Zunächst 

beauftragt Ehrenberg Yasmin und Gudrun mit der Observierung Magda 

Grewes, dann aber übernimmt Ehrenberg selbst diese Aufgabe, mietet sich im 

selben Hotel wie Magda ein und beobachtet, wie sie ihrem vermeintlichen 

Verehrer einen Briefumschlag übergibt. Kurz darauf ist der Mann 

verschwunden. 

 

Bea Merten möchte die Betreuung ihres manisch-depressiven Bruders Ronnie 

übernehmen. Nach dem Tod ihrer Eltern hatte sie diese Verantwortung einst 

abgelehnt. Jetzt aber hat sie den Eindruck, dass Ronnie unter seinem gerichtlich 

bestellten Betreuer, Rechtsanwalt Plambach, leidet. Sie vermutet, dass dieser 

sich an Ronnies Erbe bereichern will. Plambach, von Isa von Brede zur Rede 

gestellt, kontert mit der Vermutung, dass Bea Merten die Betreuung ihres 

Bruders nur übernehmen möchte, um selbst an Ronnies Geld zu kommen. 

 

Magnus Ehrenberg, Gregors Vater, wird von der Polizei in Gewahrsam 

genommen, nachdem er in einem U-Bahnhof randaliert hat. Auch Ehrenberg 

kann jetzt nicht mehr darüber hinwegschauen, dass sein Vater phasenweise 

verwirrt ist.  

 

Kamera: Georgij Pestov 

Buch: Thorsten Näter 

Regie: Oliver Dommenget 

 

Gregor Ehrenberg: Dieter Pfaff 

Isabel von Brede: Sabine Postel 

Gudrun Wohlers: Katrin Pollitt 
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Yasmin Ülküm: Sophie Dal 

Magnus Ehrenberg: Jürgen Goslar 

Markus Köhler: Robert Schupp 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

11:45 Eisenbahn-Romantik  

 Boliviens Andenbahn 

   

Eine Eisenbahnfahrt durch Bolivien ist atemberaubend. Manchmal sogar im 

wortwörtlichen Sinn. Denn da, wo in Europa die Berge aufhören, da fahren in 

Bolivien immer noch die Eisenbahnen durch die Anden. Die Schienen der 

Strecke Oruro - Villazon liegen die meiste Zeit über 3.000 Metern Höhe. Eine 

Fahrt mit der Eisenbahn in Bolivien gehört zu den schönsten Erlebnissen 

überhaupt. Auch deshalb, weil man mit der Bahn Landschaft und Geschichte 

des Andenlandes gleichzeitig erleben kann. 

 

(SWR)  

 

12:15 MDR Garten  

 (MDR 14.04.2024) 

 

12:45 Unser Dorf hat Wochenende  

 Etgersleben 

   

Die fast 800 Einwohner von Etgersleben leben etwa 25 Kilometer südwestlich 

von Magdeburg, am rechten Ufer der Bode. Der Fluss prägt das Dorf, ist beliebt 

bei Einheimischen und Wassertouristen. Um diesen Wassertourismus weiter zu 

fördern, lässt die Gemeinde Börde-Hakel neue Stege bauen.  

 

Aufgebaut wird im Dorf gerade auch eine Pferdebesamungsstation. Geht sie in 

Betrieb, wird sie Sachsen-Anhalts einzige Einrichtung ihrer Art sein. Stolz ist 

man im Dorf aber auch auf das neue Brandhaus der Freiwilligen Feuerwehr. Das 

ist eine Art "Puppenstube" mit verschiedenen Zimmerchen, in denen mit einem 

Utensilienkoffer unterschiedliche Brandszenarien simuliert werden können. So 

lernen schon die "Löschzwerge" das richtige Verhalten im Brandfall.  

 

Das "Kommunikationszentrum" von Etgersleben heißt Aschenberg. Das ist die 

Sammelstelle für Grünschnitt. Manche kommen vor allem, um Neuigkeiten aus 

dem Dorf zu erfahren und zu verbreiten. Zum Beispiel wie und ob es mit der 

verfallenen, alten Malzfabrik weitergeht, die das Bild des Dorfes prägt. 

Investoren versprachen, darin Wohnungen zu bauen, doch diese Plänen 

scheinen sich wieder zerschlagen zu haben.  

 

Dass die fernsehbekannten Schrauber Axel und Micha in Etgersleben wohnen, 

die Dartfreunde auf stylische Scheiben werfen und wie die Jüngsten des Dorfes 



Samstag, 20. April 2024  MDR Programmwoche 17 / 2024 

 

 Seite 9/97 

beim Sportabzeichen abschneiden, sehen Sie in dieser Folge von "Unser Dorf 

hat Wochenende".  

  

(MDR 30.04.2023) 

 

13:15 Kleine Meise ganz groß  

 Film von Yann Sochaczewski und Marlen Hundertmark 

   

Unter den kleinen Meisen ist sie ganz groß: die Kohlmeise. Sie ist sogar die 

größte heimische Meise und von ihrer Anzahl her die häufigste, die es überall 

in Europa gibt. Sie ist deshalb auch die wahrscheinlich bekannteste Meisenart. 

Aber kennen wir den "Allerweltsvogel" mit der schwarzen Haube und dem 

gelben Gefieder?  

 

Dieser Film entführt in eine faszinierende Welt direkt vor unserer Tür, die den 

meisten bisher verborgen blieb. Denn Kohlmeisen verfügen über erstaunliche 

Qualitäten: Sie können ganze Heerscharen von Raupen besiegen. Sie sind 

wagemutige Akrobaten, die sich auch gegen Größere zu wehren wissen. 

Kohlmeisen sind clevere soziale Netzwerker, die sich mit anderen Vögeln zur 

Nahrungssuche verbünden.  

 

Als intelligente Kommunikatoren können sie ihren Gesang wie eine Sprache 

benutzen. Kohlmeisen sind fürsorglich, vorausschauend, wagemutig und vor 

allem höchst anpassungsfähig. Ob im Garten, im Wald oder in der Stadt, überall 

kommen sie zurecht. Ein Erfolgskonzept. Aber nicht ihr einziges! Manche 

Kohlmeisen haben sogar ein "Entdecker-Gen", das ihnen sogar entferntere 

Welten eröffnet. 

 

"Kleine Meise ganz groß" erzählt die Geschichte eines Kohlmeisen-Jungen vom 

Schlupf bis ins Erwachsenenalter und bei der ungewöhnlichen Suche nach 

einem eigenen Revier. Der Film enthüllt dabei die verborgene und zauberhafte 

Welt der Kohlmeisen in einer Mischung aus beeindruckenden Aufnahmen, 

verblüffenden Beobachtungen und feinem Humor. Kleine Meise - mit großem 

Unterhaltungswert! 

 

(Arte 24.03.2022)  

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 Sport im Osten  * 

 Fußball live: Dynamo Dresden - FC Viktoria Köln 

 

16:00 Sport im Osten  * 

 Fußball live: Greifswalder FC - BSG Chemie Leipzig 

 

16:50 MDR aktuell  *   VPS: 15:55 
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 mit Wetter 

 

16:55 Sport im Osten  * 

 Fußball live: Greifswalder FC - BSG Chemie Leipzig 

 

 * Sendeablauf geändert und Spielansetzungen ergänzt am 28.03.2024 

 

 ("Sport im Osten" um 14 Uhr ist länger; "MDR aktuell" wird später gesendet 

(statt 15:55 Uhr), "Sport im Osten" um 16:55 Uhr ist neu im Programm) 

 

 

18:00 Heute im Osten - Reportage  

 Feiern wie Gott in Polen 

   

Kleine Katholiken ganz groß: Der Tag, an dem die Drittklässler zum ersten Mal 

vom Leib Jesu und seinem Blut - so der Glaube - kosten dürfen, ist in Polen zu 

einem Mega-Event geworden. Trotz Inflation und Krise wird die 

Erstkommunion fast so aufwendig gefeiert wie eine Hochzeit.   

 

Aber es gibt Unterschiede. Die Familie des zehnjährigen Wiktor in der 

ländlichen Provinz Heiligkreuz feiert noch eher traditionell - mit viel Fleisch, 

Wodka, Akkordeon und Gesang. In der Großstadt Łódź dagegen hat die Familie 

von Wiktoria ein Märchenschloss gemietet - inklusive Vier-Gänge-Menü und 

Kinder-Animateurin.   

  

(MDR 21.10.2023) 

 

18:15 Unterwegs in Thüringen  

 Unterwegs auf dem Thüringer Mühlenradweg 

   

Das Corona-Virus hat unser Leben fest im Griff. Besonders die 

Freizeitaktivitäten sind eingeschränkt. Eine Tour mit dem Fahrrad ist eine der 

wenigen Möglichkeiten zu entspannen und sich aktiv zu erholen. Deshalb ist 

Steffi diesmal auf dem Thüringer Mühlenradweg unterwegs. An seinem Weg 

liegen 25 Wassermühlen. Unser Start und Ziel, des 8o km langen Rundwegs, ist 

Jena. Dort begeben wir uns auf eine botanische Weltreise. Der Botanische 

Garten der Uni-Jena lässt Pflanzen aus allen fünf Kontinenten sprießen. Aber 

auch wilden Tieren sind wir auf der Spur. Vor ihren Piranhas haben die Pfleger 

Respekt. Unsere erste Fahrradstrecke endet in Golmsdorf. Hier richtet Dieter 

Späth Kanutouren aus. Wer für das Hobby Feuer gefangen hat, kann in seinem 

Urlaub, angeleitet von Dieter Späth, ein Kanu bauen. Als Ausgleich bieten sich 

die beiden Esel an, die auf seinem Hof wohnen. Sie sind eine anspruchsvolle 

Wanderbegleitung. Die nächste Station ist Bürgel.  

 

Wer diesen Städtenamen hört, sieht sofort weiße Punkte auf blauem Grund. 

Dass es auch anders geht, beweist Dany Ruszkiewicz mit ihren 

außergewöhnlichen Keramikkreationen. Wir besuchen sie in ihrem Atelier. Nun 
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verlassen wir unsere Strecke und radeln nach Beulbar. Das AmViehTheater ist 

die für uns schönste Freilichtbühne Thüringens. Nico Schneider ist nicht nur der 

Betreiber, sondern auch Banjo-Bauer und gefragter Musiker.  

 

Der nächste Stopp auf dem Mühlenradweg ist in Eisenberg. An der 

Robertsmühle liegt der Miniatur-Mühlenpark. Wer es nicht schafft alle Mühlen 

zu erradeln, kann sich im Park die Modelle anschauen. An der Janismühle 

stehen die Pferde von Carola Diener. Die Weltmeisterin im Fahrsport, dem 

Fahren mit der Pferdekutsche, dreht mit uns eine Runde. Die Mühle in 

Hainbücht treibt, über breite Riemen, Mahlwerke für die Tierfutterherstellung 

an. Es ist die letzte Mühle des Rundkurses, in der noch produziert wird.  

 

In Laasdorf, der letzten Station unserer Tour, verbirgt sich unter unscheinbaren 

Hallendächern ein unglaublicher Schatz. Kai Nieklauson hat sich mit der 

Gründung der Firma Chrome Cars einen Traum erfüllt. Er sammelt und handelt 

mit edlen Oldtimern, die eine Geschichte haben. Auch Steffi kann der 

Versuchung aus Chrome und Leder nicht widerstehen und lässt sich den Rest 

des Weges Chauffieren.   

  

(MDR 22.05.2021) 

 

18:45 Glaubwürdig: Susan Ranfeld  

   

Susan Ranfeld hat das Staunen nicht verlernt: Wenn sie mit den Jungen und 

Mädchen ihres Kindergartens im erzgebirgischen Leubsdorf jeden Tag im Wald 

die kleinen Wunder der Schöpfung entdeckt - und wenn sie auf ihren Lebens- 

und Glaubensweg blickt, der sie bis nach Uganda führte. Als sie neun Jahre alt 

war, verlor sie ihren Bruder an Leukämie. Sie haderte mit Gott.  

 

Und suchte seitdem einen neuen Bruder. Sie fand ihn in der ugandischen 

Hauptstadt Kampala: In Richie Zion, der noch vor kurzem Boss einer 

Gangsterbande war. Inzwischen kümmert er sich um Straßenkinder und singt 

als bekannter Rapper von seiner Umkehr. Mit ihm zieht Susan Ranfeld nun auch 

durch das Erzgebirge, um seine Projekte zu unterstützen - und von kleinen und 

großen Wundern zu erzählen.  

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Fuchs und Elster - Vergessene Blumenpflege 

   

Die Elster verreist. Sie hat den Fuchs gebeten, ihre Blumen zu gießen. Doch der 

hat es vergessen. Schnell will er das Vergessene nachholen, aber da kommt die 

Elster bereits nach Hause zurück.  

 

19:00 Ländermagazine  
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19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Quickie  

 Das schnelle Quiz 

Moderation: Sarah von Neuburg 

   

In der Sendung "Quickie", die zur JUMP-Unterhaltungsfamilie gehört, dreht 

sich alles um den starken Osten. 

 

Es gibt eine Menge spannender Rätselfragen, die sich auf die fünf 

Bundesländer Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, Brandenburg und 

Mecklenburg-Vorpommern sowie die Hauptstadt Berlin beziehen. Drei 

hilfreiche Joker - Tauschjoker, Springerjoker und Partnerjoker - unterstützen die 

Kandidaten auf dem Weg zum Hauptgewinn. Der Einsatz des Partnerjokers will 

für Kandidat oder Kandidatin wohlüberlegt sein: Ganz getreu dem Slogan 

"Quickie - das schnelle Quiz" muss der Kandidat seine Entscheidung innerhalb 

von 10 Sekunden nachdem die Spielzeit des Partnerjokers abgelaufen ist, 

treffen. 

 

Wie wird man Kandidat oder Kandidatin bei "Quickie - Das schnelle Quiz"?: 

Ganz einfach, von Montag bis Freitag bei JUMP Quickie in der Morningshow 

um 06.10 Uhr anrufen. Dann das Glück haben, unter den vielen Anrufern 

ausgewählt zu werden und die drei JUMP Quickie Fragen richtig beantworten. 

Für jede richtige Antwort gibt es 100 Euro und wer alle drei schafft, bekommt 

die Einladung in die "Quickie" Fernsehshow, um dort mit schnellem Wissen zu 

punkten und bei der richtigen Beantwortung aller 12 Fragen 10.000 Euro mit 

nach Hause zu nehmen. 

 

Und die Fernsehzuschauer dürfen sich direkt in der Sendung über ihre Chance 

auf 1.000 Euro bei der Zuschauerfrage freuen.  

 

20:15 Kulthits - Die besten Popsongs  

   

In Kim Fishers "Kulthits" feiern unsere Stars die größten Hits und ihre 

Lieblingslieder in einzigartigen Live-Versionen. Stefanie Hertel präsentiert ihre 

Lieblingssongs der 80er von Madonna bis Roxette, Bonnie Tyler lässt die Wände 

wackeln und Weltstar Albert Hammond geht auf Kuschelkurs mit Ute 

Freudenberg. Teilen Sie Herz und Seele mit Thomas Anders sowie Leib und 

Seele mit Heinz-Rudolph Kunze! Freuen Sie sich über Roland Kaiser, der seinen 
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Lieblingshit von Udo Jürgens gemeinsam mit der Pepe Lienhard Big Band auf 

die Bühne bringt.  

 

Außerdem mit dabei: Johnny Logan, Feuerherz, Toni Krahl, Hartmut Engler von 

PUR, Quaster von den Puhdys, Angelika Mann und viele andere  

  

(MDR 15.06.2019) 

 

22:28 MDR aktuell  

 

22:30 Das Gipfeltreffen (36)  

 Schubert, Sträter und König retten die Welt 

   

Olaf Schubert, Torsten Sträter und Johann König sind sich in nichts einig. Und 

sie haben nur eine Aufgabe: sich zu einigen - auf die richtigen Antworten. 

Denn die drei Vielwissenden treffen sich, um Licht in das Dunkel dieser Welt zu 

bringen, um allen Suchenden Orientierung zu geben, kurz: um die Welt zu 

einem besseren Ort zu machen. Mit ihrem Wissen. Und so beantworten sie alle 

Fragen, die zwischen ihnen und dem Feierabendbier im Weg stehen 

unvorbereitet, aber gewissenhaft. 

 

Leider verlieren sie dabei den Überblick, die Durchsicht, nie jedoch ihre gute 

Laune und am Ende ist das ja vielleicht schon die Antwort auf alles: Lachen und 

dabei vergessen, wo eigentlich gerade das Problem war. Und dieses Erlebnis 

teilen sie mit jedem, der will - in der spontansten Comedy-Show Deutschlands. 

 

(ARD 20.01.2024)  

 

23:00 Der Amsterdam-Krimi: Tod im Hafenbecken  

 Spielfilm Deutschland 2020 

  

Im Hafen von Amsterdam wird die Leiche des Enthüllungsjournalisten Scheer 

gefunden. Der Düsseldorfer LKA-Beamte Alex Pollack soll mit seinem 

niederländischen Kollegen Bram de Groot den Mord an Scheer aufklären und 

herausfinden, an welcher Story der Ermordete gearbeitet hatte. 

  

Der Düsseldorfer LKA-Beamte Alex Pollack (Hannes Jaenicke) hat wenig Respekt 

vor seinen bürokratischen Vorgesetzten. Für den selbstbewussten Undercover-

Ermittler zählt nur der Erfolg bei seinen gefährlichen Spezialaufträgen. Dass 

Pollack aus disziplinarischen Gründen aufs Abstellgleis geschoben wird, nimmt 

der uneinsichtige Staatsbedienstete in Kauf. Wie gerufen kommt ihm da eine 

Anfrage seines niederländischen Kollegen Bram de Groot (Fedja van Huêt), der 

Pollacks Praxiserfahrung bei verdeckten Ermittlungen benötigt.  

 

Im Hafen von Amsterdam wurde die Leiche des Enthüllungsjournalisten Scheer 

(Anatole Taubman) gefunden, der sich noch vor kurzem wegen 

Morddrohungen an de Groot gewandt hatte. Pollack soll seinem Kollegen 
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helfen herauszufinden, an welcher Story der Ermordete gearbeitet hatte.  

 

Auch Scheers Geliebte Femke Pieters (Hannah Hoekstra), die bis vor kurzem für 

eine international tätige Anwaltskanzlei tätig war, fühlt sich bedroht. Wie es 

aussieht, hatte Scheer brisante Daten zu illegalen Steuertricks gefunden, die für 

namhafte Unternehmen zu einem Problem werden könnten. Dass höchste 

holländische Regierungskreise kein Interesse an einer Aufklärung haben, 

interessiert Pollack ebenso wenig wie disziplinarische Maßnahmen nach seiner 

Rückkehr nach Deutschland, denn die Undercover-Mission ist nicht mit seinen 

Vorgesetzten abgestimmt.  

 

Pollack will mit seinem mutigen Partner de Groot ans Licht bringen, was das 

Mordopfer herausgefunden hat und wer für seinen Tod verantwortlich ist.  

 

Musik: Andreas Helmle 

Kamera: Markus Schott 

Buch: Peter Koller, Klaus Burck 

Regie: Peter Stauch 

 

Alex Pollack: Hannes Jaenicke 

Bram de Groot: Fedja van Huêt 

Julian Scheer: Anatole Taubman 

Femke Pieters: Hannah Hoekstra 

Bakker: Ferdi Stofmeel 

Renée: Birgit Welink 

Rutger: Peter Post 

Erik Vanenburg: Arent Jan Linde 

Stefan Breuer: Sven Gerhardt 

Susanne Verbeek: Tanja Jess 

Annika: Bracha van Doesburgh 

Polizeichef: Jobst Schnibbe 

Rynsburger: Guy Clemens 

Jan de Groot: Carlos Puts 

Antje de Groot: Marguerite de Brauw 

Sam: Robin Welten 

Lieke van Veen: Maartje van de Wetering 

Boogman: Jorrit Ruijs 

und andere 

 

(86 Min.) 

 

(VPS-Datum: 21.04.2024) 

 

00:25 Brisant  

 (ARD 20.04.2024)  

 

01:00 Sport im Osten  * 
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 Fußball: Dynamo Dresden - FC Viktoria Köln 

(MDR 20.04.2024) 

 

* Unterzeile geändert am 28.03.2024 

 

(Sendung ist eine Wh. von 14 Uhr) 

 

 

03:00 Unser Dorf hat Wochenende  

 Etgersleben 

 (MDR 30.04.2023) 

 

03:30 Quickie  

 Das schnelle Quiz 

Moderation: Sarah von Neuburg 

 (MDR 20.04.2024) 

 

Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 20.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 20.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:55 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 20.04.2024) 

 

05:25 Traumtouren durch Bolivien - Biwak nonstop  
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Sonntag, 21. April 2024 

05:55 Das Kindermädchen: Mission Kanada  

 Spielfilm Deutschland 2020 

  

Premium-Nanny Henni bricht zum dritten Auslandseinsatz auf. Bei der "Mission 

Kanada" ist ihre ganze Lebenserfahrung gefragt, denn der Auftrag einer 

wohlhabenden Familie entpuppt sich schon bald als alles andere als "easy" für 

die patente Titelheldin. Henni soll sich um Bristol kümmern, doch die zieht 

Ärger geradezu an. 

  

Henni (Saskia Vester) kann es kaum fassen: Kanada ist wirklich so schön, wie es 

sich die Münchnerin erträumt hat! Ihr Ticket zur Welt ist erneut ein ermogelter 

Auftrag als Premium-Nanny. Der deutschstämmige Unternehmer Christopher 

(Jens Atzorn) hat sie als Betreuerin für seine Tochter Bristol (Trixi Janson) 

engagiert, um in Ruhe seine zweite Hochzeit vorbereiten zu können.  

 

Bald nach der Ankunft merkt Henni, dass sich die 13-Jährige nicht nur mit ihrer 

künftigen Stiefmutter Pia (Luise Wolfram) schwertut, sondern dass sie auch 

Ärger geradezu anzieht: ein Ladendiebstahl als Mutprobe, eine heimliche 

Partytour und schlechte Schulnoten. Henni ist nun rundum gefordert - wer 

hätte gedacht, dass sogar Goethe-Kenntnisse von einer Premium-Nanny 

erwartet werden?  

 

Mit ihrer Mischung aus Geradlinigkeit, Pragmatismus und Loyalität gewinnt sie 

Bristols Vertrauen und findet heraus, was in der wohlsituierten Familie fehlt: 

menschliche Nähe! Während sich Christopher wenig Zeit für die Teenagerin 

nimmt, erweisen sich ihre Oma Esther (Gaby Dohm) als emotionaler Eisklotz 

und ihre Mutter Greta (Holly Elissa) als Egoistin. Kein Wunder, dass Bristol nun 

Alarm schlägt.  

 

In Schwierigkeiten gerät Herr Loibinger (Jürgen Tonkel), Hennis leidgeprüfter 

Betreuer in der Arbeitsagentur München. Er muss aus ihren illegalen 

Alleingängen als Kindermädchen eine förderfähige Geschäftsidee machen, um 

nicht selbst aus seinem Job zu fliegen. Als Loibinger plötzlich in Kanada vor der 

Tür steht, staunt sogar Henni.  

  

Publikumsliebling Saskia Vester bricht in der Reihe "Das Kindermädchen" zum 

dritten Auslandseinsatz auf. Bei der "Mission Kanada" ist ihre ganze 

Lebenserfahrung gefragt, denn der Auftrag einer wohlhabenden Familie 

entpuppt sich schon bald als alles andere als "easy" für die patente Titelheldin.  

 

Ein Wiedersehen bietet der unterhaltsame Fernsehfilm mit Gaby Dohm als 

großbürgerlicher Schwiegermutter, die es ihrem Sohn und seiner Zukünftigen - 

gespielt von Jens Atzorn und Luise Wolfram - nicht einfach macht. Die 
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Pazifikinsel Vancouver Island bietet eine atemberaubende Kulisse für den Film, 

dessen Soundtrack das Fernweh noch verstärkt. 

 

Musik: Luis-Max Anders 

Kamera: Ralf K. Dobrick 

Buch: Claudia Kratochvil 

Regie: Sascha Bigler 

 

Henriette Höffner: Saskia Vester 

Pia Schmidt: Luise Wolfram 

Christopher Hunter: Jens Atzorn 

Herr Loibinger: Jürgen Tonkel 

Bristol Hunter: Trixi Janson 

Esther Hunter: Gaby Dohm 

Greta Hunter: Holly Elissa 

Toby Höffner: Nick Julius Schuck 

Kathi Höffner: Brigitte Zeh 

Ross Clayborn: Ryan Beil 

Anne Bishop: Christine Willes 

Sharon Cummer: Juliana Jasmine Monk 

John March: Scott McGillivray 

Sylvia Meiburg: Helena Heidebrecht 

Ms. Nyland: Natasha Wehn 

Verkäuferin: Cynthia Mendez 

Junge auf Party: Paul Naswell 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

07:25 Glaubwürdig: Susan Ranfeld  

   

Susan Ranfeld hat das Staunen nicht verlernt: Wenn sie mit den Jungen und 

Mädchen ihres Kindergartens im erzgebirgischen Leubsdorf jeden Tag im Wald 

die kleinen Wunder der Schöpfung entdeckt - und wenn sie auf ihren Lebens- 

und Glaubensweg blickt, der sie bis nach Uganda führte. Als sie neun Jahre alt 

war, verlor sie ihren Bruder an Leukämie. Sie haderte mit Gott.  

 

Und suchte seitdem einen neuen Bruder. Sie fand ihn in der ugandischen 

Hauptstadt Kampala: In Richie Zion, der noch vor kurzem Boss einer 

Gangsterbande war. Inzwischen kümmert er sich um Straßenkinder und singt 

als bekannter Rapper von seiner Umkehr. Mit ihm zieht Susan Ranfeld nun auch 

durch das Erzgebirge, um seine Projekte zu unterstützen - und von kleinen und 

großen Wundern zu erzählen.  

  

(MDR 20.04.2024) 

 

Nah dran 
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07:30 Verscharrt, entdeckt und heimgekehrt  

 Auf der Suche nach vermissten Soldaten 

Film von Heike Bittner 

   

Dass Edla C. noch einmal ein Zeichen ihres Bruders erhalten würde, damit hätte 

sie nicht gerechnet. Er war 10 Jahre älter als sie, fiel 1945 und wurde für die 

kleine Schwester zur Sagengestalt. Jetzt - mit 86 Jahren - hält sie den Abdruck 

eines Siegels in der Hand, das er vermutlich bei sich trug, als er starb. Auf 

einmal wird das einzige Foto, das ihr blieb, lebendig, die wenigen 

gemeinsamen Momente in ihrem Leben fühlbar.  

 

Das sind die Momente im Leben von Oliver Breithaupt und Kathrin Krabs, für 

die sich ihre Mühen lohnen. Oliver Breithaupt und Kathrin Krabs gehören zum 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberstätten. 35.000 Anfragen erreichen die 

Mitarbeiter des Volksbundes in Deutschland noch immer jährlich von Menschen, 

die Vermisstenschicksale in ihrer Familie aufklären wollen. Oft beginnt alles mit 

einem kleinen, unbedeutend scheinenden Fundstück: einem Foto, einem Brief, 

einer Todesanzeige, einer Erkennungsmarke. Manchmal sind es Gebeine, die bis 

heute irgendwo in der Erde liegen und bei Bauarbeiten zufällig gefunden 

werden. Die Mitarbeiter des Volksbundes bergen sie behutsam und voller 

Achtung.  

 

Oliver Breithaupt und sein Team wissen nicht, wo die Funde sie hinführen 

werden. Oft dauerte es Jahre, bis es ihnen gelingt, den Toten ihre Identität 

zurückzugeben, bis ein Name auf einem Grabstein stehen kann und die Familie 

einen Ort der Erinnerung hat.  

 

Oliver Breithaupts Team kümmert sich um die Toten der Kriege - egal, in 

welchem Krieg sie gefallen sind, egal, welchen Rang und Namen sie hatten, 

egal, welche Schuld sie trugen. Aus kleinsten Puzzleteilen versuchen sie, ihnen 

ein Gesicht zu geben und mit ihren Schicksalen zu mahnen: nie wieder Krieg.  

  

(MDR 19.09.2019) 

 

Selbstbestimmt 

08:00 Frauen und Macht: Wie schwer ist das? fragt Gina Rühl  

   

Ob in der Wirtschaft, der Medizin oder in der Politik: Frauen in 

Führungspositionen sind noch immer eine Seltenheit. Nur 17 Prozent der 

Geschäftsführung in deutschen Unternehmen sind Frauen und auch im 

Bundestag sind nur 31 Prozent der Abgeordneten weiblich. Der Weg an die 

Macht scheint als Frau schwer zu sein. Warum ist das so?  

 

Die 24-jährige Influencerin Gina Rühl ist eine von drei neuen Hosts der Reihe 

"Selbstbestimmt". Sie trifft Frauen mit und ohne Behinderung, die auf 

unterschiedliche Weise ihren Weg zur Macht gegangen sind.  
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Wie Simone Thedens, die Geschäftsführerin eines Familienunternehmens für 

Karosseriebau und Fahrzeuglackierung in Düsseldorf. Sie setzt sich für mehr 

Frauen im Handwerk ein. Denn hier werden weibliche Fachkräfte mit 

Stereotypen konfrontiert. Sie gelten als weniger kompetent oder 

durchsetzungsfähig.  

 

Mit derartigen Vorurteilen wurde auch Dr. Veronika Wolter konfrontiert. Heute 

ist sie Chefärztin der HNO- und Hörklinik Oberbayern am Helios Klinikum 

München-West. Während ihres Studiums wurde sie als angehende Ärztin von 

männlichen Kollegen oft unterschätzt und nicht ernst genommen. Erschwerend 

kommt hinzu, dass sie seit ihrem neunten Lebensjahr taub ist. Sie ist deshalb 

auf das Cochlea-Implantat angewiesen, eine Art Hörgerät, das direkt am 

Hörnerv andockt.  

 

Gehen Frauen anders mit Macht um als Männer? In Berlin trifft Gina Rühl 

Verena Bentele. Die Ex-Sportlerin war von 2014 bis 2018 die 

Behindertenbeauftragte der Bundesregierung - als erste Frau mit Behinderung. 

Heute ist sie die Präsidentin des größten deutschen Sozialverbandes VdK. Eine 

große Aufgabe. Wie sie diese managt und was ihr dabei hilft, erzählt sie Gina, 

die sie einen Tag begleitet. Sogar zu einem Treffen mit Familienministerin Lisa 

Paus.  

 

Ein Film mit drei inspirierenden Lebenswegen dreier spannender Frauen in drei 

unterschiedlichen Führungspositionen.  

  

(MDR 20.08.2023) 

 

08:30 MDR Garten  

 

09:00 Unser Dorf hat Wochenende  

 

09:30 Grenzwege - Der Grenzpanoramaweg  

 Film von Marita Neher 

   

Traumhafte Aussichten sind das Markenzeichen des Grenzpanoramawegs. 

Zwischen Österreich und Slowenien führt er Wandernde bergauf, bergab durch 

wilde Natur, durch die alte Kulturlandschaft der Steiermark und die 

wechselvolle Geschichte eines geteilten Landstrichs. Von der höchsten 

Erhebung, dem Hühnerkogel, verläuft der Weg über 130 Kilometer bis nach 

Bad Radkersburg.  

 

Am Anfang prägen dunkle Wälder und felsige Schluchten die Landschaft der 

südlichen Koralpe. Hartes Platten-Gneis und offene Quarzgänge sind 

geologische Zeugnisse dieser ältesten Gesteinsformationen der Alpen. Ziemlich 

jung dagegen ist die Staaten- Grenze entlang des Wanderwegs. 1919 wurde sie 

quer durch die historische Steiermark gezogen und verläuft auch heute noch 

mitten durch Weingärten, Bauernhöfe und Pfarrgemeinden.  
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Die Kirche von St. Pongratzen mit ihren getrennten Eingängen und ein zur 

Funker-Oase umgenutzter Wachturm zeugen von den wechselvollen Zeiten. Für 

Gläubige, Bauern und Winzer ist heute aus "hüben und drüben" oft eins 

geworden. Die Grenzsteine dienen vor allem zur Orientierung für Wandernde. 

Der Grenzpanoramaweg windet sich durch die romantischen Weinberge der 

"Steirischen Toskana" und weiter durch die Auenlandschaften von Drau und 

Mur. Hier kümmern sich Naturschützer um die Renaturierung des Flusslaufs. Das 

Grenzland ist auch ein gemeinsames Biotop für Biber und bedrohte Blauracken. 

Eine ehemals streng bewachte Trennlinie wird zum Verbindungsweg. Mit 

hoffnungsvollen Aussichten! 

 

Die dreiteilige Reihe zeigt überraschende europäische Landschaften, die 

entlang von Grenzwegen erkundet werden. 

 

(Arte 06.07.2022)  

 

10:15 Marco Polo  

 Spielfilm Italien/Frankreich 1961 

  

Im Jahre 1270 begibt sich Marco Polo ins "Reich der Sonne" - nach China. Auf 

seinem Weg nach Peking befreit er Prinzessin Amuray, die einzige Tochter des 

Großen Khan, aus den Fängen von Räubern. Am Hofe angekommen, trachtet 

ihm der hinterhältige Oberminister Mongka, der die Macht in China an sich 

reißen will, nach dem Leben. 

  

Marco Polo (Rory Calhoun) bricht 1270 von Venedig aus zu einer großen Reise 

nach China auf. Er soll dem Großen Khan (Camillo Pilotto) eine Botschaft seines 

Vaters und seines Onkels bringen, die mit einem Geschenk des Papstes an ihn 

unterwegs sind. Auf seinem Weg nach Peking rettet Marco Polo eine junge Frau 

aus den Fängen von Räubern, es stellt sich heraus, dass sie Prinzessin Amuray 

(Yoko Tani) ist, die Tochter des Großen Khan.  

 

Im Kloster des Großen Buddha macht Marco Polo die Bekanntschaft von Cuday 

(Pierre Cressoy), dem Neffen des Großen Khan. Er kämpft gegen den Onkel, 

weil unter dessen Herrschaft das Land durch übermäßige Steuerabgaben und 

Willkür zu Grunde geht. Dass dahinter der grausame und machtgierige 

Oberminister Mongka (Robert Hundar) steht, wird Marco Polo erst in Peking 

erfahren. Am Hofe des Khans sieht er Prinzessin Amuray wieder und beide 

verlieben sich ineinander. Das passt Mongka, der die Prinzessin heiraten und 

damit die ganze Macht an sich reißen will, gar nicht. Er trachtet Marco Polo 

nach dem Leben.  

  

Ein farbenprächtiger, aufwendig inszenierter Abenteuerfilm um die Gestalt des 

legendären Marco Polo, der seinen Vater und dessen Bruder auf einer 

Handelsreise nach China begleitete, das damals von den Mongolen 
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unterworfen war. Die Geschichte ist sehr frei erzählt, bezaubert aber durch 

exotische Schauplätze und eine berührende Liebesgeschichte. 

 

Musik: Angelo Francesco Lavagnino 

Kamera: Riccardo Pallottini 

Buch: Oreste Biancoli, Piero Pierotti, Ennio De Concini, Duccio Tessari, 

Antoinette Pellevant 

Regie: Hugo Fragonese, Piero Pierotti 

 

Marco Polo: Rory Calhoun 

Prinzessin Amuray: Yoko Tani 

Mongka: Robert Hundar 

Großer Khan: Camillo Pilotto 

Cuday: Pierre Cressoy 

Ciu-Lin: Michael Chow 

Tai-Au: Thien-Huong  

Fatima: Paola Falchi 

Ester: Anna Maestri 

Bärtiger Trupp-Führer: Franco Ressel 

Glatzköpfiger Oberaufseher: Angelo Galassi 

und andere 

 

(100 Min.) 

 

11:55 Riverboat  

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

 (MDR 19.04.2024) 

 

13:53 MDR aktuell  

 

13:55 Sagenhaft - Oberfranken  

   

Im Süden von Thüringer Wald und Vogtland erstreckt sich Oberfranken mit 

seinen malerischen Städten und urwüchsigen und wild-romantischen 

Landschaften. Bamberg mit seinen drei historischen Stadtteilen, der Inselstadt, 

der Bergstadt und der Gärtnerstadt, gehört zu den größten und am besten 

erhaltenen Altstädten Deutschlands und leuchtet weit über die Region hinaus. 

Bayreuth, mit seinem weltberühmten Festspielhaus zieht jedes Jahr Wagner-

Fans aus der ganzen Welt an. Die Stadt ist voll von Prunkbauten aus der Zeit 

des Barock und des Rokoko. Aber auch das Brauereimuseum, das Afrikazentrum 

und das Urweltmuseum lohnen einen Besuch.  

 

Die Veste Coburg oberhalb der Altstadt gehört zu den größten erhaltenen 

Burganlagen des Landes. Kloster Banz und die weltberühmte Basilika 

Vierzehnheiligen thront würdevoll über dem Oberen Maintal. Die Fränkische 

Schweiz mit ihren bizarren Dolomitfelsen zieht Kletterer aus der ganzen Welt 

an. Im Frankenwald verstecken sich uralte Burgen und Ruinen im dichten 
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Tannengrün. Glasklares Wasser treibt noch immer historische Mühlen und 

Wasserschmieden an.  

 

Axel Bulthaupt begibt sich seiner Sendereihe "Sagenhaft" auf eine Reise durch 

Oberfranken. Er erlebt eine Landschaft, mit magischen Bildern, wie sie noch nie 

zu sehen war. Ein Film mit spektakulären Aufnahmen aus der Luft. Er trifft 

Menschen, die das Land geprägt hat und solche, die das Land prägen.  

 

Süßholz und Spitzkohl baut eine Bamberger Gärtnerfamilie im eigenen Garten 

an. Im Bio-Hofladen wird alles frisch verkauft. Eine Familientradition, die bis ins 

Jahr 1690 zurückgeht. Im wildromantischen Trubachtal im Frankenjura lernt 

Axel Bulthaupt die Chefin des Campingplatzes "Oma Eichler" kennen. Hier 

treffen sich die besten Kletterer der Welt und werden sehr familiär mit 

leckerem selbstgemachten Kuchen und einem stets offenen Ohr liebevoll 

versorgt.  

 

Im Frankenwald begegnet er einem studierten Textildesigner, der 

Heimatverbundenheit neu interpretiert und die Jeansproduktion zurück nach 

Deutschland geholt hat. Traditionen erhalten - Rezepte bewahren - Brauchtum 

pflegen! Unter diesem Motto steht die Arbeit einer bekannten 

Kochbuchautorin, die auch als Dozentin von Koch- und Backkursen und als 

ausgebildete Genussbotschafterin tätig ist. Sie lebt in der Grenzregion 

Oberfranken - Thüringer Wald.  

 

Zweimal im Monat wird in der Seßlacher Pfarrgasse das sogenannte 

Kommunbräu gebraut, im Auftrag der Stadt. Seit 1335. 85 Cent kostet der Liter. 

Nur ein passendes Gefäß muss man mitbringen.  

 

Oberfranken: eine sagenhafte Gegend voller Überraschungen. Und ein Film voll 

toller Entdeckungen, mit einzigartigen Bildern und ganz besonderen 

Menschen.  

  

(MDR 14.12.2021) 

 

15:25 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

15:30 Mythos Glashütte - Die Uhrenstadt in Sachsen  

 Ein Film von Anne Flemming 

   

Glashütte feiert in diesem Jahr ein ganz besonderes Jubiläum: Vor 100 Jahren 

wurde die Deutsche Präzisionsuhrenfabrik in Glashütte gegründet. Doch 

schon  seit 1845 wurden in Glashütte Uhren hergestellt, die die Stadt über das 

Osterzgebirge hinaus in aller Welt bekannt gemacht haben.  

 

Ob NOMOS, Lange & Söhne, Glashütte Original oder die Firma Mühle - sie alle 
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stellen Luxusuhren mit allen Finessen der Uhrmacherkunst her. Was ist das 

Geheimrezept für diesen unglaublichen Erfolg? Warum kann sich ein kleines 

Städtchen mit knapp 7.000 Einwohnern zu einer "Uhrenstadt" entwickeln, die 

sich über alle Tiefschläge hinweg erfolgreich behauptet?  

 

Vielleicht gibt es das wirklich: das sogenannte "Uhren-Gen". So manchem 

Glashütter wird es quasi in die Wiege gelegt. Uwe Bahr erzählt, wie er in 

Glashütte aufgewachsen ist und für ihn von Anfang an klar war, dass er einmal 

Uhrmacher wird. Später bildete er dann selbst Lehrlinge aus. Zwar wurden in 

der DDR  in Glashütte auch Millionen von preisgünstigen Quarzuhren gefertigt, 

aber die Tradition mechanischer Uhren hatte man niemals aufgegeben.  

 

Der ehemalige Bürgermeister Frank Reichel kann sich noch gut an die 

Wendezeit erinnern, wo alle Glashütter Uhren von Massenware auf Exklusivität 

"umgestellt" wurden. Mit viel Herzblut und Liebe werden bis heute diese 

besonderen Uhren hergestellt. Von Menschen wie Simone Rauchfuß, die 

winzige Unruhkloben graviert, oder Konstrukteur Theodor Prenzel, der ein 

ganz besonderes Uhrwerk austüftelt.  

 

Der Film "Mythos Glashütte - Die Uhrenstadt in Sachsen" taucht ein in die 

wechselvolle Erfolgsgeschichte dieses Ortes. Ob prominente Uhrenliebhaber 

wie Gunther Emmerlich oder die Mitarbeiter der Uhrenmanufakturen, ob der 

ehemalige Bürgermeister oder der Chef des Uhrenmuseums, sie alle erzählen 

sehr persönliche Geschichten über ihre "Uhrenstadt".  

  

(MDR 06.11.2018) 

 

16:00 Die Bremer Stadtmusikanten  

 Märchenfilm Deutschland 2009 

  

"Etwas Besseres als den Tod finden wir überall", denken sich Esel, Hund, Katze 

und Hahn, nachdem Bäuerin Martha beschlossen hat, die alternden Tiere des 

Hofes zu Wurst und Suppe verarbeiten zu lassen. Die vier Tiere beschließen, 

fortan ihr Glück als Stadtmusikanten in Bremen zu suchen - und flüchten in die 

Freiheit. Aber sie sind nicht die Einzigen auf dem Weg nach Bremen... 

  

"Etwas Besseres als den Tod finden wir überall", denken sich Esel, Hund, Katze 

und Hahn, nachdem Bäuerin Martha beschlossen hat, die alternden Tiere des 

Hofes zu Wurst und Suppe verarbeiten zu lassen. Sie beschließen, fortan ihr 

Glück als Stadtmusikanten in Bremen zu suchen - und flüchten in die Freiheit. 

Aber sie sind nicht die Einzigen auf dem Weg nach Bremen.  

 

Lissi liebt den Johann und Johann liebt die Lissi. Nur leider ist Lissi die 

Bauerstochter und Johann "nur" der Knecht. Lissis Vater, Bauer Georg, und vor 

allem ihre Stiefmutter Martha, die Lissi an den reichen Nachbarsbauern 

verheiraten möchte, wollen diese Liebe um jeden Preis verhindern. Als Johann 

vom Hof geschickt wird, bleibt Lissi keine andere Wahl. Genau wie die Tiere 
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vertraut sie der Hoffnung, etwas Besseres als den Tod überall zu finden. 

 

Lissi folgt ihrem Johann nach Bremen und trifft auf dem Weg die Tiere. Auf der 

Suche nach einem Nachtlager gelangen sie gemeinsam zum Haus einer 

Räuberbande. Dort erproben die Bremer Stadtmusikanten ihr gesangliches 

Talent mit durchschlagendem Erfolg: Sie vertreiben die Räuber und führen die 

Liebenden wieder zueinander.  

 

Als Lissi und Johann im Räuberhaus Kisten voller Gold entdecken, nimmt ihr 

Schicksal eine weitere Wendung. Jetzt können sie heiraten. Die Tiere schenken 

ihnen den Schatz, denn sie haben etwas gefunden, das wertvoller ist als Gold - 

ihre Freundschaft.  

 

Musik: Stefan Hansen, Detlef. F. Petersen 

Kamera: Philipp Timme 

Buch: David Ungureit 

Vorlage: Nach dem gleichnamigen Märchen der Brüder Grimm 

Regie: Dirk Regel 

 

Bauerstochter Lissi: Anna Fischer 

Knecht Johann: Johannes Zirner 

Bauer Georg: Florian Martens 

Bäuerin Martha: Gesine Cukrowski 

Abdecker: Michael Lott 

Bauer Hans Sittler: Frank Giering 

Räuberhauptmann: Hartmut Lange 

Erster Räuber: Matthias Brenner 

Zweiter Räuber: Andreas Pauls 

Dritter Räuber: Tim Plätzer 

Stimme vom Esel: Peter Streibeck 

Stimme vom  Hahn: Harald Schmidt 

Stimme von der Katze: Hannelore Elsner 

Stimme vom Hund: Bastian Pastewka 

und andere 

 

(58 Min.) 

 

17:00 Prinzessin Maleen  

 Märchenfilm Deutschland 2015 

  

Prinzessin Maleen soll nach dem Willen ihres Vaters Baron Raimund heiraten. 

Sieben Jahre sitzt sie von ihm eingesperrt in einem Turm, aber sie kann ihre 

wahre Liebe, den Landgrafen Konrad, nicht vergessen. Endlich in Freiheit, 

findet Maleen ein verwüstetes Land vor - und ihr Vater ist tot. Sie verdingt sich 

als Magd auf Konrads Gut und soll bei der Hochzeitsfeier  helfen. 

  

Prinzessin Maleen liebt den wenig standesgemäßen Landgrafen Konrad. Ihr 
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Vater aber hat andere Pläne: Fürst Theodor will zunächst einen Feldzug 

erfolgreich bestehen, zu dem ihn der verschlagene Baron Raimund getrieben 

hat. Danach soll Maleen Raimund ehelichen. Maleen jedoch steht zu Konrad. 

Als sie uneinsichtig bleibt, lässt der Fürst sie in einen Turm sperren. In sieben 

Jahren soll sie bei Wasser und Brot Konrad vergessen.  

 

Nach sieben Jahren in Freiheit gelangt, findet Maleen ein trauriges Land vor. 

Fürst Theodor hat Krieg und Leben verloren, sein Schloss liegt in Trümmern. Die 

heimatlose Maleen macht sich auf die Suche nach dem Geliebten. Auch Graf 

Konrad hat sieben Jahre auf seine Liebste gewartet. Als er den Gefängnisturm 

leer und frische Gräber davor findet, muss er annehmen, dass Maleen in den 

Wirren des Krieges umgekommen ist. So entschließt er sich schweren Herzens, 

die Edle Walpurga von Schwarztal zu freien. Ihr eilt zwar der Ruf voraus, eine 

schwierige Person zu sein, aber sein Gut ist am Ende und die Mitgift käme 

gerade recht.  

 

Auf dem Weg durch das verwüstete Land kommt Maleen auf Konrads Gut. Da 

die Hochzeit zwischen Konrad und Walpurga vorbereitet werden muss, darf sie 

als Magd bleiben. Die Edle ist keine Schönheit, ihr Gesicht entstellt, so dass 

schon einige Brautwerber Reißaus genommen haben. Das soll diesmal nicht 

passieren. Die Edle will die Hochzeit auch nur, um ihr Erbe zu retten, das sonst 

an ihren Bruder fiele. Mit ihrer Zofe heckt sie einen teuflischen Plan aus: Sie 

zwingt die "Magd" Maleen, an ihrer statt vor den Altar zu treten. Unter dem 

Schleier wird der Bräutigam die "falsche" Braut nicht erkennen. Und nach der 

Trauung will sie den Nichtsahnenden vergiften.  

 

Maleen ergibt sich in ihr Schicksal und schreitet mit Konrad, der sie nicht 

erkennt, zum Traualtar. Dabei spricht sie - scheinbar zusammenhanglos - zu 

einem Brennnesselbusch und der Kirchentreppe. Als Graf Konrad Walpurga, 

seine vermeintliche Gemahlin, nach der Trauung danach fragt, kann diese keine 

Antwort geben - und der ganze Schwindel fliegt auf. Die Edle und ihre Zofe 

werden vom Hof gejagt. Das echte Brautpaar kann ein zünftiges Hochzeitsfest 

feiern.  

 

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Michael Boxrucker 

Buch: Su Turhan 

Regie: Matthias Steurer 

 

Prinzessin Maleen: Cleo von Adelsheim 

Konrad: Peter Foyse 

Fürst Theodor: Günther Maria Halmer 

Baron Raimund: Götz Otto 

Walpurga: Mariella Ahrens 

Lothar: Thorsten Nindel 

und andere 
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(59 Min.) 

 

18:00 MDR aktuell  

 

18:05 Brisant  

 (ARD 21.04.2024)  

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:52 Unser Sandmännchen  

 Pittiplatsch - Pitti und das verrückte Telefon 

   

Das Telefon in der Gartenlaube ist entzwei. Pitti soll den Schaden melden, aber 

der Weg ist ihm zu weit. Er repariert das Telefon selbst - natürlich nach den 

Pittimethoden.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Kripo Live  

 

Zum 65. Geburtstag von Tom Pauls 

20:15 Legenden - Ein Abend für Tom Pauls  

   

Er ist die Ilse Bähnert, er ist ein Stück bestes Sachsen - Tom Pauls. Der 

wandlungsfähige Schauspieler verkörpert die sächsische Seele, wie sie leibt und 

lebt. Als Kabarettist, Entertainer, Musiker und Theaterbesitzer kann Tom 

Pauls  seinen Tatendrang kaum bremsen und gehört zu den unangefochtenen 

Größen des mitteldeutschen Kabaretts.  

 

Schon als Jungschauspieler brilliert er in der DEFA-Komödie "Zum Teufel mit 

Harbolla". Das "Zwingertrio" mit seinen unverwechselbaren Programmen aus 

Kabarett, Clownerie und Slapstick macht ihn in den 1980er Jahren bekannt und 

durch die Auftritte in Gunther Emmerlichs "Showkolade" zum Star. 

 

Zur Legende wird der Vollblutkomödiant vor allem durch seine Paraderolle "Ilse 
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Bähnert": Die schrille Rentnerin, die mit Hut, Handtasche und ursächsischer 

Mundart den Zuschauern die Welt erklärt. Ebenso durch Comedy-Shows im 

Fernsehen, seit 1999 gemeinsam mit Katrin Weber, Bernd-Lutz Lange und 

Gunter Böhnke, oder als Hausmeister in der ARD-Serie "In aller Freundschaft", 

auf Theater- und Operettenbühnen und seit 2011 im eigenen Theater.  

 

Zum ersten Mal dürfen wir das Geheimnis lüften, wer die Menschen an Toms 

Seite sind, die ihm am meisten bedeuten: seine engsten Familienmitglieder. So 

erhalten wir ungewohnte, sehr persönliche Einblicke in eine ganz besondere 

Familie. Und es wird viele schillernde und schrille Anekdoten geben. Tom Pauls 

Weg vom Problem-Teenager zum theaterbesessenen Alleskönner.  

 

Am 26. April 2024 feiert Tom Pauls seinen 65. Geburtstag. Zeit für einen 

filmischen Geburtstagsstrauß voller Überraschungen.   

  

(MDR 21.04.2019) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Sportschau Bundesliga am Sonntag  

 

22:20 Einsame Spitze - Vorstandsvorsitzende  * 

 

Die Welt befindet sich in einem noch nie dagewesenen Transformationsprozess. 

Was bedeutet das für die Wirtschaft? Erstmals begleitet eine Kamera in diesen 

Zeiten der Krise sechs Vorstandsvorsitzende deutscher Konzerne knapp zwei 

Jahre in ihrem Arbeitsalltag. Sie erzählen, wie sie beruflich und persönlich mit 

diesen anspruchsvollen Zeiten umgehen.  

 

Der Ukraine-Krieg trifft EON als Energieversorger besonders hart. Konzernchef 

Leonhard Birnbaum reist kurz nach Kriegsausbruch nach Polen. Es geht um 

Energiesicherheit, um die Hilfe für Flüchtlinge. Auch Martin Brudermüller, 

Vorstandsvorsitzender der BASF, ist mehr denn je gefordert und sucht verstärkt 

die Nähe zum Kanzler. "Das lässt einen nicht unberührt. So eine Krisenzeit habe 

ich noch nie erlebt. Wir sind als großer Konzern mit dem Kanzler in engem 

Austausch." Annette Mann, CEO von Austrian Airlines, ist pragmatisch: "Ich 

kenne meine Branche gar nicht anders. Doch die neuen Klima-Richtlinien aus 

der EU kosten sehr viel Kraft". Daniel Grieder, Hugo Boss Konzernchef, benennt 

seine Haltung so: "Mich hat Veränderung immer angetrieben und schon als 

kleiner Junge hatte ich immer gehofft, dass mein Hobby zu meinem Beruf 

wird." Mit dem Nachwuchs diskutiert er kontrovers über Work Life Balance und 

Homeoffice. Markus Duesmann hat als CEO von Audi seinen "Traumjob" 

bekommen. Doch im Sommer 2023 wird er entlassen. Im Film gibt er sein 

einziges Interview überhaupt: "Das hat schon ein paar Tage gedauert, ich bin ja 

auch nur ein Mensch. Aber manchmal braucht es einen Trainerwechsel, um 

neue Strategien zu entwickeln."  
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Politik und Wirtschaft rücken in Zeiten der Krise näher zusammen. "Früher 

hatte man ja immer das Bild dieser breitbeinigen Herumbrüller im Kopf", 

erzählt Lars Klingbeil. "Wir haben eine neue Generation von Managern, aber 

auch von Politikern, und wir müssen an einem Strang ziehen." Die Krisenzeiten 

sind für alle CEOs kräftezehrend, aber alle lieben auch die Herausforderung. 

Geld sei schon lange kein Antreiber mehr. Sigrid Nikutta, Chefin der DB Cargo 

muss bei einem 660 Millionen Defizit der DB Cargo viel Kritik einstecken. Die 

Managerin ist robust. "Das liest sich dann in der Zeitung immer so schön: 

schreibt rote Zahlen, aber wir müssen die Güter auf die Schiene bringen. Als 

Managerin müssen Sie in die Zukunft denken, man kann sich in kurzfristigem 

Erfolg sonnen, aber das ist nicht mein Ansatz." 

 

Die sechs Top-Manager:innen eint nicht nur der Ehrgeiz, ihre Unternehmen 

durch die Krisen zu steuern, sondern auch das Wissen darum, dass sie ihrem 

privaten Umfeld viel zumuten. Der Film begleitet sie nach Brüssel, zum Offshore 

Park an die Nordsee, ist dabei, wenn Isar 2 abgeschaltet wird und wenn es zu 

hochkarätigen Treffen mit der Politik kommt. Die CEOs erzählen, was sie 

antreibt, wo sie zweifeln und was privat auf der Strecke bleibt. 

 

* Sendung ergänzt am 28.03.2024 

 

 

MDR DOK 

23:50 Bürger. Macht.  

 Mehr direkte Demokratie? 

Film von Sabine Zimmer und Sandra Budesheim 

   

"Bürger. Macht. Mehr direkte Demokratie?" erzählt die Geschichte des 

bundesweiten Pilotprojekts, dem Bürgerrat Demokratie. Es sind die 

Bürgerinnen und Bürger selbst, die durch den Film führen und ein 

Stimmungsbild zur Lage der Nation aus den deutschen Wohnzimmern zeichnen. 

 

2019 werden 160 Personen per Los aus den Einwohnermelderegistern in ganz 

Deutschland bestimmt. Ziel ist es, das Volk auch außerhalb von Wahlen in 

Entscheidungsprozesse einzubinden. Unter dem Vorsitz des ehemaligen 

bayerischen Ministerpräsident Günther Beckstein beraten im Herbst 2019 160 

Bürgerinnen und Bürger an vier Tagen in Leipzig über die Zukunft der 

Demokratie in Deutschland. 

 

Die zentrale Frage: Welche Form der Demokratie will und braucht Deutschland? 

Der Film wird über die Frage nach direkter Mitbestimmung zum Gradmesser 

der aktuellen politischen Positionen in Deutschland. 

 

Die Erfahrung, gehört zu werden und die Möglichkeit zu haben, über sein Land 

mitzubestimmen, verändert einen Menschen. Der Film zeigt, was Teilhabe mit 

politisch engagierten Menschen, aber mit Skeptikern, Wutbürgern oder 
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Entscheidungsunwilligen macht: Ob der junge, reflektierte Student aus 

Dresden, der unpolitische Harley-Davidson-Liebhaber aus Schleswig-Holstein, 

der jetzt mal in der ersten Reihe stehen will, um zu meckern, die bekennende 

AfD-Wählerin aus Nürnberg oder die immer schon politikinteressierte 

Schützenkönigin aus Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Sie und weitere Menschen stehen stellvertretend für unterschiedliche Milieus 

und Meinungen in ganz Deutschland und gewähren im Film einen Einblick in 

ihr privates Leben und teilen offen und gerade heraus ihre persönliche 

Meinung zu den großen politischen Fragen. 

 

Was als ein Pilotprojekt eines zivilgesellschaftlichen Vereins beginnt, führt nach 

etwa 18 Monaten - am 18. Juni 2020 - zum Wunsch des Ältestenrates des 

Deutschen Bundestages, tatsächlich eine neue Form der Bürgerbeteiligung in 

Deutschland zu erproben. Ein zweiter Bürgerrat unter der Schirmherrschaft von 

Bundestagspräsident Wolfgang Schäuble soll bereits Anfang 2021 dem 

Deutschen Bundestag sein Bürgergutachten zur Rolle Deutschlands in der Welt 

vorlegen.  

 

"Bürger. Macht. Mehr direkte Demokratie?" zeigt nicht nur, dass 

Veränderungen auf der großen politischen Ebene möglich sind, sondern erzählt 

auch vom ganz persönlichen Erfolg der Teilnehmenden: Mitbestimmung kann 

nicht nur Meinungen ändern, sondern bietet eine Ebene, auf der sich eine 

gespaltene Gesellschaft wieder begegnet!  

  

(MDR 25.10.2020) 

 

(VPS-Datum: 22.04.2024) 

 

01:10 Kripo Live  

 (MDR 21.04.2024) 

 

01:35 Wiedersehen macht Freude  

 Axel Bulthaupt und Gäste 

   

Axel Bulthaupt lädt zu einem exklusiven Streifzug durch nun schon über 30 

Jahre MDR-Fernsehunterhaltung ein. Er hat wieder die Schatztruhen des MDR-

Archivs geöffnet und viele musikalische Juwelen gefunden, unter anderem mit 

Nana Mouskouri, Tony Cristie, Severine, Siw Malmkvist, Chris Roberts, Mary 

Roos, Rex Gildo, Boney M., Christian Anders, Olaf Berger, Vicky Leandros, Hansi 

Hinterseer, Yvonne Catterfeld, Smokie, Claudia Jung, Sarah Brightman, Bonnie 

Tyler, Ina-Maria Federowski, Regina Thoss, Henry Valentino, Hanne Haller, 

Wencke Myhre, Engelbert, Andrea Berg!  

 

Mit dabei sind interessante Gäste mit spannenden Geschichten und auch so 

manche, fast vergessene Archiv-Perle. 
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Die Gesprächsgäste sind diesmal:  

 Michael Holm 

 Petra Kusch-Lück  

 Patrick Lindner 

 Olaf Berger 

 Victoria Herrmann 

 Andreas Lebbing (Gruppe Wind)  

 

(MDR 19.04.2024) 

 

Nah dran 

03:05 Verscharrt, entdeckt und heimgekehrt  

 Auf der Suche nach vermissten Soldaten 

Film von Heike Bittner 

 (MDR 19.09.2019) 

 

03:35 Auf Marco Polos Spuren - Biwak nonstop  

 Usbekistan und Kirgistan 

 

Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 21.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 21.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:55 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 21.04.2024) 
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Montag, 22. April 2024 

05:25 Rote Rosen (1107)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:15 Unterwegs in Thüringen  

 Unterwegs auf dem Thüringer Mühlenradweg 

 (MDR 22.05.2021) 

 

06:45 Sehen statt Hören  

 Magazin in Gebärdensprache 

 (BR)  

 

07:15 Rote Rosen (3966)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4242)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (156)  

 Abschiedsschmerzen 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Alena wird in Begleitung ihres Mannes Ferdinand mit starken Bauschmerzen in 

die Notaufnahme eingeliefert. Ferdinand meint, seine Frau habe lediglich 

Heimweh. Kurz darauf wird er eines Besseren belehrt. Ben Ahlbecks Abschied 

für die Hospitanz im Ausland steht an. Eine Abschiedsfeier haben die jungen 

Ärzte für ihren Kollegen selbstverständlich auch geplant. 

  

Alena wird in Begleitung ihres Mannes Ferdinand mit starken Bauschmerzen in 

die Notaufnahme eingeliefert. Ferdinand meint insgeheim, seine Frau habe 

lediglich Heimweh. Kurz darauf wird er eines Besseren belehrt, als Dr. Theresa 

Koshka und Oberarzt Dr. Marc Lindner bei Alena Gallensteine entdecken. Bei 

dem operativen Eingriff treten jedoch unerwartete Rötungen auf Alenas 

Körper auf. Woher stammen diese? Während die Ärzte nach einer Erklärung 

suchen, steht das Paar unter Druck. Zerbricht ihre Beziehung an der 

Ungewissheit?  

 

Ben Ahlbecks Abschied für die Hospitanz im Ausland steht an. Eine 

Abschiedsfeier haben die jungen Ärzte für ihren Kollegen selbstverständlich 

auch geplant. Doch zuvor gibt es Arbeit. Der sonst fast überkorrekte 

Ordnungsbeamte Hagen Schmittke hat ein besonderes Geschenk für Ben, einen 

Strafzettel. Schnell kommt bei Dr. Leyla Sherbaz und Ben der Verdacht auf, dass 

Hagen unter Alkoholeinfluss steht. Das tut der Beamte empört ab. Trotzdem 

werden die beiden Ärzte das Gefühl nicht los, dass mit dem Patienten etwas 
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ganz und gar nicht stimmt. Plötzlich verhalten sich Ben und Leyla ebenfalls 

seltsam.  

 

Unterdessen geraten Mikko Rantala und Tom Zondek in ein Missverständnis um 

das Auffinden von "Waltraud". Leider trauen sich die beiden nicht, den 

zynischen Oberarzt Dr. Matteo Moreau um Hilfe zu bitten. Gut nur, dass Tutorin 

Vivienne Kling an ihrer Seite ist. Denn als Tom und Mikko "Waltraud" finden, 

ist höchste Eile geboten.  

 

Buch: Uschi Müller 

Regie: Dieter Laske 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Ferdinand Breuer: Adrian Spielbauer 

Alena Friedrich: Yasemin Cetinkaya 

Hagen Schmittke: Jörg Malchow 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (457)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (942)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Plumploris: Wer ist wer? 

Die Freude ist groß: Plumplori Sue hat erfolgreich zwei Jungtiere großgezogen. 

Bisher waren die Mama und ihre Kinder Cuc und Phuc unzertrennlich und so 

konnte auch noch niemand nachsehen, welches Geschlecht der Nachwuchs 

eigentlich hat. Ein Besuch beim Tierarzt soll nun Klarheit bringen. In der Klinik 

angekommen, sorgen die Zwillinge aber erst einmal für Verwirrung. 

 

Rosa Löffler: Vom Winde verweht  
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Der kleine Rosa Löffler wird langsam flügge. Sein erster Ausflug außerhalb des 

Nestes führt ihn in die Weide nebenan. Die Bedingungen dort sind allerdings 

nicht ganz einfach. Es ist ein stürmischer Sommertag und der Wind lässt die 

zarten Äste mächtig beben. Die Eltern behalten das erste Abenteuer ihres 

Sprösslings immer im Auge, aber wirklich etwas tun können sie nicht. Der kleine 

Löffler ist nun auf sich allein gestellt. 

 

Riesenhörnchen: Das neue Heim 

Vor einer Woche sind die Riesenhörnchen vom Vogelhaus ins Elefantenhaus 

gezogen. Hier können sie statt einem sogar drei Gehege bewohnen. Noch 

fremdeln die beiden etwas mit ihrem neuen Zuhause. Ob eine Erdnuss beim 

Eingewöhnen helfen kann? In ihrer alten Voliere lebt inzwischen eine Kuba-

Amazone, die sich auf jeden Fall sehr über Erdnüsse freut. Doch dann ziehen 

zwei weitere Mitbewohner ein. Die beiden Rotbauchsittiche haben ebenfalls 

ein Auge auf das Leckerli geworfen. Ob das ein guter Start ist für die 

neugegründete WG?  

  

(MDR 27.08.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (530)  

 Die Macht der Stille 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Rechtsanwältin Nicole Albrecht wird mit einem Bandscheibenvorfall in die 

Sachsenklinik eingeliefert. Während der Operation muss Dr. Philipp Brentano 

die Patientin übernehmen - mit folgenschweren Konsequenzen. Brentano ist 

am Ende seiner Kräfte, weil er seit Monaten Aufputschmittel nimmt. 

  

Rechtsanwältin Nicole Albrecht wird mit einem Bandscheibenvorfall in die 

Sachsenklinik eingeliefert. Begleitet wird sie von ihrem Ehemann Oliver, der 

ebenfalls Jurist ist. Da seine Frau bereits eine lange Leidensgeschichte mit 

schwerer Operation hinter sich hat, pocht Oliver auf Chefarztbehandlung. 

Nicole hat große Angst vor einer weiteren OP. Doch Oliver überzeugt sie, dass 

ein weiterer Eingriff das Beste für sie wäre, zumal die OP vom Chefarzt 

durchgeführt wird. Doch Dr. Roland Heilmann wird während der Operation zu 

einem Notfall gerufen, so dass Dr. Philipp Brentano übernehmen muss - mit 

folgenschweren Konsequenzen. 

 

Brentano ist am Ende seiner Kräfte, weil er seit Monaten Aufputschmittel 

nimmt. Die dadurch bedingten Stimmungsschwankungen und Wutausbrüche 

kann seine Frau Arzu Ritter nicht mehr ertragen.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Michael Ferdinand, Stephan Motzek 

Buch: Thomas Frydetzki 
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Regie: Jürgen Brauer 

 

Nicole Albrecht: Julia Beerhold 

Oliver Albrecht: Michael Härle 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (531)  

 Bitteres Erwachen 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Das Personal der Sachsenklinik ist schockiert, denn nach einem Verkehrsunfall 

wird ihr Kollege Dr. Philipp Brentano schwerverletzt in die Sachsenklinik 

eingeliefert. Vier Ärzte kämpfen im OP um sein Leben, müssen aber vorzeitig 

abbrechen, denn Brentano leidet unter unerklärlichen Herzrhythmusstörungen.  

  

Das Personal der Sachsenklinik ist schockiert, denn nach einem Verkehrsunfall 

wird ihr Kollege Dr. Philipp Brentano schwerverletzt in die Sachsenklinik 

eingeliefert. Vier Ärzte kämpfen im OP um sein Leben, müssen aber vorzeitig 

abbrechen, denn Brentano leidet unter unerklärlichen Herzrhythmusstörungen. 

Der Anästhesistin Dr. Kathrin Globisch gelingt es nicht, die Komplikationen in 

den Griff zu bekommen.  

 

Als sich Philipps Zustand rapide verschlechtert, gesteht Hans-Peter Brenner den 

wahren Grund für Philipps Herzrhythmusstörungen - seine Tablettensucht. Die 

Ärzte entscheiden sich für eine weitere Notoperation, bei der Philipps Kreislauf 

komplett zum Stillstand kommt. 

 

Dr. Kaminski steht vor einer Fortbildung, die Dr. Anne Wieland leitet. Kaminski 

versucht, Anne zu einem kleinen Handel zu überreden, um sich nicht 
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gegenseitig "Zeit zu stehlen". Die junge Ärztin macht Kaminski jedoch klar, 

dass sie nicht das naive Persönchen ist, für die er sie hält. Für Kaminski steht 

nun seine Zulassung auf dem Spiel.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Michael Ferdinand, Stephan Motzek 

Buch: Stephan Wuschansky 

Regie: Jürgen Brauer 

 

Dr. Anne Wieland: Annika Ernst 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Die Eifelpraxis - Familiengeheimnisse  

 Spielfilm Deutschland 2021 

  

Vicky, von Beruf Krankenschwester, kommt zu Besuch in ihre Heimat, die sie vor 

Langem in Richtung Berlin verlassen hat. Nach dem großen Hallo, das ihre 

Heimkehr auslöst, ist Vicky jedoch nicht zumute. Sie ist finanziell abgebrannt 

und hat ihren Job in der Berliner Charité verloren. Dann bricht auch noch ihre 

Mutter bei der Geburtstagsfeier zusammen. 

  

Dr. Chris Wegner (Simon Schwarz) arbeitet in der Eifelpraxis am Anschlag. Leicht 

wird es nicht, die vakante Stelle der Versorgungsassistentin zu besetzen. Denn 

in der Region gibt es nicht nur eine medizinische Versorgungslücke, sondern 

auch einen Mangel an Fachpersonal. Unterdessen kommt Vicky (Jessica Ginkel), 

Tochter aus der Monschauer Apothekerdynastie Röver und von Beruf 

Krankenschwester, zu Besuch in ihre Heimat, die sie vor Langem in Richtung 

Berlin verlassen hat.  
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Nach dem großen Hallo, das ihre Heimkehr auslöst, ist Vicky jedoch nicht 

zumute. Sie ist finanziell abgebrannt und hat ihren prestigeträchtigen Job in 

der Berliner Charité verloren. Zu den nicht unerheblichen Problemen kommen 

schon bald neue Sorgen hinzu. Ihre Mutter Heidelinde (Corinna Kirchhoff) 

bricht bei der Feier zu ihrem 65. Geburtstag zusammen. Lähmungssymptome 

und starke Schmerzen lassen eine ernste Erkrankung befürchten. Die eiserne 

Apothekerin stellt, gemäß dem Familienmotto "Eine Röver wird nicht krank", 

jedoch auf stur.  

 

Weder von ihrem Sohn Georg (Barnaby Metschurat) noch von ihrer älteren 

Schwester Martha (Marie Anne Fliegel) lässt sich Heidelinde etwas sagen - und 

von ihrer Tochter erst recht nicht. Vicky geht dennoch, zusammen mit Chris und 

der Krankenhausärztin Dr. Freiling (Neda Rahmanian), der rätselhaften 

Erkrankung auf den Grund und stößt auf ein Geheimnis, das jahrzehntelang bei 

den Rövers totgeschwiegen wurde. Auch Dr. Wegner ist Patient bei der 

Spezialistin Dr. Freiling - und behält das für sich.  

 

Musik: Thomas Klemm 

Kamera: Stephan Wagner 

Buch: Sabine Glöckner, Carolin Hecht 

Regie: Uljana Havemann 

 

Vicky Röver: Jessica Ginkel 

Chris Wegner: Simon Schwarz 

Heidelinde Röver: Corinna Kirchhoff 

Georg Röver: Barnaby Metschurat 

Kim Röver: Carlotta von Falkenhayn 

Martha Böhl: Marie Anne Fliegel 

Volker Böhl: Tom Keune 

Anita Rabsal: Olga von Luckwald 

Dr. Sascha Freiling: Neda Rahmanian 

Bauer Schröder: Moritz Berg 

Marianne Rabsal: Dagmar Sachse 

Djamal: Mohamed Achour 

Herr Lorenz: Lars Elsner 

Frau Bormann: Rike Eckermann 

Automechaniker: Reiner Wagner 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (166)  
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 Eine Spendenaffäre 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Elefantenbulle Mekong ist eine mächtige Erscheinung. Seit Jahren schon 

wünscht sich der Leipziger Zoo, dass der Riese sich endlich einmal fortpflanzt, 

doch irgendwie scheint es nicht zu klappen. Nachdem die Elefantenweiber 

durchgecheckt wurden und es nun auszuschließen ist, dass die mangelnde 

Fruchtbarkeit an ihnen liegt, soll es nun Mekong an den Samen gehen. Sein 

Sperma soll untersucht werden. Vielleicht ist er ja gar nicht fruchtbar?  

 

Das Ohrenschuppentier aus Taiwan hat sich gut in Leipzig eingelebt, seine Zeit 

in der Quarantäne neigt sich dem Ende. Doch vor dem Umzug ins schöne neue 

Heim im Elefantentempel gibt es noch einige lästige Formalitäten, zum Beispiel 

Blutziehen. Eine völlig neue Herausforderung für Professor Eulenberger, der das 

Schuppentier gleichzeitig halten und mit der anderen Hand zustechen muss. 

Die Vene zwischen den Schuppen genau zu treffen, ist äußerst kompliziert und 

Schuppi ist alles andere als handlich. Keiner der Umstehenden kann dem 

Professor helfen, die Gefahr, dass sich das Schuppentier plötzlich einrollt, ist zu 

groß. Jeder Versuch - ein Stich ins Ungewisse. Wird es dem Professor gelingen, 

Schuppis Vene anzuzapfen? 

 

Die Schwangerschaft von Viringika bringt die Familienstruktur bei den Gorillas 

durcheinander. Ihre älteste Tochter Kibara bekommt eigentlich immer noch die 

Brust. Doch Mutter Viringika ist schon im achten Monat und so langsam muss 

an Mamas Brust der fliegende Wechsel vorbereitet werden. Viringika muss ihre 

vierjährige Tochter von der Brust entwöhnen. Doch die möchte immer noch 

gerne. Aber darf sie auch noch?    

 

Hoher Besuch hat sich im Leipziger Zoo angekündigt: Der äthiopische 

Staatspräsident schaut vorbei und will sich die Löwen anschauen. Jörg Gräser ist 

ein wenig aufgeregt und will, dass seine Schützlinge sich auch von der besten 

Seite zeigen. Und dann kommt er, der Präsident. Und wie findet er Matadi und 

Luena?  

 

(ARD 21.07.2009)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (589)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 20.04.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  
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 Neues von hier & Leichter leben 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 22.04.2024)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Jan und Henry - Der Cowboy auf dem Motorboot 

   

Die Erdmännchen Jan und Henry machen sich heute auf die Suche nach einem 

Cowboy. Der Weg führt sie direkt zur Höhle von Mauli Maulwurf.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 

20:15 Polizeiruf 110: Kopf in der Schlinge  

 Kriminalfilm Deutschland 2003 

  

Eine alte Frau wurde ermordet. Schmücke und Schneider bekommen 

Unterstützung von Profilerin Maria Steinert. Sie entwirft ein Täterprofil, 

welches den beiden Ermittlern ermöglicht, den Mörder in sehr kurzer Zeit zu 

fassen. Wenig später benötigt Maria Steinert selbst Hilfe. 

  

Eine alte Frau wurde ermordet. Als Schmücke und Schneider am Tatort 

eintreffen, werden sie dort schon von Maria Steinert erwartet. Die junge Frau 

ist Profilerin und soll die Kommissare bei ihren Ermittlungen unterstützen. Sie 

entwirft ein Täterprofil, welches den beiden Ermittlern ermöglicht, den Mörder 

in sehr kurzer Zeit zu fassen.  

 

Maria Steinert bewohnt ein Haus auf dem Lande. Schmücke fährt zu ihr, um 

sich für die Unterstützung zu bedanken. Dabei lernt er Lars Köhler und Rainer 
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Münster kennen. Letzterer hat wegen Mordes in einer Anstalt gesessen, wo er 

von Maria Steiner therapeutisch betreut, später dann als geheilt entlassen 

wurde. Lars Köhler wird Schmücke als Architekt vorgestellt, doch es ist nicht zu 

übersehen, dass Köhler im Leben von Maria Steiner eine größere Rolle spielt.  

 

Wenige Tage danach ist Köhlers Sohn Jonas verschwunden und wird kurz 

darauf schwer verletzt im Wald gefunden. Münster gerät unter Verdacht. Als 

Köhler erfährt, wer dieser Rainer Münster ist, mit dem sein Sohn gespielt hat, 

rastet er aus und bedroht Maria Steinert. Als Jonas stirbt, spitzt sich die 

Situation zu. Doch Münster ist nicht der Täter.  

 

Nach dem von Maria Steinert erstellten Täterprofil fahndet die Polizei nun nach 

dem Mann, der Jonas in den Wald verschleppt hat. Die Psychologin erhält eine 

Morddrohung. Schmücke kann das Schlimmste nicht verhindern: Maria Steinert 

wird tot in ihrem Landhaus gefunden.  

 

Musik: Joe Mubare 

Kamera: Hans-Jörg Allgeier 

Buch: Sabine Thiesler 

Regie: Hartmut Griesmayr 

 

Hauptkommissar Herbert Schmücke: Jaecki Schwarz 

Hauptkommissar Herbert Schneider: Wolfgang Winkler 

Maria Steinert: Sissy Höfferer 

Lars Köhler: Helmut Zierl 

Rainer Münster: Alexander Radszun 

Rosamunde Weigand: Marie Gruber 

Edith Reger: Marita Böhme 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Fakt ist! Aus Erfurt  

 

23:10 Zero Fucks Given  

 Spielfilm Frankreich/Belgien 2021 

  

Die junge Stewardess Cassandre arbeitet bei einer Billig-Airline. Trotz 

Leistungsdruck und Routine scheint sie mit dem Job zufrieden. An ihren freien 

Tagen durchtanzt sie die Nächte, doch hinter dem Jetset-Leben hat sie einen 

schweren Verlust verdrängt, mit dem sie sich auseinandersetzen muss, als ihr 

überraschend gekündigt wird.  
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Was vielen als Traumberuf erscheint, ist für die junge Belgierin Cassandre 

(Adèle Exarchopoulos) schon seit fast drei Jahren Routine. Sie arbeitet als 

Stewardess bei der Billig-Airline WING auf den Linien zwischen Lanzarote und 

dem europäischen Festland.  

 

Neben der Betreuung der Fluggäste ist der Umsatz von Duty-free-Produkten 

das oberste Ziel der Geschäftsleitung für die Flugbegleiterinnen. Jede bekommt 

ein Verkaufsziel, was in einer personalisierten App in Echtzeit angezeigt wird. 

So ist Cassandre in erster Linie Verkäuferin und muss den Passagieren im 

Ferienflieger überteuerte Kosmetikprodukte und Parfüm aufschwatzen.  

 

Trotz des Drucks und der immer gleichen Routine ist sie zufrieden mit dem Job 

und kann sich höchstens vorstellen, später bei der Luxusairline Emirates 

anzuheuern. In kurzen Pausen postet sie schöne Fotos vom Blick aus der 

Kabinentür auf Instagram, während sie eigentlich den Müll von den Plätzen 

einsammeln muss. Auf Lanzarote teilt sie sich ein kleines Apartment mit zwei 

Mitbewohnerinnen und wenn sie frei hat, durchtanzt sie die Nächte mit 

reichlich Alkohol und auch mal Ecstasy oder verabredet sich auf Tinder zu 

spontanem Sex.  

 

Mit ihrem Kollegen Arthur (Arthur Egloff) hat sie Momente der Nähe, will aber 

keine Beziehung mit ihm beginnen. Wie beiläufig erzählt sie ihm nach einer 

Partynacht, dass ihre Mutter einen tödlichen Verkehrsunfall hatte. Diesem 

Verlust hat sie sich nie wirklich gestellt und erst als die Telefongesellschaft ihr 

einen neuen Vertrag anbietet, weil der alte noch auf den Namen von 

Cassandres Mutter läuft, holt die Trauer sie ein. Und gerade jetzt muss sie im 

Weiterbildungskurs zum Cabin Manager ein Dauerlächeln zeigen und wird 

aufgefordert, alle persönlichen Gefühle beiseite zu lassen.   

  

In beinahe dokumentarisch anmutenden Szenen begleitet der Film Cassandre in 

ihrem tristen Berufsalltag als Stewardess einer Billig-Fluglinie und zeichnet 

damit eine hintergründige Kritik des Turbokapitalismus der Branche, wo 

günstige Ticketpreise mit einer vorgeschriebenen Verkaufsquote von Duty-Free-

Artikeln ausgeglichen werden müssen. Für eigene Wünsche und Gefühle bleibt 

da wenig Platz.  

 

Hauptdarstellerin Adèle Exarchopoulos, die für ihre Rolle in "Blau ist eine 

warme Farbe" 2013 mit der Goldenen Palme ausgezeichnet wurde, spielt das 

mit bedrückender Authentizität. Der MDR zeigt das Drama als deutsche TV- 

und Mediathekspremiere. 

 

Kamera: Olivier Boonjing 

Buch: Emmanuel Marre, Julie Lecoustre, Mariette Désert 

Regie: Emmanuel Marre, Julie Lecoustre 

 

Cassandre: Adèle Exarchopoulos 

Jean: Alexandre Perrier 
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Melissa: Mara Taquin 

Arthur: Arthur Egloff 

Dounia: Tamara Al Saadi 

Abteilungsleiter: David Martinez Pinon 

Mitbewohnerin: Soraya Amate 

Mitbewohnerin: Martina Amato 

und andere 

 

(108 Min.) 

 

(VPS-Datum: 23.04.2024) 

 

01:00 Dead Man Working  

 Spielfilm Deutschland 2016 

  

Investmentbanker Jochen Walther fädelt mit seinem Assistenten Tom Slezak 

den Deal seines Lebens ein. Zur Siegesfeier springt er für alle überraschend vom 

Dach der Bankzentrale. War es Selbstmord oder sogar Mord? Die Witwe 

behauptet, die Bank habe ihren Mann in den Tod getrieben. Ein erbitterter 

Kampf entbrennt. 

  

Der hochrangige Investmentbanker Jochen Walther ist auf dem Höhepunkt 

seiner Karriere bei der "Bank der Deutschen". Zusammen mit seinem 

persönlichen Assistenten Tom Slezak hat er gerade den Deal seines Lebens 

eingefädelt, als er in der Nacht der Siegesfeier für alle überraschend vom Dach 

der Bankzentrale in Frankfurt springt. War es Selbstmord oder sogar Mord?  

 

Die Börse reagiert nervös, der Aktienkurs beginnt zu fallen. Während der 

Vorstand alle Schuld von sich weist, erhebt tags darauf seine Witwe in einem 

Fernsehinterview schwere Vorwürfe: Die Bank soll ihren Mann in den Tod 

getrieben haben.  

 

Wer ist hier krank? Das Individuum oder die Organisation? Und wie zerrüttet 

war die Ehe wirklich? Ein erbitterter Kampf zwischen der Bank und der Witwe 

entbrennt. Und mittendrin: Assistent Tom auf der Suche nach der Wahrheit - 

und einem neuen Mentor.  

  

Regisseur Marc Bauder hat sich bereits mit seiner mehrfach ausgezeichneten 

Dokumentation "Der Banker - Master of the Universe" einen Namen gemacht. 

"Dead Man Working" wurde 2017 mit dem Grimme-Preis ausgezeichnet. 

 

Musik: Thomas Kürstner, Sebastian Vogel 

Kamera: Börres Weiffenbach 

Buch: Dörte Franke, Khyana el Bitar 

Regie: Marc Bauder 

 

Jochen Walther: Wolfram Koch 



Montag, 22. April 2024  MDR Programmwoche 17 / 2024 

 

 Seite 42/97 

Tom Slezak: Benjamin Lillie 

Wilfried von Bensen: Manfred Zapatka 

Nora Walther: Jördis Triebel 

Frau Sonnebach: Jenny Schily 

Raimund Falthauser: Bernhard Schütz 

Gerold Thattinger: Michael Rotschopf 

Frau Herbst: Anke Sevenich 

Liljana: Alma Leiberg 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

02:30 Fakt ist! Aus Erfurt  

 (MDR 22.04.2024) 

 

03:30 Heute im Osten - Reportage  

 Feiern wie Gott in Polen 

 (MDR 21.10.2023) 

 

03:45 Sächsische Schweiz - Wald, Stein, Fluss - nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 22.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 22.04.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 22.04.2024) 
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Dienstag, 23. April 2024 

05:35 Rote Rosen (1108)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (983)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3967)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4243)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (157)  

 Hand aufs Herz 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Nach dem Absturz ihrer Fensterputzerkabine werden Vinz Velden und Georg 

Helm ins JTK eingeliefert. Georg muss aufgrund seiner schweren Verletzungen 

sofort operiert werden. Assistenzarzt Tom Zondek behandelt die 

frischgebackene Abiturientin Sonja Rothe, die sich bei der Zeugnisausgabe den 

Fuß vertreten hat. 

  

Nach dem Absturz ihrer Fensterputzerkabine werden Vinz Velden und Georg 

Helm ins Johannes-Thal-Klinikum eingeliefert. Georg muss aufgrund seiner 

schweren Verletzungen sofort von Dr. Leyla Sherbaz und Julia Berger 

operiert  werden. Unterdessen macht Mikko seine ersten selbstständigen 

Gehversuche als Assistenzarzt und nimmt die Erstversorgung bei Vinz vor, der 

sich harte Vorwürfe macht. Gemeinsam haben Georg und Vinz zwei Jahre zuvor 

ihre kleine Firma gegründet. Sie wissen, dass sie sich aufeinander verlassen 

können.  

 

Während der Behandlung ist Vinz felsenfest davon überzeugt, den schweren 

Unfall verschuldet zu haben. Er hat ein Geheimnis und ist nicht länger bereit, 

das vor Georg verbergen zu müssen. Auf Mikkos Anraten hin beschließt Vinz, 

sich mit Georg auszusprechen. Aber kann ihre langjährige Freundschaft das 

überstehen? 

 

Assistenzarzt Tom Zondek freut sich über einen neuen Fall. Sonja Rothe, 

frischgebackene Abiturientin, wird humpelnd im JTK aufgenommen. Bei der 

Zeugnisausgabe hat sie sich den Fuß vertreten: Sprunggelenksbruch. Ein Glück, 

dass Sonja nicht lange bleiben muss, denn schon wenige Tage darauf möchte 

sie sich auf die Reise ihres Lebens begeben. Tom ist mit Sonja auf einer 

Wellenlänge und ahnt schon bald, warum es so scheint, als ob sie das JTK gar 



Dienstag, 23. April 2024  MDR Programmwoche 17 / 2024 

 

 Seite 44/97 

nicht verlassen möchte. 

 

Dr. Matteo Moreau bekommt indes überraschend Besuch von seinem 

Studienfreund Piet Knaute. Die beiden Männer waren mal richtig eng 

befreundet, haben sich inzwischen jedoch viele Jahre nicht gesehen. Matteo ist 

durch den Überraschungsbesuch wie ausgetauscht. Das schürt vor allem bei 

Elias Hoffnungen auf eine Zukunft mit einem netten Dr. Moreau.  

 

Buch: Christiane Bubner, Andreas Wachta 

Regie: Hartwig van der Neut 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Georg Helm: Moritz von Zeddelmann 

Vinz Velden: Christian Natter 

Sonja Rothe: Tijan Marei 

Peter “Piet” Knaute: Sebastian Nakajew 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (458)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (943)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Erdmännchen: Nasskalte Füße 

Bei den Erdmännchen ist die Wohnstube voll. Seit knapp sieben Wochen wuseln 

vier kleine Nachkömmlinge durch die unterirdischen Gänge. Und stecken 

inzwischen auch schon sehr regelmäßig ihre Nasen an die frische Luft. Die 

allerdings ist alles andere als sommerlich. Regen, nichts als Regen. Mitten im 

August. Jörg Gräser müht sich mit warmen Worten und leckeren Mehlwürmern, 

die Laune zu heben. Aber der Appetit scheint nicht sonderlich groß. Zu nass 

und ungemütlich ist es draußen. Typisches Schnupfenwetter, besonders für 
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kleine Erdmännchen. Deshalb ist Jörg Gräser froh, als sich im Laufe der Woche 

die Regenwolken wenigstens kurzzeitig mal verziehen. 

 

Orang-Utans: Heitere Stimmung 

Auch für Orang-Utans sind das keine guten Temperaturen. Zwar schützt sie ihr 

Fell eine Zeitlang vor dem Regen, aber es ist einfach zu kalt für einen Affen aus 

dem tropischen Regenwald. Daniel Geissler lässt deshalb die Außenschieber zu - 

und ist dennoch in heiterer Stimmung. Denn seit wenigen Tagen gibt es 

Nachwuchs in der Gruppe. Das Orang-Weibchen Raja ist zum zweiten Mal 

Mutter. Hat ein kleines Mädchen. Die anderen Damen interessiert das sehr, 

nähern sich neugierig Mutter und Kind. Raja wird das bald zu viel, sie sucht 

Schutz in Bimbos Nähe. Doch der scheint ein bisschen abgelenkt. Für ihn gibt es 

eben neben Raja noch mehr Frauen, um die er sich zu kümmern hat. 

 

Quolls: Ein Langzeithoch 

Martina Molch und Dana Eisenreich haben allen Grund zum Feiern: Die Zucht 

der Quolls läuft wie am Schnürchen. In Australien sind sie fast ausgestorben, 

aber im dunklen Tunnel von Gondwanaland werden gerade viele Junge 

geboren. So viele, dass die beiden ziemlich geschickt jonglieren müssen, um alle 

gut unterbringen zu können. Die Weibchen und ihre Jungtiere wohnen nun 

sicher getrennt von ihren Männchen, die sich in den auswärtigen Gehegen von 

der Zuchtsaison erholen. Quolls sind sehr sensible Tiere, nur nachts aktiv und für 

den eiligen Besucher kaum zu sehen. Aber mit etwas Geduld und einem 

wachsamen Auge lassen sich selbst die Mütter und ihre Kleinsten entdecken.  

  

(MDR 03.09.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (532)  

 Kein Zurück 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Mira Rehbogen ist kurz davor, Primaballerina zu werden. Nach einem heftigen 

Sturz beim Training kommt sie in die Sachsenklinik. Dr. Martin Stein 

diagnostiziert eine gebrochene Kniescheibe. Pia und Roland Heilmanns 27. 

Hochzeitstag steht bevor. Roland möchte den Tag gerne mit Pia verbringen, 

doch sein Geschenk kommt bei Pia nicht gut an. 

  

Mira Rehbogen ist kurz davor, Primaballerina zu werden. Nach einem heftigen 

Sturz beim Abschlusstraining kommt sie in die Sachsenklinik. Dr. Martin Stein 

diagnostiziert eine gebrochene Kniescheibe und teilt Mira mit, dass sie am 

nächsten Tag ihr wichtiges Vortanzen ausfallen lassen muss. Mira ist außer sich, 

denn schuld an ihrem Sturz war ein defekter Ballettschuh. Den hatte ihr Paula 

Wichert geliehen - Miras Freundin aber auch Konkurrentin. Als Mira Paula 

bezichtigt, den Schuh manipuliert zu haben, wird ihre Freundschaft auf eine 

harte Probe gestellt. Doch damit nicht genug: Die ehrgeizige Mira beschließt, 
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trotz des ärztlichen Verbots von Dr. Stein, zum Vortanzen zu gehen.  

 

Pia und Roland Heilmanns 27. Hochzeitstag steht bevor. Roland möchte den Tag 

gerne mit Pia verbringen. Er plant, sie mit einer romantischen Dampferfahrt zu 

überraschen. Doch das Geschenk kommt bei Pia nicht gut an, befinden sich die 

beiden doch gerade in einer Ehekrise. Sie beschließen, den Tag getrennt 

voneinander zu verbringen, doch beide zieht es zum gleichen Ort. 

 

Dr. Philipp Brentano geht es nach seinem schweren Verkehrsunfall wieder 

besser. Allerdings quält ihn die Frage, ob er nach seinem 

Aufputschmittelmissbrauch weiter in der Sachsenklinik arbeiten darf.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Bernhard Wagner, Christoph Poppke 

Buch: Kathleen Stephan 

Regie: Matthias Zirzow 

 

Mira Rehbogen: Lea Ruckpaul 

Paula Wichert: Anna Julia Kapfelsberger 

Friedrich Graf: Jaron Löwenberg 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (533)  

 Ein Augenblick des Glücks 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Seit einigen Monaten erpresst Dr. Frank Lorenz Sarah Marquardt, die 

Verwaltungschefin der Sachsenklinik. Für Lorenz' Epilepsie-Studie, an der auch 

Sarahs kranker Sohn Bastian mit Erfolg teilnimmt, fordert der Kinderarzt immer 



Dienstag, 23. April 2024  MDR Programmwoche 17 / 2024 

 

 Seite 47/97 

höhere Geldsummen. Sarah fasst einen Entschluss: Sie will der Klinikleitung 

alles gestehen. 

  

Seit einigen Monaten erpresst Dr. Frank Lorenz Sarah Marquardt, die 

Verwaltungschefin der Sachsenklinik. Für Lorenz' Epilepsie-Studie, an der auch 

Sarahs kranker Sohn Bastian mit Erfolg teilnimmt, fordert der Kinderarzt immer 

höhere Geldsummen. Dabei hätte Sarah mit diesen Geldern längst das marode 

Rohrsystem der Sachsenklinik erneuern müssen. Nun droht eine Havarie.  

 

Zu allem Unglück ist auch noch Hygieneärztin Dr. Anne Wieland in der 

Sachsenklinik, um weitere Untersuchungen anzustellen. Sollten Dr. Wieland und 

damit auch ihre Vorgesetzte Vera Bader aus dem Gesundheitsdezernat von den 

Problemen in der Sachsenklinik erfahren, droht dem Krankenhaus die 

Schließung. Sarah fasst einen tiefgreifenden Entschluss: Sie will der 

Klinikleitung alles gestehen.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Bernhard Wagner, Christoph Poppke 

Buch: Aglef Püschel 

Regie: Matthias Zirzow 

 

Dr. Anne Wieland: Annika Ernst 

Dr. Lorenz: Max Gertsch 

Bastian Marquardt: Johann Lukas Sickert 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Die Konfirmation  

 Spielfilm Deutschland 2016 
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Woran denken Eltern zuerst, wenn das Zimmer eines 15-Jährigen am 

Sonntagmorgen leer ist? Dass er heimlich in die Kirche geht, bringt seine sonst 

so aufgeschlossene Patchwork-Familie mächtig durcheinander. Während die 

Mutter im Spielcasino versucht, das Geld für eine angemessene 

Konfirmationsfeier zu gewinnen, verguckt sich der Stiefvater in die Pfarrerin. 

  

Johanna Winkler (Ulrike C. Tscharre) kann stolz sein, bei der Erziehung ihres 

Sohnes Ben (Tim Litwinschuh) vieles richtig zu machen. Sie tut sich aber schwer 

zu akzeptieren, dass der Teenager nun flügge wird und immer mehr mit sich 

selbst ausmacht. Nur seinen Opa (Reiner Schöne) zieht er bei dem Vorhaben ins 

Vertrauen, für ein Jahr mit einem Stipendium in die USA zu gehen.  

 

Das ist nicht das einzige Geheimnis, das Ben vor seiner Mutter hat. Als 

herauskommt, dass er sich heimlich hat taufen lassen und nun auf die 

Konfirmation vorbereitet, platzt Johanna der Kragen. Auch Stiefvater Felix (Ben 

Braun), der gerne Bens bester Freund wäre, fällt es schwer zu verstehen, warum 

sich der atheistisch erzogene Junge fürs Christentum begeistert. Sofort würde 

er ihn auf einen Selbstfindungstrip in die Fremde begleiten - gerne Buddhismus 

und Nepal.  

 

Ben weiß aber genau, was er will, und steht auch im Durcheinander seines 

pubertären Gefühlslebens zu seinem Glauben. Ganz im Gegensatz zu seinen 

Eltern: Während Johanna kopflos im Spielcasino versucht, das Geld für eine 

angemessene Konfirmationsfeier zu gewinnen, verguckt sich Felix in Pfarrerin 

Tabea (Christina Große). Um das Chaos der Wünsche und Vorstellungen und das 

Miteinander innerhalb der Patchwork-Familie wieder ins Gleichgewicht zu 

bekommen, ist jetzt ausgerechnet der Teenager gefragt.  

  

Auf unterhaltsame Weise erzählt Regisseur Stefan Krohmer in "Die 

Konfirmation" eine ungewöhnliche Coming-of-Age-Geschichte - nämlich die 

der Eltern: Anders als Gleichaltrige, die ihre Grenzen austesten möchten, sucht 

der von Tim Litwinschuh gespielte Junge Halt im Glauben. Sein 

Erwachsenwerden und das Loslassen der Mutter verbindet das Drehbuch der 

preisgekrönten Autorin Beate Langmaack auf einfühlsame Weise. 

 

Musik: Stefan Will 

Kamera: Manuel Mack 

Buch: Beate Langmaack 

Regie: Stefan Krohmer 

 

Johanna Winkler: Ulrike C. Tscharre 

Felix: Ben Braun 

Ben Winkler: Tim Litwinschuh 

Hildegard: Georgette Dee 

Tabea: Christina Große 

Axel Winkler: Reiner Schöne 
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Frida: Tijan Marei 

Konstantin: Toto Knoblauch 

Simon: Kai Wiesinger 

Sophie: Henrieke Fritz 

Merle: Silvina Buchbauer 

Daina: Dagny Dewath 

Herr Pfeiffer: Tom Keune 

Frau von Schlösser: Klara Höfels 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (167)  

 Eiskalt abgeblitzt 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Die drei kleinen Säbelantilopen, gerade ein paar Wochen alt, sollen Afrika 

kennenlernen. 11.500 Quadratmeter Land, Gazellen, Strauße und - Grommit. 

Normalerweise recht umgänglich, kann so ein Zebrahengst ausgesprochen böse 

werden, wenn man seinen Mädels zu nahe kommt. Marco Mehner und René 

Forberg lassen Grommit nicht aus den Augen, der zwar noch immer etwas 

huflahm, dennoch nicht zu unterschätzen sei. Ein frostiger Tag, Temperaturen 

um die Null Grad, eisig - die Fronten. Werden Zebra und Antilope Freundschaft 

schließen? 

 

Die Amurleoparden Vatne und Xembalo, sie aus der Metropole Berlin, er ein 

eher introvertierter Finnländer. Seit gut einem Jahr leben sie Tür an Tür im 

Leipziger Zoo. Doch heute soll diese geöffnet werden. Gründe gibt’s genug: 

Weil die beiden längst füreinander bestimmt sind, weil Vatne im gebärfähigen 

Alter und weil der Amurleopard ein extrem bedrohtes Tier ist. Das Problem ist 

nur, die beiden sind noch jung, temperamentvoll und äußerst unerfahren. 

Werden sie wild übereinander herfallen? 

 

Myrthe, die kleine Lippenbärin, hustet manchmal. Meist morgens, nach dem 

Aufstehen. Der Vorsicht halber will Professor Eulenberger in Myrthe 

hineinhorchen, der möglichen Ursache auf den Grund gehen. So zumindest der 

kühne Plan. Doch des Bärens Bauch ist zu befellt für ein Stethoskop und die 

kleine Myrthe alles andere als ein geduldiger Patient. Was nur wird der 

Professor tun? 

 

Der Pfeilgiftfrosch ist giftig. Die Indianer in Südamerika nutzen sein Hautsekret 

für die Jagd, benetzen ihre Pfeilspitzen mit dem starken Gift. Heiko Schäfer 

hütet vier der seltenen Exemplare im Terrarium. Allerdings - vier Weibchen. Mit 
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Nachzucht ist da nichts. Doch nun hat ein privater Züchter ein Pärchen im Zoo 

abgeliefert. Mann und Frau, augenblicklich noch von einem Hautpilz geplagt. 

Bevor die beiden also einziehen können, muss ihnen Christa Bachmann auf den 

Leib rücken. Mit Pinsel und einer Anti-Pilz-Tinktur.   

 

Eine Stockentenfamilie besetzt das Pinguinbecken. Dreist eingenistet, hat die 

Entenmutter zudem noch etwas ausgebrütet. Vier Küken ziehen unbeirrt 

zwischen den Pinguinen ihre Kreise. Einzig Steffen Thies bereiten die 

Hausbesetzer allmählich Sorgen. In diesem Badebecken gibt es nun mal 

ausschließlich Fisch auf den Tisch und der reicht gerade für seine 26 Pinguine. 

Das mit der Ente muss also ein Ende finden.  Wird eine Zwangsumsiedlung 

gelingen? 

 

(ARD 23.07.2009)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (590)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 21.04.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Île flottante, die schwimmende Insel aus Frankreich - mit Backexpertin Aurélie 

Bastian  

Sie sind reif für die Insel? Dann kommt dieser Klassiker aus Frankreich gerade 

recht! Ein schwimmender Genuss inmitten von Vanillesoße. Eischneebällchen 

auf Crème anglaise, garniert mit Caramelsauce - fertig ist die "Île flottante", 

der poetisch klingende und köstliche Nachtisch. Der süße Hauch ist ganz 

einfach gemacht. Wie es funktioniert, verrät Aurélie Bastian an diesem 

Dienstag.  

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 23.04.2024)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  
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 Der kleine König - Sonntagskuchen 

   

Beim Kuchenbacken wird munter experimentiert. Und auch wenn der Kuchen 

nicht genießbar ist, hat der kleine König eine schlaue Lösung.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 

20:15 Umschau  

 MDR-Magazin 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

21:00 Thüringens Tausender - Der Schneekopf  

 Ein Berg voller Geheimnisse 

 Ein Film von Dirk Schneider  

 

Clevere Tourismusvermarkter des Thüringer Wintersportzentrums Oberhof 

halten es vor einhundert Jahren mit der Wahrheit nicht so genau: Sie werben 

mit der magischen Zahl von 1000 Metern über Meereshöhe des in der 

Nachbarschaft gelegenen Berges Schneekopf. Das ist nicht ganz korrekt, doch 

die Strategie - nachvollziehbar.  

 

Seit jeher gilt die 1000-Meter-Marke den Mittelgebirglern als Sehnsuchtszahl. 

Bereits im 19. Jahrhundert lassen Heimatpolitiker auf dem Schneekopf einen 

Aussichtsturm errichten, damit aus den 978 Metern tatsächlicher Höhe der 

einziger Thüringer Tausender wird. Und erst vor wenigen Jahren erwägen 

Tourismuspolitiker, den Schneekopf auf eine Höhe von 1000 Meter aufschütten 

zu lassen - mit dem Gestein aus den zahlreichen Tunnelbauten der Autobahn A 

71. 

 

Dabei hat der Schneekopf den ganzen Zinnober eigentlich gar nicht nötig. Im 

Film "Thüringens Tausender" erzählen Naturliebhaber, Förster, Heimatliebende 

und Geschichtsfans von einem Berg voller spannender Geschichten, einem Berg, 

der seit jeher geprägt ist von seiner exponierten Geografie: Von militärischen 

Spionageanlagen in der Zeit des Kalten Krieges, als die Sowjets den Schneekopf 
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besetzt halten und von hier aus die NATO Basen in Fulda und Frankfurt 

überwachen.  

 

Sie erzählen von längst vergessenen alpinen Skirennen am spektakulären 

Nordhang des Schneekopf, herunter in den Schneetiegel, dem tiefsten Kerbtal 

des Thüringer Waldes. Von schier unvorstellbaren Forstkatastrophen, nach dem 

Zweiten Weltkrieg, von Klimawandel und Waldumbau heute. Vor allem aber 

erzählt der Film von den Fans der Meininger, Erfurter, Suhler und Bad 

Dürrenberger Hütte in den dunklen Wäldern rund um den Berggipfel, von den 

Legenden und Sagen des Schneekopfs, von Hölle, Teufelsmoor und 

Teufelskanzel.  

 

Wir gehen auf Spurensuche durch die Wälder und das Gipfelplateau des 

Schneekopf von der Morgendämmerung bis zur Nacht - und lüften dabei so 

einige Geheimnisse um Thüringens stolzesten Berg. Ein Berg, den heute wieder 

ein Aussichtsturm ziert, einer, der die 1.000 Meter Meereshöhe sogar übertrifft - 

um exakt einen Meter.  

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 1945 - Frauen als Kriegsbeute  

 Film von Henrike Sandner 

   

Die deutsche Wehrmacht wütet sechs Jahre lang grausam in Europa, bis im 

Frühjahr 1945 der Zweite Weltkrieg auf europäischem Boden vorbei und das 

Nazi-Regime besiegt ist. Doch ein Kapitel, das nun folgt, bleibt bis heute 

weitestgehend vergessen: Mindestens 860.000 Frauen und Mädchen werden in 

Deutschland von Soldaten der Alliierten sexuell missbraucht. Viele schweigen 

aus Scham und Angst vor der Schande ihr ganzes Leben lang, besonders, wenn 

die Täter aus den Armeen der Westalliierten kommen.  

 

"1945 - Frauen als Kriegsbeute" ist eine filmische Annäherung an dieses bis 

heute tabuisierte Thema. Die Doku lässt Betroffene zu Wort kommen, spricht 

mit der Kinder- und Enkelgeneration sowie mit Historiker/-innen und zeigt, wie 

tief diese dunkle Erfahrung der deutschen Nachkriegsgeschichte bis in unsere 

heutige Zeit nachwirkt.  

 

(ARD 25.09.2023)  

 

22:55 Polizeiruf 110: Der Unfall  

 Kriminalfilm DDR 1982 

  

Ein kleiner Junge wird auf der Landstraße angefahren und schwer verletzt, 

doch der Schuldige begeht Fahrerflucht. Hauptmann Fuchs und sein 

Kriminalistenteam versuchen, den Fahrer des Fluchtautos zu finden. Der ist 

inzwischen bei seiner Familie auf der Insel Hiddensee. 
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In einem kleinen Dorf nahe Stralsund überfährt an einem sonnigen Herbsttag 

der Schiffskonstrukteur Günter Perlbach einen kleinen Jungen, der auf der 

Landstraße Äpfel aufsammelt. Doch statt dem schwer verletzten Kind zu helfen, 

steigt er wieder in sein Auto und begeht Fahrerflucht. Auch nach dem ersten 

Schock kehrt Perlbach nicht um. Er bringt das Auto in seine Werkstatt und setzt 

mit der Fähre auf die Insel Hiddensee über, um seine Tochter und seine 

vorausgefahrene Frau Brigitte aufzusuchen. Die Ehe der Perlbachs läuft schon 

lange nicht mehr gut. Die beiden haben sich auseinandergelebt, jeder macht 

seins. Tochter Tine lebt derweil bei den Großeltern auf der Insel.  

 

Im Krankenhaus von Stralsund kämpfen die Ärzte um das Leben des kleinen 

Sven Brahl, der ein Schädel-Hirn-Trauma und ein zertrümmertes Bein hat. Sein 

Leben können sie retten, das Bein aber nicht. Die Eltern Elfie und Hans Brahl 

sind verzweifelt, können es einfach nicht fassen, dass jemand dazu fähig ist, 

einen verletzten Mensch, noch dazu ein Kind, einfach hilflos liegen zu lassen.  

 

Auch für Hauptmann Fuchs und sein Kriminalistenteam ein unfassbares 

Verhalten und schwerwiegendes Verbrechen. Auf Vitte gesteht Günter seiner 

Frau den Unfall und seine Fahrerflucht. Brigitte beschwört ihren Mann, sich zu 

stellen, endlich einmal nicht nur an sich zu denken und Verantwortung zu 

zeigen. In Stralsund hat man inzwischen die Spuren identifiziert, den Tatwagen 

und seinen Besitzer ermittelt.  

 

Während Fuchs auf dem Weg nach Vitte ist, fahren die Perlbachs gen Stralsund. 

Doch Günter Perlbach versagt ein weiteres Mal. Er springt ins Wasser und 

versucht Unterschlupf bei einem alten Freund zu finden. Angewidert zwingt 

dieser den Flüchtigen die Polizei zu verständigen.  

 

Musik: Hartmut Behrsing 

Kamera: Winfried Kleist 

Buch: Manfred Mosblech 

Regie: Manfred Mosblech 

 

Hauptmann Fuchs: Peter Borgelt 

Brigitte Perlbach: Hildegard Alex 

Günter Perlbach: Gunter Schoß 

Elfie Brahl: Barbara Dittus 

Hans Brahl: Dietmar Richter-Reinick 

Mutter Rau: Marianne Wünscher 

Vater Rau: Helmut Schellhardt 

Kapitän: Klaus Gehrke 

Arzt: Manfred Müller 

Autoschlosser Paul: Günter Schubert 

Sven: Thomas Richter 

Tine: Julia Mosblech 
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(79 Min.) 

 

(VPS-Datum: 24.04.2024) 

 

00:15 Großstadtrevier (468)  

 Mitschuld 

Fernsehserie Deutschland 2021 

  

"Tankstellen-Rambo" nennen die Beamten den Mann, der in regelmäßigen 

Abständen mit gestohlenen Autos Tankstellen ausraubt. Die Polizisten kriegen 

ihn nicht zu fassen, bis in einem Parkhaus eine Passantin angefahren wird. 

Elisabeth Alberty, Erbin eines großen Textilunternehmens, will Gutes tun, 

indem sie Geld an Bedürftige verschenkt. 

  

Bei Nina Sieveking und Lukas Petersen hat er bereits einen Spitznamen: 

"Tankstellen-Rambo" nennen die Beamten den Mann, der in regelmäßigen 

Abständen mit gestohlenen Autos Tankstellen ausraubt. Die Polizisten kriegen 

ihn nicht zu fassen, kommen ihm aber ein deutliches Stück näher, als in einem 

Parkhaus eine Passantin angefahren wird. Die Spur führt in die Werkstatt der 

Brüder Veit und Tom Luna, die eifrig an Toms Comeback als Rennfahrer 

arbeiten. Wegen eines schweren Unfalls verlor Tom seine linke Hand - sein jähes 

Karriereende. 

 

Geschwister sind auch Elisabeth und Gustav Alberty, die von ihrem Vater ein 

großes Textilunternehmen geerbt haben. Weil die Umsätze auch auf dem 

Rücken von billigen Arbeitskräften in Niedriglohnländern generiert werden, 

will Elisabeth Alberty diese Schuld ausgleichen, indem sie bei einer 

Essenausgabe Geld an Bedürftige verschenkt. Damit zieht sie mehr 

Aufmerksamkeit auf sich, als ihr lieb ist.  

 

Buch: Andrej Sorin 

Regie: Claude Giffel 

 

Frau Küppers: Saskia Fischer 

Harry Möller: Maria Ketikidou 

Nina Sieveking: Wanda Perdelwitz 

Lukas Petersen: Patrick Abozen 

Daniel Schirmer: Sven Fricke 

Nils Sanchez: Enrique Fiß 

Helmut Husmann: Torsten Münchow 

Veit Lun: Peter Sikorski 

Tom Luna: Jari Schaller 

Tankwart: Pascal Pawlowski 

Johannes „Jo“ Petersen: Thando Walbaum 

Elisabeth Alberty: Nadine Wrietz 

Gustav Alberty: Michael Ehnert 
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Anastasia Scharow: Melanie Adler 

Bruno Mielke: Jannik Nowak 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

01:05 Umschau  

 MDR-Magazin 

 (MDR 23.04.2024) 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

01:50 Thüringens Tausender - Der Schneekopf  

 Ein Berg voller Geheimnisse 

 Ein Film von Dirk Schneider  

(MDR 23.04.2024) 

 

02:35 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 (MDR 23.04.2024) 

 

03:00 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 (MDR 22.04.2024) 

 

Der Osten - Entdecke wo Du lebst 

03:25 Der Erfurter Hauptbahnhof  * VPS: 03:24 

 

Ein Film von Galina Breitkreuz  

 

Der Erfurter Hauptbahnhof ist seit 170 Jahren nicht nur Ausgangs- und 

Endpunkt unstillbarer Sehnsucht, sondern auch ein Ort stetiger Veränderung. Er 

ist das Herz der Stadt und es schlägt rund um die Uhr, 24 Stunden. Doch wer 

sind die Menschen, die im Hintergrund dafür sorgen, dass alles reibungslos 

funktioniert? Und für wen bedeutet der Bahnhof Heimat und Fernweh 

zugleich?   

 

Der Umbau des Bahnhofs und die Neueröffnung der ICE Strecke München-

Berlin waren die letzten großen Herausforderungen, die unter anderem 

Christine Kromke zu meistern hatte. Sie hat 1977 auf dem Erfurter Bahnhof ihre 

Ausbildung als Lehrling bei der Deutschen Reichsbahn begonnen und ist heute 

die Bahnhofschefin. Die 4.100 Quadratmeter mit einem breiten Angebot an 

Dienstleistungen, Handel und Gastronomie gehören ebenso zu ihrem 

Verantwortungsgebiet, wie die 154 Meter lange, gläserne Bahnsteighalle und 

der reguläre Zugverkehr mit durchschnittlich 34.000 Reisenden, die den Ort 

täglich passieren.  
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Die Journalistin, Moderatorin und erfolgreiche Buchautorin Christine 

Westermann wurde in Erfurt geboren. Ihr Vater Ewald Westermann gehörte zu 

den wichtigen Akteuren des demokratischen Aufbruchs in seiner Heimatstadt 

und war Gründungsmitgliedern der Liberal-Demokratischen Partei. Als die SED 

damals begann, die Blockparteien politisch zu vereinnahmen, widersetzte er 

sich. Als Freunde ihn warnten, dass sein Name auf einer schwarzen Liste steht, 

verlässt er 1953 die DDR. Mit dem Zug fuhr er vom Erfurter Hauptbahnhof in 

Richtung Berlin Friedrichstraße. Nur wenige Tage später folgten die damals 

vierjährige Christine Westermann und ihre Mutter.  

 

Auch für den gebürtigen Erfurter Bernd Römer, seit 1976 Gitarrist der Rockband 

Karat, ist der Bahnhof ein Ort tiefer Sehnsucht. Im Bahnhof seiner Heimatstadt 

fand 1967 nicht nur sein erster Auftritt statt, sondern von hier aus fuhr der 

kleine Junge mit seiner Mutter zu seiner Großmutter nach Wuppertal.  

 

Für Andreas Welskop, der jahrelang Clueso managte, sind der Bahnhof und der 

angrenzende Güterbahnhof ein Ort permanenter Veränderung. Für den jungen 

Musiker Clueso und ihn wird der alte Güterbahnhof zum musikalischen Zuhause 

namens "Zughafen". In Eigenleistung restaurieren sie das Areal, das heute ein 

Treffpunkt für Künstler und Gastronomen ist. Nur einen Steinwurf entfernt 

kann der Erfurter Hauptbahnhof mit seinem "hippen Ableger" punkten.  

 

Der Film entdeckt aus einer sehr persönlichen Perspektive die wechselvolle 

Geschichte und Geschichten des Erfurter Hauptbahnhofs. 

 

(MDR 20.03.2018) 

 

03:55 Mitteldeutschland bei Nacht - nonstop  * 

 

* Sendeablauf geändert am 28.03.2024 

 

("Der Erfurter Hauptbahnhof" ist neu im Programm; Nonstop beginnt später 

und ist kürzer) 

 

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 23.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 23.04.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 23.04.2024) 
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Mittwoch, 24. April 2024 

05:35 Rote Rosen (1109)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (984)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3968)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4244)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (158)  

 Geständnisse 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Elias wird auf dem Weg zur Arbeit Zeuge, wie Lilly Bartosch einen schweren 

Sturz erleidet. Elias leistet sofort erste Hilfe und begleitet die junge Frau ins 

JTK. Doch während der Anamnese ist er von Lillys Geschichte irritiert. Oberarzt 

Dr. Matteo Moreau ist wie verwandelt, seit sein Studienfreund Piet in Erfurt ist. 

Die beiden verbringen jede freie Minute gemeinsam. 

  

Dr. Elias Bähr wird auf dem Weg zur Arbeit Zeuge, wie Lilly Bartosch einen 

schweren Sturz erleidet. Elias leistet sofort erste Hilfe und begleitet die junge 

Frau ins JTK. Hier wird sie von Oberarzt Dr. Niklas Ahrend operiert. Lillys Chefin, 

Martha Zoller, besucht sie als Einzige, denn Lilly wohnt und arbeitet seit dem 

angeblichen Tod ihrer Eltern vor einem Jahr auf Marthas Hof.  

 

Doch während der Anamnese ist Elias von Lillys Geschichte irritiert. Wieso 

verschweigt sie Martha ihren wahren familiären Hintergrund? Bevor er Lilly 

damit konfrontieren kann, verschlechtert sich ihr Zustand drastisch. Die Ärzte 

müssen handeln und ausgerechnet in dieser Situation kommt Martha hinter das 

Geheimnis ihrer jungen Angestellten. 

 

Oberarzt Dr. Matteo Moreau ist wie verwandelt, seit sein Studienfreund Piet 

Knaute in Erfurt ist. Die beiden verbringen jede freie Minute gemeinsam. Doch 

alles ändert sich, als Piet beim Basketballspielen plötzlich Atemnot bekommt 

und zusammenbricht. Sowohl Matteo als auch seine Halbschwester Vivienne 

Kling sind schockiert. Doch sie setzen alles daran, ihrem Freund zu helfen. In 

Vivi wächst ein Verdacht: Ist Piet womöglich nach Erfurt gekommen, weil er 

nicht mehr weiter weiß? 

 

Die neuen Assistenzärzte Tom Zondek und Mikko Rantala folgen der 
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Empfehlung ihres Ausbilders Dr. Niklas Ahrend und bilden sich weiter. Die 

Herangehensweise der zwei könnte nicht unterschiedlicher sein. Während 

Mikko fleißig büffelt, geht Tom unkonventionelle Wege, um an sein Ziel zu 

kommen.  

 

Buch: Tobias Siebert, Herbert Kugler 

Regie: Hartwig van der Neut 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Martha Zoller: Teresa Harder 

Lilly Bartosch: Emilia von Heiseler 

Peter "Piet" Knaute: Sebastian Nakajew 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (459)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (944)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Enten: Pforte zum Paradies 

Vergangene Woche ist Fuchslöffelente Duckmar aus Dortmund angereist. Bis 

jetzt hat sie es sich hinter den Kulissen der Flamingolagune gemütlich gemacht. 

Nun steht ein entscheidender Schritt für sie an. Christoph Urban öffnet seinem 

heiß ersehnten Neuzugang erstmals die Pforten nach draußen. Duckmar soll die 

Lagune erkunden und ihre Mitbewohner kennenlernen. Christoph ist gespannt. 

Wird die Ente problemlos die Ställe durchqueren und in die Freiheit finden? 

Und wie wird die Begegnung mit den anderen 180 Vögeln ablaufen? Eines ist 

sicher: Falls Duckmar den Schritt wagt, erwartet sie ein wahres Entenparadies. 

 

Löwen: Athleten gefragt 

Bei den Löwen ist morgens im Stall Kuschelzeit. Dann versammeln sich Jasira, 
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Juma, Kossi und Kiyan um Mutter Kigali, die ihre Kinder ausgiebig putzt. Jeder 

versucht, so viel Körperkontakt wie möglich zu ergattern. Auf diese Weise 

bildet sich der rudeleigene Geruch. Neben dem intensiven Spiel der Kinder 

untereinander möchte auch Jörg Gräser seine Schützlinge immer wieder 

herausfordern. Sie sollen stets etwas Neues kennenlernen und sich möglichst 

viel bewegen. Deshalb platziert Jörg die Leckereien heute hoch oben in einen 

Baum. Wenn die Kleinen sie angeln wollen, werden sie sich sehr strecken 

müssen. 

 

Kleine Hühner - ganz groß 

Bei der Zwergwachtel-Zucht im Zoo gab es in den vergangenen Jahren einige 

Rückschläge. Um sie wieder anzukurbeln, führen die Pfleger in der 

Rückwärtigen Vogelhaltung eine Art Paarungs- und Geburtenkontrolle durch. 

Florian Rimpler und Kerstin Schuldei sind begeistert vom Bruterfolg der frisch 

zusammengestellten Zuchtpärchen. Mühe- und liebevoll versorgen sie 13 

Küken, zweieinhalb Wochen alt, in einer Aufzuchtwanne. Und im Brüter liegen 

weitere Eier. Ob hier noch was schlüpft?  

  

(MDR 10.09.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (534)  

 Ursachenforschung 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Nach einem Besuch in Jakobs Restaurant klagt der achtjährige Max über heftige 

Bauchschmerzen. Max geht es immer schlechter. Schließlich fällt er sogar ins 

Koma, doch die Ärzte tappen im Dunkeln. Kathrins Beziehung zu Tobias wird 

seit Monaten auf eine harte Probe gestellt. Tobias fordert deshalb eine 

Entscheidung von ihr. 

  

Nach einem Besuch in Jakob Heilmanns Restaurant klagt der achtjährige Max 

Kilian über heftige Bauchschmerzen. Seine Mutter Diana ist davon überzeugt, 

das Essen im "Jakobiner" habe ihren Sohn krank gemacht. Die Ärzte der 

Sachsenklinik Dr. Martin Stein und Chefarzt Dr. Roland Heilmann können 

Dianas Verdacht nicht bestätigen, doch Tatsache ist, dass es Max immer 

schlechter geht. Schließlich fällt er sogar ins Koma, doch die Ärzte tappen im 

Dunkeln. Als Diana herausfindet, dass Jakobs Restaurant schlecht läuft und er 

darüber hinaus Sohn des Chefarztes ist, wirft sie der Klinik Vetternwirtschaft 

vor.  

 

Kathrins Beziehung zu Tobias wird seit Monaten auf eine harte Probe gestellt. 

Als Mutter und engagierte Ärztin ist sie doppelt belastet, hinzu kommt die 

Pflege ihrer an Alzheimer erkrankten Mutter. Da bleibt für die Liebe kaum noch 

Zeit. Ihr Freund Tobias Wagner scheint dieser Situation nicht mehr gewachsen 

zu sein und fordert von Kathrin eine Entscheidung.  
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Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Bernhard Wagner, Christoph Poppke 

Buch: Martin Wilke, Thomas Frydetzki 

Regie: Matthias Zirzow 

 

Diana Kilian: Jennipher Antoni 

Max Kilian: Constantijn Jonas 

Eva Globisch: Heidemarie Wenzel 

Tobias Wagner: Gian Rupf 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (535)  

 Tierliebe 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Erik Noak fuhr mal wieder zu schnell und verursachte einen Unfall mit einem 

Hasen. Seiner Tochter Juliane ist dabei scheinbar nichts passiert - doch dann 

bricht sie zusammen. Hunde sind in der Sachsenklinik streng verboten. 

Sekretärin Barbara Grigoleit versteckt deshalb Hund Hugo unterm Schreibtisch. 

  

Erik Noak und seine 14-jährige Tochter Juliane lieben die Geschwindigkeit. Der 

Dachdeckermeister fuhr daher mal wieder schneller als erlaubt und verursachte 

dabei einen Unfall mit einem Hasen. In der Sachsenklinik diagnostiziert Dr. 

Martin Stein bei Erik eine Schlüsselbeinfraktur, die operiert werden muss - 

Juliane scheint unverletzt. Die OP des Vaters verläuft gut, er kann die Klinik 

bald wieder verlassen. Julianes Mutter, die ihre Tochter um einiges strenger 

erzieht als ihr Exmann, muss von all dem nichts erfahren. Doch da bricht Juliane 
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plötzlich zusammen. 

 

Hunde sind in der Sachsenklinik streng verboten. Als Prof. Simoni mitbekommt, 

dass ausgerechnet seine Sekretärin Barbara Grigoleit ein verwaistes Tier unter 

ihrem Schreibtisch versteckt, will der Klinikleiter Hund Hugo persönlich ins 

Tierheim bringen. Doch plötzlich steht Hygieneärztin Dr. Anne Wieland vor ihm 

und fordert eine Erklärung.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Kai Uwe Schulenburg, Stephan Motzek 

Buch: Alexander Pfeuffer 

Regie: Frank Gotthardy 

 

Dr. Anne Wieland: Annika Ernst 

Erik Noak: Maximilian Grill 

Juliane Noak: Gina Stiebitz 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Das Wunder der Liebe  

 Spielfilm Deutschland 2007 

  

Ausgerechnet am Hochzeitstag erleidet Bräutigam Bert einen Herzinfarkt und 

stirbt.  Für seine Braut Elisabeth bricht eine Welt zusammen. Kurzerhand packt 

sie die Koffer und verreist ohne Ziel. Auf Santorin lernt sie Konstantin kennen 

und lieben. Doch dessen Schwiegertochter setzt alles daran, einen Keil zwischen 

die beiden zu treiben. 

  

Elisabeth Romm (Ruth Maria Kubitschek) will noch einmal ganz von vorne 

anfangen: Die attraktive und erfolgreiche Antiquitätenhändlerin ist fest 
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entschlossen, zum zweiten Mal zu heiraten und mit ihrer großen Liebe Bert 

(Dieter Wien) in ein neues Leben zu starten. Dann aber passiert es: Am Tag der 

geplanten Trauung bricht Bert vor dem Standesamt mit einem Herzinfarkt 

zusammen und stirbt!  

 

Von einem Moment auf den anderen steht die fassungslose Elisabeth vor dem 

Nichts. Sie hat nicht nur ihren geliebten Lebenspartner verloren, sondern auch 

ihre Existenzgrundlage - ihren Antiquitätenladen nämlich hatte sie, ebenso wie 

ihre Wohnung, bereits aufgegeben.  

 

Zunächst kommt die trauernde, verstörte Elisabeth bei ihrer Tochter Isabel (Tina 

Ruland) unter. Schon bald aber spürt sie, dass vor allem Isabels egoistischer 

Mann Adrian (Oliver Bootz) seine Schwiegermutter so schnell wie möglich 

wieder aus dem Haus haben möchte. Und plötzlich realisiert Elisabeth, dass sie 

ihre Trauer überwinden und wieder nach vorne blicken muss - also packt sie 

kurzerhand ihre Koffer und tritt eine Reise gen Süden an: einfach drauflos, 

ohne konkretes Ziel und ohne Rückfahrkarte!  

 

Ihr Weg führt sie schließlich auf die wild-romantische griechische Insel Santorin. 

Mit Hilfe der sympathischen Pensionswirtin Daphne (Daniela Ziegler) findet sie 

Arbeit in einem Juweliergeschäft. Hier blüht Elisabeth zu neuem Leben auf, 

denn mit Kunst und altem Schmuck kennt sie sich bestens aus. Aber nicht nur 

das: In Konstantin (Siegfried Rauch), dem alleinstehenden Besitzer des Ladens, 

findet Elisabeth zudem einen überaus charmanten Verehrer.  

 

Zunächst weist sie seine Avancen zwar zurück - aber mit der Zeit muss Elisabeth 

sich eingestehen, dass auch sie sich in Konstantin verliebt hat. So scheint sie 

fern der Heimat ganz unerwartet doch noch ihr Glück zu finden - wären da 

nicht Konstantins Sohn Meander (Cuco Wallraff) und dessen intrigante Ehefrau 

Katarina (Katja Woywood): Sie fürchten um ihr Erbe und setzen deshalb alles 

daran, Elisabeth und Konstantin auseinanderzubringen.  

  

"Das Wunder der Liebe" entstand nach dem gleichnamigen Roman von Ruth 

Maria Kubitschek, die unter der Regie von Thomas Jacob auch die Hauptrolle 

übernahm. Vor der malerischen Kulisse der griechischen Insel Santorin erzählt 

der Film eine bewegende Geschichte von Liebe und Trauer, verlorenen Träumen 

und der Kraft, noch einmal ganz neu anzufangen.  

 

Musik: Arnold Fritzsch 

Kamera: Sebastian Richter 

Buch: Marlis Ewald 

Vorlage: Nach dem gleichnamigen Roman von Ruth Maria Kubitschek 

Regie: Thomas Jacob 

 

Elisabeth Romm: Ruth Maria Kubitschek 

Konstantin Andropoulos: Siegfried Rauch 

Isabel Melzer: Tina Ruland 
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Adrian Melzer: Oliver Bootz 

Gabriela Böhm: Imke Barnstedt 

Daphne Athinios: Daniela Ziegler 

Gregori Athinios: Giso Weissbach 

Meander Andropoulos: Cuco Wallraff 

Katarina Andropoulos: Katja Woywood 

Bert: Dieter Wien 

Jurgos Zoodochos: Aykut Kayacik 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (168)  

 Ein heißer Frühling 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Bei den Seebären ist der Frühling die Jahreszeit, in der die Figur wieder 

stimmen muss. Deshalb lockt Franka Friedel ihre Schützlinge auf die Waage. 

Doch die Sorge um die Pfunde gerät überraschend zur Nebensache: Plötzlich 

übermannen den momentan schwer übergewichtigen Bullen Danny die 

Frühlingsgefühle. Die grazile Cosma ist die Auserwählte. Doch will die sich 

überhaupt auserwählen lassen?  

 

Die Erdmännchenkönigin schwächelt. Seit Monaten schon plagt sie eine 

hartnäckige Erkältung. Der Grund für ihre vielen Fehlgeburten? Jörg Gräser will 

nun das Übel an der Wurzel packen und ruft Christa Bachmann ins 

Erdmännchen-Reich. Vitamine und Antibiotika sollen das Oberhaupt der Sippe 

wieder auf die Beine bringen. Der Hofstaat - in Aufruhr. Kann ein gemeinsames 

Muschelessen die Regentin und ihr Gefolge wieder beruhigen?   

 

Die aus der Schweiz zugezogene Kantschildame hat sich gut eingelebt im 

Leipziger Zoo. Allerdings durfte der Mini-Hirsch bis jetzt noch nicht die Weiten 

des Vogelhauses durchstreifen, sondern saß abgetrennt in einem separaten 

Gehege. Nun will Professor Klaus Eulenberger die Zugezogene untersuchen und 

fit für den Leipziger Dschungel machen. Dort soll sie nämlich endlich auf ihren 

Zukünftigen treffen. Doch will sie sich überhaupt einem Gesundheits-Check 

unterziehen?  

 

Die Zeit des Müßiggangs ist vorbei für Raki und Lilo. Normalerweise lungern die 

Kleinen Pandabären den lieben langen Tag in einer Astgabel herum. Jörg 

Gräser will das jetzt ändern. Mit einer zwischen zwei Bäumen gespannten 

Strickleiter will er sportlichen Schwung ins Pandaleben bringen. Balancieren 

und Klettern stehen auf dem Stundenplan. Werden seine Schützlinge das 
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Fitnessangebot annehmen? 

 

Wieder ziehen sich die Gorillas in ihre Schlafgemächer zurück - und wieder 

schalten sich die Überwachungskameras ein. Diesmal werden die Bilder von 

Herrn Schellhardt und Mozart am Monitor der Überwachungskamera 

kommentiert. Die beiden sind glücklich, einmal zu sehen, was ihre Gorillas 

nachts so treiben. 

 

(ARD 27.07.2009)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (591)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 24.04.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Mieterhöhung - mit Rechtsexperte Gilbert Häfner  

Mehr als die Hälfte aller privaten Haushalte lebt zur Miete. Die 

durchschnittliche Bruttokaltmiete beträgt 599 €. Tendenz steigend. Doch 

Achtung! Nicht jede Mieterhöhung ist rechtens. Wir klären auf, welche Rechte 

Sie bei einer Mieterhöhung haben.  

 

Was ist eine Vergleichsmiete und wie kann diese ermittelt werden? Stimmt es, 

dass ein Mieter immer einer Erhöhung zustimmen muss? Welche Reglungen 

gelten bei Staffel- und Indexmietverträgen? Ihre Fragen zu diesem Thema 

beantwortet Gilbert Häfner, ehemaliger Präsident des Oberlandesgerichtes 

Dresden live in der Sendung.  

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 24.04.2024)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Moppi und MiWau - Die Hundekatze 
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Ach, wie gern hätte MiWau auch so einen schönen roten Spielknochen wie 

Moppi. Doch der lässt nicht mit sich reden: Der Knochen gehört ihm, denn er ist 

ein Hund und MiWau eine Katze. Punkt. Für MiWau gibt es jetzt nur noch eine 

Möglichkeit: Sie muss sich als Hund ausgeben. Und das geht am besten beim - 

na klar - Schlafwandeln. Das macht sie so lang und nervtötend, bis Moppi ihr 

vor lauter Erschöpfung den Knochen überlässt. Denn eigentlich will er doch nur 

eins: seine Ruhe.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 

20:15 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

Moderation: Wiebke Binder 

 

Exakt - Die Story 

20:45 Gefängnis für Schwarzfahrer  

 Wie sinnvoll sind Ersatzfreiheitsstrafen? 

 

ARD Crime Time 

21:15 Sie mussten sterben - Femizide  

 Katja 

Film von Nicola Graef und Susanne Brand 

 

 Katja aus Eberswalde trennt sich vom Vater ihrer drei Kinder. Ihr Mann tötet sie 

daraufhin.  

 

 Jeden dritten Tag wird in Deutschland eine Frau von ihrem (Ex-)Partner getötet. 

Viele dieser Morde werden heute Femiziden zugeordnet. Dies ist kein 

juristischer Terminus, aber einer, der deutlich macht, dass es sich um 

geschlechtsspezifische Gewalt gegen Frauen handelt und nicht etwa um 

Beziehungsdramen. Die Motive für Femizide sind Kontrolle, Macht und 
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Besitzansprüche der Täter. In der vierteiligen Reihe "Sie mussten sterben" 

gehen die Regisseurinnen vier ganz unterschiedlichen Fällen nach.  

 

 Vier ermordete Frauen, vier Städte, vier verschiedene Lebenssituationen: Die 

Reihe zeigt, dass das Phänomen in allen gesellschaftlichen Schichten stattfindet. 

Die Filme beleuchten das Thema Femizid aus vielfältigen Blickwinkeln durch die 

Beteiligten: Ermittler, Staatsanwälte, Familienangehörige, Freunde. Den 

Filmemacherinnen war es wichtig, die Lebensgeschichten der Frauen zu 

erzählen und nicht die Täterperspektive einzunehmen. Wie konnte es zur Tat 

kommen? Hätte sie verhindert werden können? 

 

 (SWR)  

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Tatort: Tod aus der Vergangenheit  

 Kriminalfilm Deutschland 1992 

  

Zum 80. Geburtstag von Renate Blume (03.05.1944)  

 

 Eine Frau verlässt den Zug in Richtung "Weißer Hirsch". Wenige Stunden später 

liegt ihre Leiche auf dem Gehweg vor einem Hochhaus, in dem eine Firma ihre 

Eröffnungsparty veranstaltete. Recherchen ergeben, dass die Tote 

Geschäftsführer Prof. Weinkauf des Patentdiebstahls beschuldigt hatte. Die 

Kommissare Kain und Ehrlicher nehmen die Ermittlungen auf. 

  

Während Hauptkommissar Ehrlicher am "Körnergarten", der Kneipe seines 

Sohnes, in Vertretung Bier ausschenkt und von seinen Kollegen, die er mürrisch 

bedient, gezielte Spitzen entgegennehmen muss, verlässt eine unscheinbare 

Frau den Zug, aus Jena kommend, in Richtung "Weißer Hirsch".  

 

Wenige Stunden später liegt ihre Leiche auf dem Gehweg vor einem Hochhaus, 

in dem eine Firma ihre Eröffnungsparty veranstaltete. Die ersten Recherchen 

ergeben, dass Frau Treu tatsächlich diese Party besuchte und den 

Geschäftsführer Prof. Weinkauf des Patentdiebstahls beschuldigte. Weinkauf 

kann des Mordes nicht überführt werden, da die Indizien auch für einen 

Selbstmord ausgelegt werden können. Einen Zeugen für das Geschehen konnte 

Unterkommissar Kain nicht auffinden. Die Aussage der Schwester von Frau Treu 

und das geordnete Leben, das sie zurückließ, erhärten die Selbstmordvariante.  

 

Ehrlicher und Kain aber lassen nicht locker. Sie finden heraus, dass Weinkauf 

wirklich Treus Patent gestohlen hat. Doch ihre Zeugen wollen vor Gericht nicht 

aussagen. Des Weiteren stoßen sie auf Unterlagen, die belegen, dass Weinkauf 

auch den Tod von Herrn Treu zu verantworten hat. Doch der Prozess wurde 

niedergeschlagen und Akten beseitigt, weil Weinkauf in der ehemaligen DDR 

an hervorgehobener gesellschaftlicher Stelle stand.  
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Ehrlicher ist sich bewusst, dass die vorliegenden Beweise einem juristischen 

Verfahren sicher nicht standhalten werden. Dennoch versucht er, der 

Gerechtigkeit auch Recht zu verschaffen. Er kann Weinkauf gesellschaftlich 

bloßstellen und aus einer unerwarteten Ecke erhalten Kain und er tatkräftige 

Unterstützung.  

 

Musik: Christian Steyer 

Kamera: Jürgen Heimlich, Werner Helbig 

Buch: Hans-Werner Honert 

Regie: Hans-Werner Honert 

 

Hauptkommissar Ehrlicher: Peter Sodann 

Unterkommissar Kain: Bernd Michael Lade 

Linde/ Anne Treu: Ursula Gottert 

Renate Schwippert: Renan Demirkan 

Prof. Weinkauf: Otto Mellies 

Veigl, Leiter der Dienststelle: Gustl Bayrhammer 

Ursula Weinkauf: Renate Blume 

Ralf Bohm: Volker Ranisch 

Tommi: Thomas Rudnick 

Lore Ehrlicher: Monika Pietsch 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

23:40 Das Gipfeltreffen (36)  

 Schubert, Sträter und König retten die Welt 

   

Olaf Schubert, Torsten Sträter und Johann König sind sich in nichts einig. Und 

sie haben nur eine Aufgabe: sich zu einigen - auf die richtigen Antworten. 

Denn die drei Vielwissenden treffen sich, um Licht in das Dunkel dieser Welt zu 

bringen, um allen Suchenden Orientierung zu geben, kurz: um die Welt zu 

einem besseren Ort zu machen. Mit ihrem Wissen. Und so beantworten sie alle 

Fragen, die zwischen ihnen und dem Feierabendbier im Weg stehen 

unvorbereitet, aber gewissenhaft.  

 

Leider verlieren sie dabei den Überblick, die Durchsicht, nie jedoch ihre gute 

Laune und am Ende ist das ja vielleicht schon die Antwort auf alles: Lachen und 

dabei vergessen, wo eigentlich gerade das Problem war. Und dieses Erlebnis 

teilen sie mit jedem, der will - in der spontansten Comedy-Show Deutschlands.  

 

(MDR 20.04.2024)  

  

(VPS-Datum: 25.04.2024) 

 

00:10 unicato * 
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 Das Kurzfilmmagazin 

Utopien 

 

Viele Menschen beschäftigen sich mit Gedanken über das Leben in einer sich 

wandelnden Welt: Wie sieht die Zukunft aus? Welche Zukunftsszenarien sind 

möglich, wünschenswert oder gefürchtet? Wie werden wir leben, wenn sich die 

Welt um uns herum verändert? Was sind unsere Hoffnungen und Ängste?  

 

In unserer kommenden Sendung zeigen wir Kurzfilme, die sich kreativ und 

kritisch mit diesen Themen befassen. Sie erzählen von Utopien und Dystopien, 

von Visionen und Illusionen, von Risiken und Potenzialen. Ob optimistisch oder 

pessimistisch, ob realistisch oder fantastisch, ob kritisch oder hoffnungsvoll - die 

Kurzfilme regen zum Nachdenken an und laden zum Mitgestalten ein.  

 

Moderator Markus Kavka spricht darüber mit diesen Gästen: 

 

 Mit der Analystin und Speakerin Dr. Isabella Hermann sind wir im Gespräch 

über Science Fiction und die Rolle des Genres für die Entwicklung neuer 

Technologien, gesellschaftlicher Werte und globaler Politik.  

 Die Regisseurin Veneta Androva setzt sich mit den Potentialen der 

Künstlichen Intelligenz auseinander. Sie stellt die Frage, ob KI eine weibliche 

Perspektive haben kann, wenn die ihr zugrunde liegende Datenbasis 

jahrhundertelang männlich dominiert war.  

 Zudem beschreibt der Videokünstler Ulu Braun das Verhältnis von digitaler 

und realer Welt. Mit ihm diskutieren wir über die Chancen und 

Herausforderungen der Digitalisierung und gehen der Frage nach, was wir 

mit der uns zur Verfügung stehenden Lebenszeit anfangen. 

 

Das sind die Kurzfilme der Sendung:  

 

„AIVA“ von Veneta Androva (Animation, DE/BG 2020, 13 min)  

AIVA ist eine aufstrebende Künstlerin – sie ist weiblich kodiert und mit KI 

gesteuert. Der Erfinder der Roboter-Künstlerin, ihr Galerist, verspricht, dass 

AIVA’s Algorithmen tatsächlich ein kreatives Potential entfalten und 

schöpferische Eigenschaften aufweisen. Inspiriert von ihrer männlichen Muse, 

forscht die KI-Künstlerin im Bereich des männlichen Aktes und analysiert ihn in 

seinen zahlreichen Facetten. Während der Arbeit am maskulinen 3D Modell 

führt die Roboterin ein Selbstgespräch und zerlegt nach und nach die 

klassischen Stereotypen der Männlichkeit.  

 

„Frei Zeit“ von Ulu Braun (Experimentalfilm / Doku-Essay, DE 2019, 16 min) 

Wohlfühloasen, Erlebniswelten und Rastplätze. In einer westlichen vom 

Kapitalismus geprägten Gesellschaft hängen große Erwartungen am Nutzen 

der „freien“ Zeit. Es ist ein Erlösungsversprechen, welches sich aus der 

Arbeitsleistung speist. Der Filmessay „Frei Zeit“ untersucht in meist statischen 

Einstellungen, wie sich dieses Konstrukt an öffentlichen, privaten und medialen 

Räumen darstellt und welches Konfliktpotential entsteht, wenn Träume mit der 
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Realität kollidieren. Metaphorisch stellt sich die Frage: Wie wollen wir leben?  

 

„Moddergat“ von Job Antoni (Kurzspielfilm, DE 2023, 26 min)  

Wir schreiben das Jahr 2039, der Morgen graut in Moddergat: Der vierköpfigen 

Delegation des internationalen Klimatribunals bleibt wenig Zeit, um das 

Menschenopfer vorzubereiten, das die Gefahren des Klimawandels abwenden 

soll. Als die Flut steigt und die Welt zuschaut, fragt sich das Opfer: Lohnt es sich 

zu sterben?  

 

„Slimane“ von Carlos Pereira (Kurzspielfilm, DE 2023, 19 min)  

Im Deutschland einer nahen Zukunft verlieren queere Menschen ihre Rechte, 

werden immer weiter ausgegrenzt und bedroht. An einem kalten Wintertag 

wird Omar aus dem Gefängnis entlassen. Er sucht seine beste Freundin Ava auf, 

die nicht damit gerechnet hat, ihn zu sehen. Die Welt hat sich verändert, und 

Angst beginnt, Hoffnung zu verdrängen.  

 

 * Pressetext ergänzt am 21.03.2024 

 

01:10 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

Moderation: Wiebke Binder 

 (MDR 24.04.2024) 

 

Exakt - Die Story 

01:40 Gefängnis für Schwarzfahrer  

 Wie sinnvoll sind Ersatzfreiheitsstrafen? 

 (MDR 24.04.2024) 

 

ARD Crime Time 

02:10 Sie mussten sterben - Femizide  

 Katja 

Film von Nicola Graef und Susanne Brand 

 (MDR 24.04.2024) 

 

02:40 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 24.04.2024) 

 

03:05 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 (MDR 22.04.2024) 

 

03:30 Sächsische Schweiz - Wald, Stein, Fluss - nonstop  

 

Ländermagazine 
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04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 24.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 24.04.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 24.04.2024) 
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Donnerstag, 25. April 2024 

05:35 Rote Rosen (1110)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (985)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3969)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4245)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (159)  

 Doppelter Schwindel 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Julia Berger und Dr. Ahrend untersuchen den kleinen Joscha, der von seinen 

Eltern Cora und Robert ins JTK gebracht wird. Ein DNA-Test macht Cora 

allerdings nervös. Ist Robert etwa nicht Joschas Vater? Vivienne Kling will ihren 

Bruder entlasten und nimmt sich seiner liegengebliebenen Schreibarbeiten an. 

Doch zu ihrem Staunen sind alle Akten fertig bearbeitet. 

  

Für Julia Berger und Dr. Niklas Ahrend gibt es diesmal einen besonders 

emotionalen Fall. Der kleine Joscha wird von seinen Eltern Cora und Robert 

Sander ins JTK gebracht. Der Einjährige hat die ganze Nacht geweint und die 

Eltern wissen nicht, was ihm fehlt. Das Paar, das sich am Rande seiner Kräfte 

befindet, erzählt den Ärzten, dass erst eine anstrengende und belastende 

Hormonbehandlung zum Ziel geführt hat.  

 

 Eine Untersuchung bringt Klarheit über Joschas Leiden. Niklas und Julia müssen 

den Säugling sofort operieren. Während der Operation glaubt Niklas, 

Anzeichen für eine erblich bedingte Störung bei Joscha zu erkennen. Ein DNA-

Test der Eltern soll Klarheit bringen. Dieser Test macht besonders Mutter Cora 

nervös. Bald steht ein schwerwiegender Verdacht im Raum: Ist Robert 

womöglich nicht Joschas leiblicher Vater? 

 

Die angehende Chirurgin Vivienne Kling will unterdessen ihren Bruder 

entlasten und nimmt sich seiner liegengebliebenen Schreibarbeiten an. Am 

nächsten Tag sind zu Vivis Staunen alle Akten fertig bearbeitet. Zunächst kann 

die junge Ärztin sich darauf keinen Reim machen. Doch als sie Mikko 

"erwischt", wie er ihre Arbeit erledigt, kommt es zwischen den beiden zu 

einem überraschenden Moment.  
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Tom Zondek versorgt derweil zusammen mit Dr. Moreau den Balletttänzer 

André Turansky. Moreau verordnet Schonung, André will dem jedoch 

keineswegs folgen. Er will fit für den nächsten Auftritt sein. Außerdem muss 

der Tänzer sowohl vor den Ärzten als auch vor seinen Kollegen ein Geheimnis 

bewahren. Als Matteo jedoch eine fortgeschrittene Arthrose diagnostiziert, 

gerät seine Welt ins Wanken. Ist das das Ende von Andrés Karriere?  

 

Buch: Patrick Schuckmann 

Regie: Hartwig van der Neut 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Cora Sander: Anna Lena Class 

Robert Sander: Florian Steiner 

André Turansky: Luk Pfaff 

Peter „Piet“ Knaute: Sebastian Nakajew 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (460)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (945)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Leoparden: Observierung  

Erfreuliche Neuigkeiten gibt es bei den Leoparden. Sowohl das 

Schneeleoparden-Pärchen Chandra und Askar als auch die Amurleoparden Mia 

und Xembalo haben Nachwuchs. Um die Aufzucht der Jungtiere nicht zu 

stören, sind beide Mutterstuben und auch die angrenzenden Käfige 

weiträumig abgesperrt. Die Verhaltensweisen der Mütter und die Entwicklung 

und das Wohl der Jungtiere sind daher ausschließlich mit Hilfe von 

Überwachungskameras einzuschätzen. So handelt es sich beispielsweise auf 

dem "Amur-Kinderkanal" um ein Jungtier, bei den Schneeleoparden um zwei. 
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Wen wundert es da, wenn die "Bildschirmzeit" der Pfleger dieser Tage das 

Normalmaß bei Weitem übersteigt? 

 

Wellensittiche: Brutstopp 

Die Wellensittiche haben in diesem Jahr sehr fleißig gebrütet. So besteht der 

Leipziger Schwarm inzwischen aus 103 Papageien, mehr als 60 von ihnen sind 

Jungvögel. Um die Kräfte der Elterntiere zu schonen, sollen die Wellensittiche 

bis zum kommenden Frühjahr eine Brutpause einlegen. Ihnen das 

"beizubringen" ist Aufgabe von Ruben Holland und Florian Rimpler. Doch wie 

macht man das - bei Vögeln? 

 

Riesenotter: Tischsitten 

Der Nachwuchs der Riesenotter glänzte zwar bereits beim Babyschwimmen, 

kann aber erst seit kurzem eigenständig Fisch fressen. Für einen der nahrhaften 

Happen müssen sich die drei Jungs - Barney, Bruno und Bert - allerdings trauen, 

zu ihrer Pflegerin Kerstin Tischmeyer ans Gitter zu kommen. Praktisch: So kann 

diese sich gleich ein gutes Bild vom Zustand der kleinen Otter machen. Vor 

allem auf den kleinen Bert hat Kerstin ein aufmerksames Auge geworfen. Er ist 

der schmächtigste der drei Brüder und muss dringend an Gewicht zulegen – 

allein um inmitten der wilden Familie nicht den Anschluss zu verlieren. Wird er 

sich bei Tisch gegen seine kräftigen Brüder behaupten können?  

  

(MDR 24.09.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (536)  

 Jenseits von Gut und Böse 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Große Aufregung in der Sachsenklinik. Ein Patient ist an Typhus erkrankt. Vor 

allem Dr. Kathrin Globisch ist gefordert, die Ausbreitung des Erregers zu 

verhindern. Claudia Lange hat eine Harnleiter-OP vorziehen lassen, um der 

Hochzeit ihrer jüngeren Schwester aus dem Weg zu gehen. Sie hatte eine 

Affäre mit dem Bräutigam! 

  

Große Aufregung in der Sachsenklinik. Ein Patient ist an Typhus erkrankt. Als 

Hygieneärztin Dr. Anne Wieland von der Infektion erfährt, geht sie ein Risiko 

ein und reagiert nicht sofort. Sollten die Kollegen der Sachsenklinik binnen 24 

Stunden verhindern können, dass sich der Erreger weiter ausbreitet, wird Dr. 

Wieland das Gesundheitsdezernat nicht informieren.  

 

Vor allem Dr. Kathrin Globisch muss nun, als Leiterin der ITS, Überstunden 

machen. Die Alleinerziehende pflegt zudem ihre demenzkranke Mutter Eva 

Globisch. Die Mehrfachbelastung stellt Kathrin nun vor die Zerreißprobe, denn 

die Situation spitzt sich weiter zu, als eine weitere Patientin sich mit Typhus 

infiziert. 
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Claudia Lange hat eine Harnleiter-OP von Dr. Rolf Kaminski vorziehen lassen, 

um der Hochzeit ihrer jüngeren Schwester Natalie Lange aus dem Weg zu 

gehen. Denn Claudia hat sich in den Zukünftigen ihrer Schwester verliebt und 

ist vor kurzem einmal schwach geworden. Der Bräutigam wiederum hat wenig 

Skrupel - wegen ihm müsse es nicht bei dem einen Mal bleiben.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Kai Uwe Schulenburg, Stephan Motzek 

Buch: Jochen S. Franken 

Regie: Frank Gotthardy 

 

Dr. Anne Wieland: Annika Ernst 

Eva Globisch: Heidemarie Wenzel 

Claudia Lange: Daniela Preuß 

Natalie Lange: Anna Hopperdietz 

Heiner Schmidt: Bruno F. Apitz 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (537)  

 Prophezeiungen 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Alma Maier, die mobile Kosmetikerin der Sachsenklinik, bricht mit heftigen 

Bauchschmerzen zusammen. Alma ist überzeugt, sie habe Krebs und müsse 

sterben. Verwaltungschefin Sarah Marquardt möchte die Arbeit des 

Pflegepersonals besser kennenlernen und läuft als "Lernschwester Sarah" mit. 

  

Alma Maier, die mobile Kosmetikerin der Sachsenklinik, bricht mit heftigen 
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Bauchschmerzen zusammen. Zunächst kümmert sich Dr. Philipp Brentano um 

Alma und diagnostiziert eine Gallenblasenentzündung. Alma aber ist 

überzeugt, sie habe Krebs und müsse sterben. Chefarzt Dr. Heilmann und Dr. 

Brentano operieren Alma gemeinsam. Dabei lässt der Chefarzt seinen Facharzt 

deutlich spüren, dass er ihm nicht vertraut, ist es doch Brentanos erster Dienst 

nach dessen Entziehungskur.  

 

Alma geht es nach der OP nicht besser. Die Ärzte streiten über die Ursachen. Als 

es zu einer missverständlichen Situation am Medikamentenschrank kommt, 

entzieht Heilmann Brentano sowohl den Schrankschlüssel als auch den Fall. 

Brentano reicht die Kündigung ein. Als der Chefarzt nun selbst die Behandlung 

übernimmt, gerät Alma vollends in Panik und bekommt lebensbedrohliche 

Herzrhythmusstörungen. 

 

Verwaltungschefin Sarah Marquardt möchte die Arbeit des Pflegepersonals 

besser kennenlernen und läuft als "Lernschwester Sarah" mit. Sarah ist von 

ihrer Idee begeistert, die Pfleger und Schwestern der Sachsenklinik sind es 

allerdings nicht.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Kai Uwe Schulenburg, Stephan Motzek 

Buch: Aglef Püschel 

Regie: Frank Gotthardy 

 

Alma Maier: Marie Gruber 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Krauses Kur  

 Fernsehfilm Deutschland 2009 
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Der Kreislauf des braven Dorfpolizisten Krause spielt plötzlich verrückt. Seine 

Hausärztin verordnet ihm eine Kur an der Ostsee. Aber ohne seine Schwestern 

Elsa und Meta geht nichts, und ein Ostsee-Quartier in der Hauptsaison ist zu 

teuer. So machen sie sich gemeinsam mit dem alten Campinganhänger Marke 

"Dübener Ei" auf die Reise. 

  

Schönhorst in Brandenburg: An einem Sommerabend spielt der Kreislauf des 

braven Dorfpolizisten Krause plötzlich verrückt. Seine Hausärztin verordnet ihm 

umgehend eine Kur an der Ostsee. Weil aber ohne seine Schwestern Elsa und 

Meta nichts geht und ein Ostsee-Quartier für drei Wochen in der Hauptsaison 

schlichtweg zu teuer ist, machen sie sich gemeinsam mit dem guten, alten 

Campinganhänger Marke "Dübener Ei" auf die Reise - Krause fährt in die 

Klinik, seine Schwestern übernachten auf dem Zeltplatz.  

 

Um den Gasthof von Krause und seinen Schwestern kümmert sich derweil 

Nachbar Gänse-Schlunzke. Schnell muss Krause feststellen, dass eine Kur 

durchaus ihre Tücken haben kann. Weder der magere Speiseplan noch das 

ausgiebige, tägliche Bewegungsprogramm sagen ihm zu. Mit seinem 

Zimmernachbarn Rudi kommt er aus. Aber mit der ersehnten Ruhe ist es nicht 

weit her: Der kleine Mitpatient Jonas Schimmelpfennig, der ständig mit seinem 

Vater prahlt, nervt ihn. Krauses Bemühungen, sich das anstrengende Kind vom 

Leibe zu halten, bleiben ohne Erfolg. Als der Elfjährige damit angibt, dass sein 

Vater das Nachbargrundstück samt Zeltplatz kaufen will, um es 

gewinnträchtiger zu vermarkten, ist Krause fassungslos. Schließlich geht es 

dabei um den Ort, an dem er mit seinen Schwestern immer die Ferien verbracht 

hat.  

 

Krause hat genug von der Kur und verlässt die Klinik, zufällig trifft er auf 

Schimmelpfennig. Schnell durchschaut Krause, dass der nur den großen 

Immobilienhai vorgibt, um seinem Sohn zu imponieren. In Wirklichkeit kann er 

so ein Geschäft gar nicht stemmen und residiert auch nicht im Fünf-Sterne-

Hotel, sondern schläft im Auto auf dem Parkplatz. Krause redet ihm mächtig ins 

Gewissen.  

 

Als Schimmelpfennig seinem Sohn wenig später die Wahrheit sagt, stürzt für 

den Jungen eine Welt ein. Er wird von einem dramatischen Asthmaanfall 

geschüttelt. Krause stößt am Strand auf Jonas und findet einen Weg, Vater und 

Sohn miteinander auszusöhnen. Angesichts dieser Turbulenzen erscheinen 

Krause die eigenen Probleme mit der Kur und dem Personal mehr als absurd. 

Dann verschwindet auch noch seine Schwester Meta für eine ganze Nacht. Das 

gab es noch nie. Krauses Kurerfolg ist ernsthaft in Gefahr.  

 

Musik: Tamás Kahane 

Kamera: Thomas Plenert 

Buch: Bernd Böhlich 

Regie: Bernd Böhlich 
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Polizeihauptmeister Horst Krause: Horst Krause 

Elsa Krause: Carmen-Maja Antoni 

Meta Krause: Angelika Böttiger 

Rudi Weisglut: Tilo Prückner 

Schwester Ilse: Irm Hermann 

Michael Schimmelpfennig: Alexander Beyer 

Dr. Jessen: Fritzi Haberlandt 

Gänse-Schlunzke: Andreas Schmidt 

 

(88 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (169)  

 Geburtenlawine 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Unter Freunden 

Lippenbär-Waisenkind Myrthe hat eine neue Gefährtin: Seit einiger Zeit lässt 

Heike Hachicho sie tagsüber mit ihrer Halbschwester Lina spielen. Doch der 

einen Freud ist des anderen Leid: Zwar ist Myrthe nicht mehr allein, doch Linas 

Bruder Franz hat nun niemanden mehr, mit dem er über die Anlage tollen 

kann. Ist eine Lippenbär- Fernbeziehung dennoch möglich? 

 

Unter Spannung 

Große Aufregung im Giraffenstall: Seit Wochen schon hatten sich die Pfleger 

auf die Niederkunft von Giraffe Emma vorbereitet. Doch dann kommt ihr 

Ashanti auf einmal zuvor: Mitten am Tag gebiert sie ihre kleine Tochter. Marco 

Mehner und René Forberg beschließen, sogleich die Säuglingsuntersuchung zu 

machen. Ist auch alles dran, an dem kleinen Langhals? 

 

Untersuchung 

"Weiße Ohrmarke" muss mal wieder unters Messer. Professor Klaus 

Eulenberger will die Metallplatte entfernen, mit der das Bein der Thomson-

Gazelle nach einem komplizierten Bruch geschient worden war. Es ist eine 

Operation auf Leben und Tod. Von dem Zustand des Beines hängt ab, ob 

"Weiße Ohrmarke" eine Chance auf Gesundung hat. Wie wird der Professor 

entscheiden? 

 

Unter Beobachtung 

Endlich ist es soweit: Mitten in der Nacht setzen bei Gorilladame Viringika die 

Wehen ein. Frank Schellhardt und Reinald Herrmann können die Geburt des 

Affenbabys fast live miterleben. Im Schlafraum der werdenden Mutter ist eine 

Kamera installiert. Spektakuläre Aufnahmen, die die beiden bis jetzt noch nie 
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gesehen haben. Wird alles gut gehen bei dieser Geburt?  

 

(ARD 28.07.2009)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (592)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 25.04.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

So geht Haarentfernung - mit Kosmetikerin Tina Pfau  

Gerade im Gesicht sind kleine Härchen oft lästig. Zwischen den Augenbrauen, 

an der Oberlippe oder auch im Wangenbereich - es gibt Stellen im Gesicht, wo 

Haare einfach stören. Unsere Kosmetikexpertin Tina Pfau zeigt, wie das Gesicht 

schön glatt und ebenmäßig wird. So kann der Sommer kommen!   

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 25.04.2024)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Dr. Brumm - Dr. Brumm fotografiert 

   

Dr. Brumm macht das, was er immer macht, wenn er sich an schöne Momente 

mit seinen Freunden erinnern möchte: Er blättert das dicke Fotoalbum durch. 

Mit Bibi und Pottwal schaut er sich alte Fotos an, als Bibi auffällt, dass es gar 

kein Foto mit ihr gibt. Das geht natürlich gar nicht. Also muss ein gemeinsames 

Foto her. Gesagt getan. Doch es geht einfach immer schief mit dem Selfie, egal, 

mit welchen Hilfsmitteln sie es versuchen. 99 Fotos und auf keinem ist Bibi 

richtig zu sehen. Mit dem letzten Bild klappt es dann endlich, wenn auch auf 

abenteuerliche Weise mit Hilfe eines ferngesteuerten Hubschraubers und gegen 

Anstrengungen einer diebischen Krähe. Nun ist das Fotoalbum komplett.  

 

19:00 Ländermagazine  
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19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Unsere Mannschaft '74 (2/5)  * 

 Aus Helden werden Superstars 

 

Im einzigen Fußball-Länderspiel zwischen der BRD und der DDR bei der WM 

1974 schießt sich Jürgen Sparwasser mit seinem Siegtor in die deutschen Sport-

Geschichtsbücher. Folge 2 widmet sich dem Themen neben dem Platz, die 

Spieler stehen plötzlich im Rampenlicht, nicht nur in der Presse sondern auch 

bei anderen internationalen Clubs. 

 

Im einzigen Fußball-Länderspiel zwischen der BRD und der DDR bei der WM 

1974 schießt sich Jürgen Sparwasser mit seinem Siegtor in die deutschen Sport-

Geschichtsbücher. Noch heute ist das Tor und der "Klassenkampf" auf dem 

grünen Rasen unvergessen.  

 

Die fünfteilige Doku-Serie "Unsere Mannschaft 74" beschreibt aber nicht nur 

das legendäre Tor, sondern gibt einzigartige Einblicke in das Leben der Ost-

Fußballer während der WM in der damaligen BRD. Das Autorenduo Carola 

Ulrich und Uwe Karte zeigt darüber hinaus, wie sich der Fußball nach diesem 

bedeutsamen Spiel in der DDR gewandelt hat und dass es dabei nicht nur 

Gewinner gab. Sie sprechen auch mit Zeitzeugen über dieses außergewöhnliche 

Sportereignis im In- und Ausland und über eine goldene Ära im ostdeutschen 

Fußball.  

 

Durch diese spannende Fußball-Zeitreise führt die Sportjournalistin Stephanie 

Müller-Spirra. Sie trifft neben Jürgen Sparwasser auch die WM-Helden Jürgen 

Croy, Peter Ducke, Hans-Jürgen Kreische und Erich Hamann sowie Matze Knop, 

Marcel Reif, Gregor Gysi und viele mehr. 

  

Folge 2 widmet sich dem Themen neben dem Platz, die Spieler stehen plötzlich 

im Rampenlicht, nicht nur in der Presse sondern auch bei anderen 

internationalen Clubs. 

 

* Sendung geändert am 28.03.2024 

 

(andere Folge; Folge 3 wird am 2.5. gesendet) 
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20:15 Lebensretter inside (3)  

 Frühchen-Station Leipzig 

   

In dem Reportage-Dreiteiler werden die Ärzte, Pflegekräfte & Therapeuten der 

Neonatologischen Station der Universitätsklinik Leipzig begleitet, die sich der 

Rettung der Kleinsten der Kleinen verschrieben haben.  

 

Im dritten und vorerst letzten Teil muss ein sechs Wochen alter Säugling wegen 

einer Erkrankung seines Verdauungstraktes operiert werden. Das Baby leidet 

unter Magenpförtnerkrämpfen, was zum ständigen Erbrechen seiner Nahrung 

führt. Das OP-Team um Kinderchirurg Jan-Hendrik Gosemann korrigiert mittels 

eines minimalinvasiven Eingriffs eine angeborene Verengung und ermöglicht 

dem Kind damit ein beschwerdefreies Leben.  

 

Und: Beim alljährlichen Frühchen-Picknick begegnet der Leiter der Frühchen-

Station, Prof Ulrich Thome, vielen ehemaligen kleinen Patienten wieder, denen 

er und sein Team damals bei ihrem Frühstart ins Leben geholfen haben.  

  

(MDR 06.10.2022) 

 

21:00 Visite  

 Das Gesundheitsmagazin 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 

Selbstbestimmt 

22:40 Was reizt uns am Extremen? fragt Mathias Mester  

   

Sie lieben das Gefühl des freien Falls, sie springen von über 20 Meter hohen 

Klippen oder rasen mit dem Mountainbike bergab. Menschen, die Risiko- und 

Extremsport betreiben, zeigen uns eine Welt jenseits des Alltags und der 

Normalität. Sie werden bewundert und manchmal auch kritisiert.  

 

Der ehemalige Para-Speerwurfweltmeister Mathias Mester ist einer von drei 

neuen Hosts der Reihe Selbstbestimmt. Er trifft Menschen mit und ohne 

Behinderung, die eine Leidenschaft für Extrem- und Risikosportarten haben. 

Was reizt sie daran? Wo ziehen sie ihre Grenzen und welche Dinge können wir 

von ihnen lernen?  

 

Einer von ihnen ist Nikolai Johann. Der 34-Jährige ist Deutschlands 

erfolgreichster Para-Bob-Pilot und hat jetzt auch das Fallschirmspringen für sich 

entdeckt. Sein Ziel ist es, selbständig Fallschirmspringen zu lernen. Damit betritt 

Nikolai Johann Neuland: Nur ganz wenige Menschen mit einer 
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Querschnittlähmung wagen sich bisher an diesen Sport.  

 

Rasant geht es auch bei Stephan Büchler zu, wenn er mit seinem Mountainbike 

unterwegs ist. Der Orthopädietechniker bereitet sich bereits zum vierten Mal 

auf eines der härtesten Downhillrennen der Welt vor.  

 

 Außerdem trifft Mathias Mester die Klippenspringerin Anna Bader. Sie springt 

von 20-Meter hohen Felsen und Plattformen in die Tiefe. Anna ist zweifache 

Mutter und erzählt, wie sie Extremsport und Familienleben unter einen Hut 

kriegt. Und was ihr der Sport im Leben bedeutet.   

  

(MDR 27.08.2023) 

 

Zum 65. Geburtstag von Tom Pauls 

23:10 Tom Pauls - Im Rückblick folgerichtig  

 Film von Hans-Michael Marten und Leonore Brandt 

   

"Das wird mir nicht nochmal passieren", so nennt er eine seiner 

Autobiografien. Und er hält sich daran. Er hatte nur eine Kindheit, die man 

getrost als glücklich bezeichnen kann. Er hatte Zeitungen ausgetragen, um sein 

Taschengeld aufzubessern. Schließlich kostete eine Originalplatte von Led 

Zeppelin 100 DDR Mark. Das war in den Siebzigern. Geboren wurde er 1959 im 

Leipziger Süden, übrigens nur einmal. Er hatte nur eine Jugend, die er mit dem 

Facharbeiterzeugnis als Säureschutzfacharbeiter krönte. Er hat dann nur einmal 

Schauspiel studiert, nur einmal geheiratet und so weiter und so fort.  

 

Inzwischen ist er der einzige Vorsitzende der Stiftung zur Erhaltung der 

Sächsischen Kultur und Sprache. Er ist Theaterleiter seines eigenen Theaters. 

Vorher hat er das Theater, das älteste Baumeisterhaus Deutschlands in Pirna 

liebevoll saniert. Und anschließend nach der Flut mit eigenen Händen wieder 

trockengelegt. Ach so: Nebenher hat er Frau Bähnert erfunden und ist auch 

sonst erfolgreich. Insofern stimmt der Titel unseres Lebenslaufes: "Tom Pauls - 

Im Rückblick folgerichtig".  

  

(MDR 10.12.2021) 

 

Erlebnis Musik 

23:40 Zwischen Zeiten und Welten  

 Eine Klangreise durch Rumänien 

 Ein Film von Günter Atteln 

 

Rumänien ist ein Land der Gegensätze. Da ist die pulsierende Zwei-Millionen-

Metropole Bukarest mit ihren schicken Boutiquen, Cafés und einer bunten 

Kulturszene. Die Barock- und Jugendstilarchitektur in Timișoara spiegelt das 

Erbe der österreich-ungarischen Monarchie. 2023 ist die Stadt, in der der Funke 

der Revolution von 1989 Rumänien entzündete, europäische Kulturhauptstadt. 

Und es gibt die verschlafenen Bergdörfer in den Karpaten, in denen die Zeit 
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stehen geblieben zu sein scheint und sich die Menschen noch mit 

Pferdekutschen auf den Weg in den nächsten Ort begeben.  

 

Von der Vielfalt der Musikkulturen des Landes wissen nur wenige. Namen wie 

Sergiu Celibidache, Radu Lupu und natürlich George Enescu, den rumänischen 

Nationalkomponisten sind bekannt. Doch wer hat schon einmal den 

orthodoxen Chorgesang der Mönche aus den Moldawa-Klöstern gehört, die 

langgezogenen Töne der Tulnic-Bläserinnnen in Transsylvanien oder das 

virtuose Saitenspiel der Lautari?  

 

Aber auch die klassische Moderne, die George Enescu im 20. Jahrhundert 

begründete, in dem er die Volksmusik seiner Heimat mit westeuropäischer 

Klangsprache fusionierte, hat in Rumänien ihren Platz. Der Komponist Dan 

Dediu und der Pianist Daniel Ciobanu unterstreichen die Einzigartigkeit der 

rumänischen Musik. Heute belebt heute eine neue, junge Generation von 

Musikerinnen und Musikern die Musikszene Rumäniens - mit Passion, 

Virtuosität und Humor.  

 

(Arte 22.01.2023)  

  

(VPS-Datum: 26.04.2024) 

 

Erlebnis Musik 

00:35 Zigeunerweisen  

 Vom Erfolg eines musikalisch romantischen Stils 

Film von Janos Darvas 

   

Das Café "Vian" in Budapest: Hier treffen sich die Teilnehmer und Veranstalter 

des von Barnabás Kelemen ins Leben gerufenen Violinwettbewerbs. 

Wettbewerb und angeschlossenes Festival finden im Juli 2019 zum vierten Mal 

statt. Der Höhepunkt für die Jury-Mitglieder Vilde Frang und Shlomo Mintz, für 

Gäste, Musiker, Freunde, Kollegen und Kinder: Sie alle wollen am Ende eines 

langen Tages Lajos Sárközi Jr. und sein Ensemble hören.  

 

Die Geiger Barnabás Kelemen und Lajos Sárközi Jr. stammen aus ungarischen 

Musikerfamilien mit langer Tradition. Der Film begleitet Barnabás und Lajos bei 

Proben und Konzerten mit Freunden, zeigt sie im Kreis der Familie, mit 

Kollegen, Eltern und Kindern beim Musizieren. Die Geschichte der ungarischen 

Zigeunerkapellen reicht weit in die Vergangenheit der Musikerfamilien. In 

Fotoalben und Privatarchiven werden ihre musikalischen Vorfahren lebendig. 

Für Barnabás war der Großvater, der Primás Pali Pertis, die größte Inspiration in 

seinem Leben. Stolz erzählt er, dass Pertis möglichweise für Maurice Ravels 

berühmte, von Zigeunermusik inspirierte Rhapsodie "Tzigane" Pate gestanden 

hat.  

 

Überhaupt hat die Musik der ungarischen Zigeunerkapellen die europäische 

Kunstmusik seit dem 18. Jahrhundert enorm bereichert. Schon Joseph Haydn 
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komponierte "all’ongarese". Zeugnisse sind das Rondo seines Klaviertrios G-Dur 

bzw. der Finalsatz seines D-Dur-Klavierkonzerts. Einflüsse des ungarisch-

"zigeunerischen" Stils finden sich im 19. und 20. Jahrhundert bei vielen 

europäischen Komponisten von Schubert und Brahms über Liszt bis zu Sarasate.  

 

Lajos Sárközi Jr. ist in der siebten Generation Musiker, sein Urgroßvater Mátyás 

Csányi war Jazzmusiker und spielte mit Oscar Peterson. Fast jeden Abend spielt 

er mit seinem Ensemble im historischen Ambiente des "Százéves", dem ältesten 

Restaurant Budapests, das 1831 in einem Barockpalais nahe der Elisabethbrücke 

gegründet wurde. Sie spielen auswendig, schöpfen dabei aus einem riesigen 

Repertoire. Gern nehmen sie spontane Wünsche der Gäste entgegen. Alles wird 

gespielt, vom Csárdas bis zu Bachs Chaconne. Die Begeisterung des Publikums 

kennt keine Grenzen. 

 

(Arte 30.08.2020)  

 

01:25 Lebensretter inside (3)  

 Frühchen-Station Leipzig 

 (MDR 06.10.2022) 

 

02:10 Visite  

 Das Gesundheitsmagazin 

 (MDR 25.04.2024) 

 

02:55 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 (MDR 25.04.2024) 

 

Selbstbestimmt 

03:25 Was reizt uns am Extremen? fragt Mathias Mester  

 (MDR 27.08.2023) 

 

03:55 Färöer  

 Europas Außenposten im Nordatlantik - nonstop 

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 25.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 25.04.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 25.04.2024) 
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Freitag, 26. April 2024 

05:35 Rote Rosen (1111)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (986)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3970)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4246)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (160)  

 Nachwirkungen 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Elias' Mutter, Gabi Bähr, wird für eine Nachsorgeuntersuchung ins Johannes-

Thal-Klinikum gebracht. Obwohl sich Gabi angeblich viel besser fühlt, muss Elias 

eine beunruhigende Entdeckung machen. Nicht zum ersten Mal taucht Antonia 

Menzel in der Notaufnahme auf. Dieses Mal ist sie sich aber sicher, einen 

Herzinfarkt erlitten zu haben. 

  

Gabi Bähr, die Mutter von Elias Bähr, wird von ihrem Neffen Fiete Petersen für 

eine Nachsorgeuntersuchung ins Johannes-Thal-Klinikum gebracht. Obwohl sich 

Elias' Mutter angeblich viel besser fühlt, muss er eine beunruhigende 

Entdeckung machen. Auch Ausbilder Dr. Niklas Ahrend und Chefärztin Prof. 

Patzelt bestätigen, dass Gabi Bährs Herzerkrankung zurückgekehrt ist und sie 

schnell operiert werden muss.  

 

Gabi nimmt die Diagnose gefasst auf, will sich nicht weiter damit beschäftigen 

und bittet Elias und Fiete, es genauso zu halten. Elias möchte sich damit 

ablenken, dass er bei Fiete ein mysteriöses Symptom untersucht. Doch die Sorge 

um seine Mutter holt ihn bald ein und kanalisiert sich in großem Misstrauen 

gegenüber Vivi, die bei der geplanten Herz-Operation assistieren soll. 

 

Antonia Menzel taucht nicht zum ersten Mal in der Notaufnahme des JTKs auf. 

Dr. Franziska Ruhland ist diese Patientin von früheren Besuchen nur allzu gut 

bekannt, aber sie muss sich erst um akutere Fälle kümmern. Dieses Mal ist sich 

Antonia allerdings sicher, einen Herzinfarkt erlitten zu haben und dringend 

Hilfe zu benötigen. Die Assistenzärzte Tom Zondek und Mikko Rantala, die zu 

mehr selbstständigen Handeln aufgerufen wurden, nehmen sich der Patientin 

an und kommen zum vermeintlich gleichen Ergebnis wie sie. Zum Glück greift 

Franziska rechtzeitig ein! 
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Unterdessen möchte Wolfgang Berger Julia und Vivi ein Wellness-Wochenende 

spendieren, damit sie den geplatzten Tauchurlaub nachholen können. Es 

scheint aber, als könne niemand sonst den bereits eingeplanten Tagungsbesuch 

übernehmen. Da muss Berger kreativ werden.  

 

Buch: Liane Porthun 

Regie: Daniel Anderson 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Fiete Petersen: Adrian Gössel 

Gabi Bähr: Irene Kugler 

Antonia Menzel: Anna Overdiek 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (461)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (946)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Nandus: Der erste Ausflug 

Die drei kleinen Nandus sollen die Anlage der Wasserschweine und der Maras 

kennenlernen und danach ihre Bewohner. Lisa Weseloh und Florian Rimpler 

wollen aber auf Nummer sicher gehen, dass die Nandus nicht ins Wasser 

rennen, denn die Wasserflächen auf der Anlage sehen nicht aus wie Wasser, 

sondern durch Wasserlinsen wie ein grasgrüner Rasen. Wie läuft der 

Tagesausflug?  

 

Geparde: Bungeefleisch 

Robert Ruhs und Marica Wigger wollen den Geparden mal etwas auf die 
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Sprünge helfen. Wortwörtlich, denn sie wollen Fleisch an einem Bungeeseil 

aufhängen. Das Besondere bei Geparden: Sie fressen nur, was sich bewegt. Aber 

werden die schnellen Katzen da zugreifen? 

 

Zebras: Kleine Prinzessinnen und Prinzen 

Die drei kleinen Fohlen entwickeln sich prächtig und haben eine große Zukunft 

vor sich, denn bei Zebras ist es so: Die Fohlen ererben den Platz in der 

Hierarchie, den ihre Mütter innehaben. Sprich, wenn die Mütter Königinnen 

sind, sind die kleinen Stuten automatisch Prinzessinnen. Nur der kleine Prinz, 

bei dem weiß man noch nicht so genau.   

  

(MDR 01.10.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (538)  

 Erwachen 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Sina Bergmann ist schockiert über den Zustand ihrer demenzkranken Mutter 

Jutta, die mit Schnittverletzungen und einer Armfraktur in die Sachsenklinik 

eingeliefert wird. Dr. Kathrin Globisch steht Sina einfühlsam bei, denn auch sie 

pflegt ihre alzheimerkranke Mutter. 

  

Sina Bergmann ist schockiert über den Zustand ihrer demenzkranken Mutter 

Jutta, die mit Schnittverletzungen und einer Armfraktur in die Sachsenklinik 

eingeliefert wird. Auch wenn Jutta bis vor kurzem noch alleine klar kam, nun 

ist sie ein Pflegefall. Bei der schweren Entscheidung, ihre Mutter entweder in 

ein Heim zu geben oder die Betreuung selbst zu übernehmen, steht 

Anästhesistin Dr. Kathrin Globisch Sina einfühlsam bei. Kathrin selbst pflegt seit 

Monaten ihre alzheimerkranke Mutter. Sina entscheidet sich schließlich, doch 

da fällt Jutta plötzlich ins Koma.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Wolfram Beyer, Christoph Poppke 

Buch: Thomas Frydetzki 

Regie: Peter Wekwerth 

 

Dagmar Morlock: Grit Boettcher 

Jutta Bergmann: Viktoria Brams 

Eva Globisch: Heidemarie Wenzel 

Dr. Anne Wieland: Annika Ernst 

Sina Bergmann: Anja Schneider 

Bastian Marquardt: Johann Lukas Sickert 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 
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Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (539)  

 Wer einmal lügt... 

Fernsehserie Deutschland 2011 

  

Nico Kress, ein Klassenkamerad von Jonas Heilmann, kommt mit 

Bauchschmerzen in die Sachsenklinik, deren Symptome für Chefarzt Dr. Roland 

Heilmann rätselhaft sind. Plötzlich geht es Nico schlechter, er fällt sogar ins 

Koma. Beim Sommerfest mit Kollegen wird die freundschaftliche Beziehung 

zwischen Elena und Martin auf die Probe gestellt. 

  

Nico Kress, ein Klassenkamerad von Jonas Heilmann, kommt mit seinem Vater 

Holger in die Sachsenklinik. Der Junge klagt über Bauchschmerzen, deren 

Symptome für Chefarzt Dr. Roland Heilmann rätselhaft sind. Schnell glaubt 

Holger Kress, sein Sohn simuliere nur, um sich vor einem Referat zu drücken. 

Doch am nächsten Tag bricht Nico auf dem Weg zur Schule zusammen und wird 

mit Kreislaufproblemen und Herzrhythmusstörungen erneut in die Klinik 

eingeliefert.  

 

Beim Sommerfest mit Kollegen und Freunden im Hause Stein erfährt Roland 

Heilmann von seinem Sohn Jonas, dass Nico in der Klasse gehänselt wird. Das 

Sommerfest bringt noch mehr zu Tage. Glaubten Dr. Elena Eichhorn und Dr. 

Martin Stein bislang, nach ihrer Trennung eine rein freundschaftliche 

Beziehung miteinander zu haben, wird diese nun auf die Probe gestellt, als sich 

Martin für die attraktive Physiotherapeutin Iris Kaspari interessiert.  

 

 Das Gartenfest geht ohne Roland zu Ende, denn der muss schnell zurück in die 

Klinik. Seinem Patienten Nico geht es immer schlechter. Schließlich fällt er sogar 

ins Koma und wird die Nacht vielleicht nicht überleben.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 
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Kamera: Wolfram Beyer, Christoph Poppke 

Buch: Andreas Püschel 

Regie: Peter Wekwerth 

 

Iris Kaspari: Anja Nejarri 

Holger Kress: Thomas Huber 

Nico Kress: Friedrich Heine 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Väter allein zu Haus: Gerd  

 Spielfilm Deutschland 2019 

  

Gerd ist Vater dreier Kinder von drei unterschiedlichen Frauen und Inhaber 

eines kleinen Handwerksbetriebs. Seiner Partnerin hat er versprochen, die 

Betreuung von Tochter Laura zu übernehmen, wenn sie in die Schule kommt. 

Für Gerd beginnt nun eine Zeit größter Herausforderungen. 

  

Gerd (Peter Lohmeyer) - Vater dreier Kinder von drei unterschiedlichen Frauen 

und Inhaber eines kleinen Handwerksbetriebs - hat es seiner Partnerin Michaela 

(Christina Große) fest versprochen: Wenn ihre gemeinsame Tochter Laura (Lilli 

Ogaj) in die Schule kommt, wird er deren Betreuung übernehmen, und 

Michaela kann zurück in ihren Job als Krankenschwester. Nur wenn er diese 

Aufgabe übernimmt und sich vom Tag der Einschulung an als reifer, 

verantwortungsvoller Hausmann erweist, wird sie endlich seinen Heiratsantrag 

annehmen - so ist es abgemacht.  

 

Nicht nur für Gerd beginnt eine Zeit allergrößter Herausforderungen: Auch 
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seine Kumpel Mark (David Rott), Timo (Tim Oliver Schultz) und Andreas (Tobias 

van Dieken) haben Kinder, für die es der erste Schultag ist. Von nun an müssen 

die Herren beweisen, dass sie in der Lage sind, auf ihre Kinder aufzupassen. 

Gerd bemüht sich im Rahmen seiner Möglichkeiten durchaus tapfer und 

verkauft sogar seine kleine Firma, aber das Projekt startet - gelinde gesagt - 

trotzdem nur bedingt optimal.  

 

Erschwerend kommt hinzu, dass Michaela von einer Hochzeit auf einmal nichts 

mehr wissen will und plötzlich seine zweitjüngste Tochter Nele (Lorna zu Solms) 

auf der Matte steht. Die hat zu ihrem Vater und Michaela zwar nicht das beste 

Verhältnis, braucht aber gerade dringend Hilfe: Sie ist schwanger - und das mit 

17.  

  

"Väter allein zu  Haus" ist eine vierteilige Fernsehreihe, in der jeweils ein Vater 

im Mittelpunkt steht: Gerd, Mark, Timo und Andreas sind Freunde, die vor einer 

nicht unerheblichen Herausforderung stehen. Während sich ihre Partnerinnen 

bzw. Partner um Job und Karriere kümmern, sind sie mit der Bändigung des 

alltäglichen Familien-Wahnsinns im Allgemeinen und mit der Betreuung des 

schulpflichtigen Nachwuchses im Besonderen beschäftigt. 

 

Musik: Hansjörg Kohli, Ludwig Eckmann, Nikolaus Glowna 

Kamera: Markus Eckert 

Buch: Arne Nolting, Jan Martin Scharf 

Regie: Jan Martin Scharf 

 

Gerd Frick: Peter Lohmeyer 

Michaela Frick: Christina Große 

Timo: Tim Oliver Schultz 

Mark Lanius: David Rott 

Andreas: Tobias van Dieken 

Judith Lanius: Felicitas Woll 

Laura Frick: Lilli Ogaj 

Nele Frick: Lorna zu Solms 

Lucy Frick: Zoe Moore 

Nicki: Yasemin Cetinkaya 

Anna Lanius: Ida Sophia Wieland 

Stella: Sophia Heinzmann 

Robert: Carlos Lobo 

Zwilling Tom: Delian Bewer 

Zwilling Luis: Lewis Köhl 

Direktorin Fr. Wemke: Martina Eitner-Acheampong 

Maklerin Renate Maurer: Heike Trinker 

Bruder Lukas: Justus Einig 

Ex-Freund Jonas: Nick Julius Schuck 

und andere 

 

(88 Min.) 
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13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (170)  

 Von A nach B 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Unterhaltsamer Zukunftspläne 

Gleich drei Tierarten dürfen die ihnen zugewiesenen Quarantänestationen 

verlassen und zur Freude der Besucher ihre Reviere beziehen. So darf der 

Rotschopfturako endlich in die Tropenhalle des Vogelhauses zurückkehren und 

zwei Pfeilgiftfrösche die schon bestehende Gruppe im angestammten Biotop 

bereichern. Doch auch eine ganz neue Art soll heimisch werden in Leipzig. 

Kurator Konstantin Ruske setzt persönlich die ersten von ihm angeschafften 

Tiere um: Zwei Afrikanische Kapenten. Eigentlich nichts Auffälliges, wäre der 

junge Kurator nicht für seinen unterhaltsamen Zukunftsplan bekannt, Leipzig 

in einen Entenzoo umzuwandeln. Sind die Rosenschnäbel schon der Anfang der 

angekündigten Enteninvasion? 

 

Die liebe Familie 

Zwei Tage, nachdem Gorilla-Weibchen Viringika ihr Jungtier zur Welt gebracht 

hat, darf sie wieder auf die Innenanlage des Pongolands. Die schnelle Rückkehr 

in die Gruppe ist wichtig. Eine zu lange Trennung könnte die frisch gebackene 

Mutter unnötig verstören. Das Zusammentreffen auf der Anlage ist das erste 

nach der Geburt. Bislang haben die Gorillas das Baby nur durch schützende 

Gitter begutachten können. Wie werden Gorgo und Bebe auf das neue 

Familienmitglied reagieren? 

 

Geschichten überm Gartenzaun 

Kimdu hat dieser Tage viel Neues zu lernen. Der Okapibulle soll sein neues 

Gehege erkunden, den neuen, beheizten Unterstand nutzen und dann auch 

noch die Familie von nebenan näher kennenlernen. Schon lange leben die 

Rotducker und das Okapi Wand an Wand, doch nun naht der Tag der offenen 

Türen. Waldgiraffe und Antilopen sollen eine Wohngemeinschaft gründen. 

Eines haben sie bereits gemeinsam: Scheu vor allem Fremden. Wie wird der 

gegenseitige Hausbesuch ausfallen?   

 

Aus den Windeln 

Kerstin Tischmeyer hat schwer zu tragen. Das rote Riesenkänguru in dem Beutel 

unter ihrem Pullover hat sich prächtig entwickelt. Erst vor kurzem hat das 

kleine Känguru-Mädchen die Ein-Kilo-Marke geknackt. Noch immer verlangt es 

alle 2 Stunden nach einer Mahlzeit, doch es schläft nachts durch, hat dichtes 

Fell bekommen und geht sogar schon aufs Töpfchen! "Pullerstunde" heißt das 

Trainingsprogramm, mit dem Kerstin für mehr Sauberkeit in ihrem Beutel 

sorgen will. Doch geht dabei auch wirklich nichts daneben?  
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(ARD 29.07.2009)  

 

15:15 Gefragt – Gejagt (593)  

 Mit Alexander Bommes 

 (MDR 26.04.2023) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Deutsche Klassiker - neu & leicht - mit Sterneköchin Lisa Angermann  

Alte Familienrezepte sind oft Klassiker der deutschen Küche. Oft kommen 

üppige Gerichte auf die Teller, die recht aufwendig sind. Das geht auch anderes: 

Leicht, neu und modern bekommen die Klassiker ein kulinarisches Update.  

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 26.04.2024)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Liedergeschichten - Der Eierbecher 

   

Ein Eierbecher, der noch nie ein Ei gesehen hat? Gibt's denn so was? Ja, gibt es 

und genau hiervon handelt dieses Lied.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 
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19:50 Elefant, Tiger & Co. (1075)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 

20:15 Smokie, Chris & Friends - Die 30 schönsten Hits  * 

  

Mit einer Ballade fing alles an. Im Sommer 1975 landete die englische Popband 

Smokie mit "If You Think You Know How To Love Me" einen Riesenhit - von da 

an waren die Schulfreunde aus Bradford nicht mehr aus den Hitparaden 

wegzudenken. Ihre Songs wie "Lay Back In The Arms Of Someone", "Living 

Next Door To Alice" oder "Mexican Girl" kletterten alle auf Platz 1 der Charts.  

 

Vor allem einer aus der Band wurde zum Idol einer ganzen Generation: Sänger 

Chris Norman. Mit seiner rauchigen Stimme, den langen Haaren und 

knallengen Schlaghosen avancierte er in den 70er Jahren zum Teenie-Schwarm. 

 

Mitte der 80er Jahre war die Gruppenphase vorbei. Chris Norman machte solo 

weiter. Wieder war es eine Ballade, die den Erfolg brachte. Mit dem von Dieter 

Bohlen geschriebenen Song "Midnight Lady" stürmte er 1986 die Hitparaden. 

 

In "Smokie, Chris & Friends" suchen wir den beliebtesten Song im Smokie-

Sound. Ins Ranking geschafft haben es natürlich Klassiker wie "Don't Play Your 

Rock'n'Roll To Me" und "Needles and Pins", aber auch das Kult-Duett 

"Stumblin' In" von Suzi Quatro und Chris Norman. Doch welcher Hit wird 

Nummer 1? Eine Jury hat über die Reihenfolge abgestimmt. 

 

(RBB)  

 

 * Sonderzeichen „UT“ ergänzt am 28.03.2024 

 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Riverboat  * 

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

   

Gäste: 

 Linda Feller, Country- und Schlagersängerin 

 Nadeshda Brennicke, Schauspielerin 

 Judith Rakers, TV-Moderatorin  

 Peter Hahne, Politikjournalist, Nachrichtenmoderator und Theologe 

 

 Moderation: Kim Fisher & Klaus Brinkbäumer   

 

 * Gästeliste aktualisiert am 28.03.2024 
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Zum 65. Geburtstag von Tom Pauls 

00:00 Zum Teufel mit Harbolla  

 Spielfilm DDR 1989 

  

DDR, 1956. Der frischgebackene Zugführer der NVA Engelhardt fährt mit dem 

Auftrag, seinen Vorgänger Harbolla aus dem Standortarrest zu holen, nach 

Oranienburg. Doch Harbolla hat es nicht eilig, zu sehr liebt er sein 

Bratkartoffel-Verhältnis Heidelore und den gerade in Mode kommenden 

Rock'n' Roll. 

  

Verstohlen wird eine Elvis-Platte von Hand zu Hand gereicht und die Taste der 

Musik-Box gedrückt: In der "Linde" in Oranienburg wird 1956 Rock'n' Roll 

getanzt und am wildesten tanzt ihn Harry Harbolla (Michael Lucke), 

Unteroffizier der NVA. Ein Mann wie ein Baum, ehemaliger Schmied, nun auch 

ehemaliger Zugführer der gerade im März gegründeten Nationalen 

Volksarmee. Seinen Platz hat einer der "ersten Studierten" eingenommen und 

Harbolla ist sauer. Nun steckte ihn auch noch eine Militärstreife in den 

Standortarrest, weil Harbolla in der "Linde" ohne gültige Papiere tanzte.  

 

Ausgerechnet sein Nachfolger, Leutnant Gottfried Engelhardt (Tom Pauls), 

erhält den Auftrag, Harbolla nun zurück in seine Kaserne zu holen. Doch 

Harbolla, erst einmal der Arrestzelle entkommen, hat es nicht eilig. Eine 

Odyssee der beiden Männer, die unterschiedlicher nicht sein können, beginnt. 

So zieht es Harbolla erst einmal wieder in die "Linde". Er liebt das deftige Essen 

dort und Heidelore (Andrea Solter), die Köchin desselben.  

 

Während Harbolla Riesenportionen verschlingt, trifft Engelhardt Anita (Annett 

Kruschke) wieder, der er bei seiner Ankunft in Oranienburg unfreiwilligerweise 

beim Schmuggeln half. Er fängt Feuer und wird dann von Anitas Partner, einem 

schwarzmarkttreibenden Uhrmacher (Gert Gütschow), hereingelegt. Engelhardt 

muss den vom Uhrmacher spendierten teuren Sekt bezahlen, sich für sein 

Parteibuch hänseln lassen und sich einer Schlägerei erwehren.  

 

Doch Harbolla rettet ihn im Tangoschritt aus dem Saal. Danach allerdings 

landet ein jeder von ihnen im Bett der Angebeteten. Am nächsten Morgen aber 

ziehen beide lange Gesichter: Während Anita Engelhardt aufklärt, dass ihre 

Liebe käuflich ist, erfährt Harbolla von seiner Vaterschaft. Schließlich treffen 

sich die beiden Männer doch im Zug wieder.  

  

Im letzten Jahr der DDR entstand diese Filmkomödie, die die 1950er Jahre auf 

die Schippe nimmt. Bodo Fürneisen inszenierte sein DEFA-Debüt als Mischung 

zwischen Militärklamotte und Milieuschwank.  

 

Musik: Karl-Ernst Sasse 

Kamera: Erich Gusko 

Buch: Walter Flegel, Manfred Freitag, Jochen Nestler 

Regie: Bodo Fürneisen 
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Leutnant Gottfried Engelhardt: Tom Pauls 

Harry Harbolla: Michael Lucke 

Anita: Annett Kruschke 

Heidelore: Andrea Solter 

Uhrmacher: Gert Gütschow 

Feldwebel: Mario Gericke 

Oberleutnant Strohbach: Joachim Nimtz 

Unteroffizier: Florian Martens 

Sängerin: Katrin Saß 

Sänger: Walter Plathe 

General: Wilfried Pucher 

FDJlerin: Kerstin Chilcott 

Angetrunkener: Günter Rüger 

Kellner im Tanzlokal: Jörg Hengstler 

Mann mit Rucksack: Horst Papke 

Transportpolizist: Gert Klotzek 

Transportpolizist: Uwe Geyer 

Bekannter des Uhrmachers: Roland Kuchenbuch 

Frau im Zeitungskiosk: Waltraut Kramm 

Junge Frau im Tanzlokal: Andrea Loewig 

Frau im Tanzlokal: Ilse Bastubbe 

 

(84 Min.) 

 

(VPS-Datum: 27.04.2024) 

 

01:25 Trauerweiden  

 Kurzfilm Deutschland 2017 

   

Ein Therapeut verstirbt unter mysteriösen Umständen. Keiner weiß wie und 

warum. Auf der russisch-jüdischen Trauerfeier versammeln sich seine Tochter, 

seine Angehörigen und ehemalige Patienten, um den Verlust gemeinsam zu 

verarbeiten. Jedoch scheint keiner den Verstorbenen gut gekannt zu haben. 

Immer mehr stellt sich die Frage, um wen die Gäste eigentlich trauern: Um den 

Toten, um die verlorene Heimat oder einfach um sich selbst?  

  

Eine intelligente Komödie über das, was Menschen glauben ineinander zu 

sehen und die Tatsache, dass sie damit manchmal ganz schön daneben liegen 

können.  

 

Musik: Natascha Bondar, Bulat Shalvovich Okdzhava 

Kamera: Domenik Schuster 

Buch: Natalia Sinelnikova 

Regie: Natalia Sinelnikova 

 

Rabbi Levi: Dominik Maringer 
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Zoja: Katerina Medvedeva 

Herbert: Thomas Rudnick 

Mila: Natascha Bondar 

Großmutter: Galina Blokhina 

Dr. Luchs: Jürgen Heimüller 

Dr. Anja: Berit Künnecke 

Anführer Schützenverein: Olaf Müller 

Patient Fabian: Florian Kroop 

Patientin Katja: Gundula Hoffmann 

Patient Thomas: Steffen Roll 

Mysteriöser Trauergast: Derval de Faria 

 

(24 Min.) 

 

01:50 Elefant, Tiger & Co. (1075)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 (MDR 26.04.2024) 

 

02:15 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 24.04.2024) 

 

02:40 Quickie  

 Das schnelle Quiz 

Moderation: Sarah von Neuburg 

 (MDR 20.04.2024) 

 

Ländermagazine 

03:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 26.04.2024) 

 

Ländermagazine 

03:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 26.04.2024) 

 

Ländermagazine 

04:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 26.04.2024) 

 

04:35 Nachtgesang mit dem MDR-Rundfunkchor - nonstop  

 

 


